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Nr . 341 . Maunheim , Samstag , 26 . Juli 1913 . ( Nittagsblatt . )

Pagode und das Pulvermagazin halten . In

ſen
Die hentige Mittagsausgabe umfaßt der Chineſenſtadt wurden neuangekommene 8

tenn 16 Seiten . kantoneſiſche Truppen unter den Rebellen IKR 17
geſehen .

— A An Nrren .
— Die Kämpfe in Marokko .

Be . „ Geuta , 25 . Juli . ( Amtlich . ) Das ſpaniſche 8
15 175 25 Die Lage . vorzuziehen . Dieſer ſteht ja auch heute noch zur

Of. Te egramme . Kanonenboot „ Laya “ ging nach Punta Sam⸗
8

Diskuſſion und beſchäftigt ſogar ſehr ernſtlich die

E2b. mar ab , wo geſtern der italieniſche Dampfer Seit unſerem geſtrigen Bericht hat ſich das amtlichen ruſſiſchen Kreiſe Aber wie wir ſchonhen ruſſiſche ſe. ſch

Nochmals das Eröbeben vom 20. Juli „ Paſchale “ ſtrandete . Das Kanonenboot wird ] Bild der Lage am Balkan nicht weſentlich ber . geſtern ſagten , es iſt ein äußerſt prohle⸗

1900 eaün , chelfen , den Dampfer wieder flott zu machen ſchuben . Mit großer Genugtnung ſſt matiſches Mittel , ſelbſt wenn dieſer Ein⸗
155 5 Stuttgart , 26 . Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Zum

8 zu macben zu verzeichnen , daß zwiſchen Oeſterreich⸗

1965
„ „

und verhindern , daß das Schiff durch ote zahl⸗
I dendemen e e .J marſch , wie einige heutige Nachrichten glauben

—2 Erdbeben vom letzten Sonntag veröffentlicht
ich zuſamt ſtrömt 90 1

85 5 len Ungarn und Rumänien wieder gut machen wollen , mit den Garantien und Kautelen

es Prof . Dr . Mack , der Vorſtand der meteorologi⸗
reich zuſammengeſtrömten beivaffneten Kabylen Wekter herrſcht ; das bedeutungsvolle eines europäiſchen Mandates umſchränkt

ſchen Station und ber Erdbebenwarte in Hohen⸗

uach heim , einen Artikel , in welchem er ber von ver⸗

9 ſchiedenen Seiten ausgeſprochenen Vermutung

en - entgegentritt , daß den Anlaß zur Auslöſung des

10. letzten Erdbebens die Wetterlage , ſpeziell die

e VVerteilung und Aenderung des Luftbrucks ge⸗

ðdblaeben babe . Dieſe Auffaffung werbe durch die
Aufzeichnungen ber ſelbſt regiſtrierenden Baro⸗

meter der Hohenheimer Station und der

meteorologiſchen Zentralſtation in Stuttgart

nicht beſtätigt . An den Schluß ſeines Artikels

ſetzt Prof . Dr . Mack die fulgende intereſſante

Bemerkung : Was ſchließlich die Frage betrifft ,

ob in nächſter Zeit ein weiteres ähn⸗

antwortung keinen anderen Anhaltspunkt , als

die bisherige geſchichtliche Erfahrung . Dieſe

ſcheine zu beweiſen , daß ſtarke Erbbeben in

unſeren Gegenden wie im ganzen Deutſchen

Reich verhältnismäßig ſelten ſind und ſich erſt

nach längeren Pauſen wiederholen .

Es gibt zahlreiche Gegenden in Deutſchland , die

noch ſeismiſch tätig ſind ; aber wirklich ſchwere

Eröbebenkataſtrophen , wie diejenigen

vun Meſſina oder San Franzisko , ſind in ge⸗

ſchichtlicher Zeit in Deutſchland niemals vorge⸗

kommen . So kann man auch das Vertrauen

ten . hegen , daß wir in Zukunft von ſolchen ver⸗

ſchont bleiben . Vereinzelte ſchwache

Nachſtöße werden freilich dem letzten Beben

ebenſo nachfolgen , wie dies bei dem November⸗2*

500 beben von 1911 ber Fall war .

ab % Ein Maſſenmeetiug der Suffragetten .

85 O Londun , 28 . Jult . ( Von unf . Lond . Bur .

05 Heute nachmittag wird das lange vorbereitete
loc Maſſenmeeting der Suffragetten im Hydepark

auf ſtattfinden ,an dem ſich nicht weniger als 100 000

9000 Frauen aus allen Teilen des britiſchen Reiches

beteiligen werden . Dieſe Frauen ſind ſchon
größtenteils zu Pferde , zu Rad , zu Fuß , im

5 , Automobil oder auf gewöhnlichen Wagen , zu⸗
ache . meiſt in großen Karawanen angekommen , weil

9275 ſte die Eiſenbahn verſchmähten . 20 Redner⸗

1 tribünen wurden errichtet . Ueber 100 Redner

und Rednerinnen ſind vorgemerkt . Die Polizei

11 hat umfaſſende Maßnahmen getroffen , um

42 Störungen zu vermeiden .

„ Die Kriſe in Ghina .

O London , 28 . Juli . ( Von unf . Lond . Bur . )

Den letzten Meldungen aus China zufolge bat

die Pekinger Regierung weitere Erfolge gegen

die Revolutionären des Südens errungen , ſo

daß bereits einige Führer der letzteren an

Muanſchikai telegraphierten und ihn um die

Einleitung von Friedensverhandlungen baten .

4 Schanghai , 25 . Juli . In der letzten Nacht

griffen mehrere tauſend Hunaneſen aus den

5 Kiangfin⸗Forts in den Kampf ein und zwar auf

ich der Seite der Rebellen , die , dadurch weſent⸗
lich verſtärkt , mit Löwenmut fochten . Zur Zeit

brennen alle Dörfer rings um das Arſenal ; da⸗

durch iſt die Lage unüberſehbar geworden . An⸗
ſcheinend gewinnen die Nordtruppen zwi⸗

ſchen dem Arfenal und der Chineſenſtadt die

Oberband, während die Rebellen die Lunghua⸗

lich ſtarkes uder gar noch ſtärkeres Erdbeben

zu erwarten iſt , ſo haben wir zu ihrer Be⸗tal⸗Dölkau hat zum Andenken an ſeine kürzlich

angehörigen Brunner , Inhaber einer größe⸗

geplündert wird .

Die Ausſtandsbewegung in Südafrika .

* Pretoria , 25 . Juli . Die Regierung über⸗

mittelte den Arbeiterverbänden ihre Vorſchläge ,

ſie enthalten die Ernennung einer Kommiſſion ,

die die Beſchwerden der Bergarbeiter prüfen

ſoll . Eine andere Kommiſſion ſoll ſich mit den

Forderungen der Eiſenbahner beſchäftigen . Die

Regierung lehnt es ab , die Maßnahme , durch

welche ein Aufruhr unterdrückt wird , aufzu⸗

heben . Die Arbeiter beraten , ob ſte die Vor⸗

ſchläge der Regierung annehmen ſollen . Die

Lage wird jetzt günſtiger beurteilt .

*

4 Halle ( Saale ) , 25. Juli . Graf von Hohen⸗

verſtorbene Gemahlin eine Stiftung von

100 000 Mark zu gemeinnützigen und wohl⸗

tätigen Zwecken errichtet .
* Seehauſen ( Kreis Wanzleben ) , 25 . Juli . Die

große Dampfmühle von C. Bendler branute

heute mittag infolge Selbſtentzündung mit

allen Vorräten ab, ebenſo das Maſchinenhaus

und der Speicher .
* Berlin , 25 . Juli . ( Priv . ⸗Tel. ) In dem

Hauſe Reichenbergerſtraße 74 , im Südoſten

Berlins , erkrankte eine Frau Friedmann an den

ſchwarzen Pocken . Die Frau wurde in die

Charité gebracht , ihr Zuſtand iſt nicht unbedenk⸗

lich . Sümtliche Bewohner des Hauſes , ſowie

alle Perſonen , die mit der Kranken in Berüh⸗

rung gekommen ſind , wurden ſofort einer Schutz⸗

impfung unterzogen .
* Bern , 25 . Juli . Im Juni wieſen die

elſäſſiſchen Behörden den ſchweizeriſchen Staats⸗

ren Buchhandlung in Straßburg , aus , weil er

trotz mehrfacher Verwarnung das verbotene

Buch Lhistorle de Alsace von Hanſi

weiter verkauft hatte . Brunner erſuchte den

ſchweizeriſchen Bundesrat , ſich zu ſeinen Gun⸗

ſten in Berlin zu verwenden . Auch die Preſſe

beſchäftigt ſich lebhaft mit dieſer Angelegenheit .

Nachdem der Bundesrat in Berlin durch die

ſchweizeriſche Geſandtſchaft Informationen ein⸗

gezogen hatte , nahm er heute auf Grund der

Akten Kenntuis davon , daß die Ausweiſung

Brunners rechtmäßig erfolgt war und nicht im

Widerſpruch mit dem deutſch⸗ſchweizeriſchen

Niederlaſſungsvertrage ſtehe . Daher iſt zu

weiteren Schritten kein Anlaß vorhanden .
* Paris , 25 . Juli . Im Senat erſtattete Dou⸗

mer den Bericht des Heeresausſchuſſes über das

Geſetz über die dreifährige Dienſtzeit .

Millies⸗Lacroix legte die Anſichten der Finanz⸗

kommiſſion dar . Miniſterpräſident Barthou

verlangte , daß die Diskuſſion am nächſten

Donnerstag beginnen ſolle . Der Vorſchlag der

Regierung wurde mit 181 gegen 88 Stimmen

angenommen .
* Brüſſel , 25 . Juli . Der internationale Kon⸗

greß für Kinderſchutz nahm einen Antrag

an , der die belgiſche Regierung ermächtigt , die

Gründung einer internationalen Zentralſtelle

Symptom dieſer Wendung war die Entſendung
des öſterreichiſch⸗ungariſchen Legationsrats Gra⸗

fen Hyos nach Bukareſt und deſſen Empfang ,
durch König Carol am Montag , mit ihr gilt das

Einvernehmen zwiſchen Oeſterreich⸗Un⸗
garn ' und Rumänien , das durch Oeſterreich⸗
Ungarns Eintreten für Bulgariens großbulga⸗
riſche Träume etwas beeinträchtigt ſchien, als

völlig wiederhergeſtellt . Wie ja
auch nach Bulgariens Niederwerfung und Ru⸗

mäniens Grenzbefriedigung Oeſterreich⸗Ungarn
und Rumänien wieder durch das gemeinſame
Beſtreben verbunden ſind , das Balkangleich⸗
gewicht nicht durch eine allzu tiefe Demütigung
Bulgariens nach der andern Seite hin gefährden
zu laſſen . Dieſes Einvernehmen zwiſchen Wien

und Bukareſt wird natürlich ſehr fördernd auf
die Friedensverhandlungen einwirken , die lang⸗

a Der König von Griechenland

555
ſein Wort dafür eingeſetzt , daß er keine

erkleinerung Bulgartens beab⸗

ſichtige , und heute zeigen Serbien und Griechen⸗
land ihren guten Willen , an baldiger Herſtellung
des Balkanfriedens mitzuwirken dadurch , daß ſie
zwar ſich noch immer gegen einen Waffenſtill⸗
ſtand ſträuben , aber doch den Vormarſch ihrer
Truppen etwas verlangſamen . Allerdings hat
man in Bukareſt noch immer die Beſorgnis , daß

man genötigt ſein werde , das Balkan⸗

gleichgewicht gegen etwaige maßloſe For⸗
derungen Griechenlands und Serbiens in Schutz
zu nehmen . Rumänien werde zur Niederzwin⸗

gung Bulgariens unter allzu drückende Frie⸗
densbedingungen die Hand nicht bieten und be⸗

harre daher auf dem Standpunkt , daß die un⸗

verzögerte Einſtellung der Feindſeligkeiten ge⸗

boten ſei , da ſie eine Entwirrung der Kriſe för⸗
dern würde , ohne berechtigte Intereſſen Grie⸗

chenlands und Serbiens zu ſchädigen . Doch hat
man es hier wohl mehr mit den natürlſchen
Hemmungen und Schwankungen zu tun , wie ſie
immer diplomatiſche Auseinanderſetzungen be⸗

gleiten , nicht aber mehr mit grundſätz⸗
lichen Schwierigkeiten ; im Prinzip ſcheinen
doch auch Serbien und Griechenland für die Er⸗

haltung eines lebensfähigen Bulgariens ge⸗
wonnen zu ſein , und es wird ſich wohl nur noch
um ein Mehr oder Weniger der abzutretenden
Gebiete handeln . Eine Beſchleunigung
der Friedensverhandlungen iſt jedenfalls zu

wünſchen , auch im Intereſſe der raſchen Erledi⸗

gung der türkiſchen Aktion . Wir haben ſchon
auf die denkwürdige Erſcheinung hingewieſen ,
daß die feindlichen Balkanverbündeten doch
immer noch geſchloſſen ſind gegenüber den An⸗
ſprüchen der Türkei f Thrazien . Gegen den

„ Erbfeind “ beſteht die Koalition fort und ſie
kann und wird ſicher nach Bereinigung der
inneren Zwiſte in Aktion treten , falls die Tür⸗

kei es nicht vorziehen ſollte , durch Räumung
Adrianopels der Gefahr eines neuen Koalitions⸗

krieges , an dem dann auch Rumäniens
ganz unverbrauchtes Heer teilnehmen würde , zu

entgehen . Und darum kann man nur wünſchen ,
daß bald der Friede von Bukareſt geſchloſſen
werde , und wird das neue Einverſtändnis zwi⸗
ſchen Oeſterreich⸗Ungarn und Rumänien im In⸗

tereſſe beſchleunigten Friedensſchluſſes dankbar

begrüßen . Ueber die etwaigen Gegenaktionen
der Großmächte gewinnt man auch aus den heu⸗
ligen Nachrichten noch kein klares Bild , vielleicht

zögern die Mächte mit Maßnahmen , um den

Balkanſtaaten die Vorhand zu laſſen . Die Ver⸗

treibung der Türken aus Adrianopel durch Ru⸗
mänen und Bulgaren wäre jedenfälls dem Um⸗

füy Kinderſchutz in Brüſſel in die Wege zu

leiten. „ „
8

weg eines ru

ſam, aber doch ſicher befriedigenden Ergebniſſen

ſein und auch Rußland ſelbſt ſeine etwalge
Sonberaktion auf dem aſiatiſchen Boden der

Türkei zunächſt garnicht anders denn als

eine vorübergehende zwecks Durch⸗
führung ſeines europäiſchen Mandates auffaſſen
ſollte . Man weiß doch , daß Rußland ſehr
dauerhafte Gelüſte nach einer dauernden Feſt⸗
ſetzung in Türkiſch⸗Armenien hegt .

Die Fürken in Adrianopel .
Die Gegenaktionen der Mächte .

* London , 25 . Juli . ( Reuter . ) Die Bot⸗

ſchafter ſchlagen ihren Regierungen eine neue
Note an die Türkei vor , ob eine Kollektivnote
oder nicht , iſt noch nicht entſchieden .
Die Note wird von neuem die Aufmerkſa
der Pforte auf den Beſchluß der Mächte lenk

der Grenze Enos⸗Midig Achtung zu verſchaf

Obgleich man unbeſtimmt von

demonſtration und andern Mit

unternehmen , die den Zweck verfolgt ,
zug der türkiſchen Truppen ſicherzuſtellen .Man
glaubt , daß die Aktion gemeinſam unter⸗
nommen werden wird . Jedenfalls iſt aberRuß⸗
land der Anſicht , daß nichts geſchieht , was Un⸗
einigkeit unter den Mächten hervorrufen könnte .

OLondon , 26 . Juli . ( V. unſ . Lond Bur.)
Daily Expreß läßt ſich von ſeinem r
ſchen ee e telegraphieren , er

aus einer abſolut zuverläſſigen Quelle ,
Dreibund mit dem Dreiver
ſammen Rußland eine Note ühermittelt
wodurch Rußland gebeten wird , Ar

nien zu beſetzen und die Türkei
zwingen , die Operationen gegen Bulgarien
zugeben , bezw . Adrianopel wieder zurääumen

Die Stimmung in Petersburg .
* Petersburg , 25 . Juli . Das türkiſche

Vordringen in Thrakien hat hier keine große
Beunruhigung hervorgerufen , außer bei den
nationaliſtiſchen Politikern der gelben Preſſi

Dagegen iſt die Regierung ſehr verſtimmt
kowtzow wie Saſanow erklärte , Rußland
keinesfalls eine ſolche verächtliche Behand⸗
lung der Londoner Beſchlüſſe dulden und deren

Innehaltung , wenn es ſein müßte , mit kräf⸗
tigen Maßnahmen durchſetzen . Ueber di
Art dieſer Maßnahmen wird nach der Rückkehr
des Zaren aus den Schären nach Peterhof mor⸗
gen Beſchluß gefaßt werden . Zu beachten iſt ,
daß auch amtlich von der Notwendigkeit , als
letztes Zwangsmittel , Abumenien zu be⸗

ſetzen , geſprochen wird . Daß Rußland di

Fäden zu etwaigen Aufſtänden dort in der Ha
hat , iſt bekannt . In der amtlichen Regelung
biefer Möglichkeit ſehen die diplomaliſchen
Kreiſe die Gefahr des Augenblicks , die
jedoch , wie geſagt , erſt nach Erſchöpfung der
übrigen Mittel eintreten ſoll . Als ſolche Wittel
anderer Art gilt in erſter Linie eine

Fo

kundgebung aller Mächte . Die beim Au
wärtigen Amt hier eingegangenen A

auf Rußlands Vorſchlag nach
dieſer

freilich ſind ſehr auswe
England . Als zweite⸗

ſiſchen Etamarſches in Arnenien
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Klarheit über die zu ergreifenden
Die Möglich⸗

gern ginge .
Mittel dürfte morgen eintreten .

keit , an die Meerengenfrage zu rühren ,
wird , laut „ Köln . Ztg . “ , amtlich beſtimmt

verneint .

Der weitere Vormarſch der Türken .

OLondon , 26 . Juli . ( Von unſ . Lond . Bur. )
Aus Sofia wird der „ Daily Mail “ berichtet ,

daß eine türkiſche Abteilung Kaibiler an der

bulgariſchen Grenze nördlich von Kirk⸗Kiliſſe

beſetzte . Mehrere bulgariſche Dörfer wurden

von den Türken niedergebrannt .

W. Sofia , 25 . Juli . Die Türken ſollen

den Vormarſch gegen Jamboli und Aitos

fortſetzen . Auf dem Wege verüben ſie Brand⸗

ſchatzungen und Plünderungen .
* Konſtantinopel , 25 . Juli . Die Zeitung

„ Tanin “ meldet , daß das geſamte Land

bis zur bulgariſchen Grenze beſetzt

ſei . Racim Reſchid , der Sohn des Marſchalls

Fuad , ſei bei der Verfolgung der Bulgaren

nördlich von Adrianopel gefallen .

Ein Appell an Europa .

* Honſtantinopel , 25 . Juli . Ein offi⸗

zielles Communiqué erinnert an die

Erklärung Europas bei Beginn des Krieges der

Türkei mit den Balkanſtgaten , in welcher das

Prinzip der allgemeinen Integrität der Türkei

proklamiert worden ſei . Man könne nicht glau⸗

ben , daß Europa , das es ablehnte , in dem Kon⸗

flikt zwiſchen den früheren Verbündeten zu

intervenieren , die Türkei ſollte zwingen wollen ,

zu vergeſſen , daß Thrazien muſelmaniſches Ge⸗

biet und Adrianopel ſeine ehemalige Hauptſtadt

ſet . Die muſelmaniſche Welt hätte es niemals

begriffen , daß die Pforte inmitten aller Maſ⸗

ſacres ihre muſelmaniſchen Brüder in Thrazien

nicht rettete . Die jetzigen Ereigniſſe hätten be⸗

reits eine zu große Rückwirkung auf
die aſiatiſche Türkei ausgeübt , als daß
man glauben könnte , Europa wollte die Kluft

zwiſchen der muſelmaniſchen und der chriſtlichen
Welt vergrößern .

Die Kämpfe .
London , 26 . Juli . ( Von unſ . Lond . Bur, )

„ Daily Mail “ läßt ſich von ihrem Kriegsbericht⸗
erſtatter aus dem ſerbiſchen Hauptquartier mel⸗
den , daß die Serben am Donnerstag abeud

wieder einen Erfolg über die Bulgaren

errangen . Sie beſetzten Narkowitza , das 40 Mei⸗

len nordweſtlich von Sofia liegt . Die rumä⸗
niſche und ſerbiſche Armee haben ſich

nunmehr vereinigt .

OLondon , 26 . Juli . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Serbiſche und griechiſche Truppen griffen in

Mazedonien eine Reihe bulgariſcher Stellungen

an , wurden aber nach einer Meldung aus Sofia
zurückgeſchlagen .

Der ſerbiſche Sturm auf Vidin .

W. Belgrad , 25 . Juli . Nachdem Bjelo⸗
gratſchich eingenommen iſt , fingen Abteilungen
unſeres Heeres an Vidin zu zernieren , eine alte

Feſtung , die mehr durch ihtre natürliche Lage als

durch künſtliche Beſeſtigungen geſchützt wird .
Immerhin wird die Einnahme der Stadt nicht
lange mehr auf ſich warten laſſen . Die Truppen
des Generals Kuintſchoff fangen an ſich zu er⸗
geben . Bei Pirot nahmen wir an der bulgari⸗
ſchen Grenze Strachna , Tſchukova und auf dem
rechten Ufer der Niſchava Golema und Glava
auf dem linken Ufer . An den übrigen Punkten
herrſcht Ruhe .

Vor dem Friedensſchluß .
Wien , 25 . Juli . Der Neuen Freien

Preſſe “ wird aus Bukareſt von beſonderer Seite

gemeldet daß Der Schritt , den Oeſterreich

Feuilleton .

mnichel Rach.
Ein deutſcher Maler .

Der Begriff „ Heimatkunſt “ iſt einigermaßen
in Verruf gekommen . Das ewige bildliche
Gegenüberſtellen von ſchönen alten und neuzeit⸗
lich verſchandelten Landſchaften hat nicht minder
ermüdet als der Uebereifer , mit dem man land⸗

ſchaftliche und örtliche Kunſtäußerungen aus der
Vergeſſenheit holte und in ihrer Vereinzelung
hetrachtete ; die Unklarheit , die im Begriff deſſen
ſo oft waltete , was Heimatkunſt ſei und wolle .
( Was bis in die neueſte Zeit ja noch nachwirkt ,

in der eine Monographie über die Badiſche
Malerei erſcheinen konnte , obwohl es ſie in

landſchaftlicher Zuſammengehörigkeit gar nicht
gibt und nicht geben kaun . )

Dieſe Entwicklung der Dinge iſt bedauerlich .
Denn auch , was gut an der Bewegung war , iſt
damit natürlich verdrängt worden .

Dies Gute aber war die dämmernde Erkennt⸗
nis des Zuſammenhangs eines Künſtlers mit
der Landſchaft , in die er von Natur gehört ; die

Förderung der Liebe zu dieſer Landſchaft und
zu den deutſchen Künſtlern , die ſie geſtalten . Es
war nicht nur eine äſthetiſche , durchaus keine
ſnobiſtiſche , es war eine nationale Angelegen⸗

heit , um die es ging . 355 55

Das wird nun wieder deutlich , da Profeſſor
Max Oeſer , der Bibliothekar der Großh .

in Athen und Belgrad unternommen

hat , um die ſofortige Einſtellung der Feindſelig⸗
keiten zu erlangen , in vollem Einverſtändnis
mit der rumäniſchen Regierung erfolgt iſt .

W. Bukareſt , 25 . Juli . ( Agence Rou⸗

maine . ) Seit geſtern iſt die Lage unver⸗

än dert . Serbien und Griechen⸗
land ſträuben ſich , gegen einen

Waffenſtillſtand , indeſſen kann man in

betreff des Einſchreitens König Carols darauf
rechnen , daß der Vormarſch der ſerbiſchen und

griechiſchen Truppen weniger eilig werden wird

und daß die Konferenz nächſte Woche
zuſammentreten kann . Montenegro hat den Mi⸗

niſterpräſidenten Wukowitſch und den General

Martinowitſch zu ſeinen Bevollmächtigten er⸗
nannt .

Der Verleumdungsfeldzug gegen Bulgarien .

Sofia , 25 . Juli . ( Agence Bulgare . )
Angeſichts desſyſtematiſchen Verleum⸗

dungsfeldzuges , der gegen Bulga⸗
rien und ſeine Armee mit Erbitterung geführt
wird und der nach der Unterbrechung der Ver⸗

bindungen mit Europa einen ungeheuerlichen
Umfang angenommen hat , beauftragte die Re⸗

gierung die Vertreter Bulgariens im Auslunde ,
die Bitte nach Einſetzung einer internatio⸗
nalen Unterſuchung auszuſprechen , die
von offiziellen Vertretern der Mächte geführt
werden und ſich über den ganzen Kriegsſchau⸗
platz erſtrecken ſoll .

*

* Sofia , 25 . Juli . ( Agence Bulgare . )
Unter den Tauſenden von Flüchtlingen aus

Mazedonien befinden ſich auch hetvorragende
kutzowalachiſche Familien aus der Gegend von

Strumnitza und Petritſch , die vor den Ausſchrei⸗
tungen der Griechen , welche gegen die Bepölke⸗
rung ohne Unterſchied wüten , flüchten . Das
Hilfstomite läßt ihnen dieſelbe Sorgfalt an⸗
gedeihen wie den bulgariſchen Flüchtlingen .

Politische Uebersicht .
* Mannheim , 26 . Juli 1918·

Verhandlungen über Arbeits⸗
loſenfürſorge .

Die deutſche Geſellſchaft zur Bekämpfung der

Arbeitsloſigkeit hat Bundesrat und Reichstag er⸗

ſucht , bei der geplanten reichsgeſetzlichen Regel⸗
ung des Verdingungsweſens auch die Bekämp⸗
fung der Arbeitsloſigkeit zu berückſichtigen . Dies

ſoll derart geſchehen , daß die öffentlichen Ar⸗
beiten möglichſt in die geſchäftsſtille Zeit und in
die Zeiten größerer Arbeitsloſigkeit verlegt wer⸗
den . Dieſe und andere damit zuſammenhängende
Reformfragen ſollen auch auf der am 3. bis 6.

September in Gent ſtattfindenden erſten Haupt⸗
verſammlung der „ Internationalen
Vereinigung zur Bekämpfung der

Arbeitsloſigkeit “ erörtert werden . Die

Tagesordnung lautet :

1. Arbeitsnachweis . Ergebniſſe der

Internationalen Arbeitsnachweisſtatiſtik . Verglei⸗
chende Prüfung in den einzelnen Ländern . Vor⸗

ſchläge zur Verbeſſerung der öffentlichen gemein⸗
nützigen Arbeitsvermittlung . 2. Die Vergebung
öffentlicher Arbeiten im Kampf
gegen die Arbeitsloſigkeit . Prüf⸗
ung der Mittel z. Förderung diefer Frage in den

einzelnen Ländern . — 3. Arbeitsloſen⸗
verſicherung . Vergleichende und kritiſche
Darlegung der Fortſchritte in den verſchiedenen
Ländern ſeit dem Jahre 1910 , insbeſondere Ver⸗
gleichungen der einzelnen nationalen Syſteme mit
den Grundſätzen und den erſten Ergebniſſen des

engliſchen Geſetzes über die Arbeitsloſenzwangs⸗
verſicherung. 4. Wanderung . — 5.
Bibliographie der Arbeitsloſig⸗
keit . Bericht über die Art und Weiſe , in wel⸗

cher die Veröffentlichung einer internationalen

Bibliographie der Arbeitsloſigkeit verwirklicht
werden kann Beſchlußfaſſung über die Ver⸗

Schloßbibliothek, Micheleine Monographie
Kochs erſcheinen läßt ( Dr . H. Haas ' ſche Buch⸗
druckerei ) und ihn darin zuerſt unter dem Ge⸗
ſichtspunkt des deutſchen Malers und des heimi⸗
ſchen Künſtlers betrachtet .

Durch den erſten Standpunkt iſt die Schrift
verankert in der Frage nach der Stellung der
deutſchen Kunſt .

Oeſer widmet denn auch ihr gleich im Ein⸗
gang eine eingehende Erörterung .

Als Künſtler Deutſch ſein , heißt ihm zuerſt
ſich freihalten von dem , was höchſtes Prinzip
der romaniſchen , zumal der franzöſiſchen Art iſt :
das „ Wie “ in der Kunſt allein zu beachten .
„ Wie im franzöſiſchen Roman das gleiche alte
Motiv des Ehebruchs immer wieder mit neuen
Reizen angerührt wird , ſo iſts für den modernen
Franzoſen ganz gleichgültig , ob er eine Szene
aus der heiligen Schrift oder aus dem Still⸗
leben von Küche und Keller darſtellt . Das
„ Wie “ , die techniſche Behandlung , iſt ihm alles . “
Die romaniſche Kunſt hat ſich dadurch das reiz⸗
barſte Gefühl für die ſchöne oder eigenartige
Form anerzogen und als koſtbarſte Tradition
immer wieder neu gepflegt . Und das franzö⸗
ſiſche Volk , an dieſe Entwicklung ſeit den Zeiten
des Klaſſizismus gewöhnt ,hat ſich immer wohl
dabei gefunden , weil ſie ſeinem innerſten Weſen
entſprungen war .

Des Deutſchen Sinn dagegen ging von jeher
auf die Beſeelung des Gegebenen . Der Gegen⸗
ſtand der Malerei ſtand ihm darum immer Joch ,
und eben die Art , wie er ihre moderne Enk⸗
wicklung gufgenommen hat , beweiſt , wie wenig
er es verſteht , die Malerei rein maleriſch . tech⸗

niſch , farbig zu begreifen ; wie wenig

öffentlichung . 6. Statiſtik . Kritiſche
Prüfung der verſchiedenen Quellen der Stati⸗

ſtik betreffend die Arbeitsloſigkeit . Bericht der

internationalen Kommiſſion , welche für dieſen
Gegenſtand eingeſetzt iſt . — 7. Verwal⸗

tungsfragen .

Nerband für internationale

Verſtündigung .
Der Verband der bekanntlich auch in Mann⸗

heim eine Ortsgruppe hat u. deſſen erſte , in Hei⸗
delberg abgehaltene Tagung viel beachtet worden

iſt , — hält ſeine zweite Tagung vom 4. bis 6.
Oktober ds . Is in Nürnberg . Es ſollen

zahlreiche und wichtige Gegenſtände zur Verhand⸗
lung gelangen und ſpeziell die Kreiſe des wirt⸗

ſchaftlichen Lebens , der Induſtrie und des Han⸗
dels ſollen dabei mit den Beſtrebungen des Ver⸗
bandes näher bekannt gemacht und ihnen gezeigt
werden , daß er ihre eigenſten Intereſſen vertritt
und ſie daher nicht zögern dürfen , dem Ruf , der

aus deutſchen akademiſchen Kreiſen an ſie er⸗

gangen iſt , Folge zu leiſten . Entſprechend wer⸗
den auf dem Verbandstage eine Reihe von Ge⸗

genſtänden behandelt werden , die beſonders das

wirtſchaftliche Leben des deutſchen Volkes be⸗

rühren . Ueber Weltpolitik und Weltwirtſchaft
wird einer der hervorragendſten Nationalökono⸗
men referieren . Ueber interngtionale Schieds⸗
gerichtsbarkeit werden die erſten Autoritäten

Deutſchlands und Oeſterreichs auf dieſem Gebiet

zu Wort kommen ; zwei von ihnen haben ihre
Länder auf den Haager Friedenskonferenzen ver⸗
treten . Ueber die mit Krieg und Frieden zu⸗
ſammenhängenden wirtſchaftlichen Fragen werden

Fachmänner referieren , die mit dieſen Gegenſtän⸗
den aufs engſte vertraut ſind , über das eine

Thema ein berühmter Nationglökonom , über das

andere der frühere Direktor eines der erſten deut⸗

ſchen Bankinſtituts und ein Redakteur einer

führenden deutſchen Zeitung . Die Frage der

Suggeſtion im Völkerleben wird ein weithin be⸗
kannter Pſychiater behandeln . In der großen
Schlußverſammlung wird zunächſt einer unſerer
bekannteſten Staatsrechtslehrer das Wort ergrei⸗
fen und zum Schluß werden ein Vertreter des

deutſchen Reichstages und ein franzöſiſcher Sena⸗
tor zu dem zurzeit wichtigſten politiſchen Thema :
Deutſchland und Frankreich ſprechen . Die Tages⸗
ordnung iſt folgende :

Sonntag , 4. Oktober , Vormittag und Nach⸗
mittag : Sitzungen des Zentralvorſtandes und

der Kommiſſionen ; Empfangsabend im Künſt⸗
lerhaus , dargeboten von der Stadt Nürnberg .
Sonntag , 5. Oktober : Ordentliche Verſamm⸗
lung der Mitglieder . Darnach öffentliche Ver⸗

ſammlung , in der Prof . Dr . Otfried Nippold
die Programmrede hält u. Prof . Brentano über
Weltpolitik und Weltwirtſchaft ſpricht Mon⸗

tag , 6. Oktober , vormittags 10 Uhr : Oeffent⸗
liche Verſammlung mit Vorträgen über : Die

Fortbildung der internationalen Schiedsge⸗
richtsbarkeit ( Prof . Lauymtaſch⸗Wien , Mitglied
des öſterreichiſchen Herrenhauſes , und Prof .
Dr . Zorn⸗Bonn , Kronſyndikus , Mitglied des

preußiſchen Hervenhauſes ) ; Der internatio⸗
nale Gerichtshof für Forderungen von Privat⸗
perſonen gegen ausländiſche Staaten ( Prof .
v. Bar⸗Göttingen , Mitgl . d. Haager Schieds⸗
gerichtshofs , und Prof . Dr . Meurer⸗Würz⸗
burg ) ; Die Einwirkung des Kapitals auf den

Krieg und Frieden ( Prof . Dr . v. Eheberg⸗Er⸗
langen ) ; Die Einwirkung politiſcher Kriſen
auf die Finanzlage , ſpeziell auf Banken und

Börſen ( Bankdirektor a. D. Hermann Maier⸗

Frankfurt a. M. und Redakteur Leo Benario ) ;
Die Bedeutung der Suggeſtion im Völkerleben
Prof . Dr . Friedländer⸗Hohemark ( Frankfurt
a. . ) . Abends 8 Uhr : Große öffentliche Ver⸗

ſammlung : Kultur und Krieg ( Prof . Dr .

Walter Schücking⸗Marburg ) ; Deutſchland u.
Frankreich ( Konrad Haußmann , M. d. . ,
und Baron ' Eſtournelles de Conſtant , fran⸗
zöſiſcher Senator ) . Nachher Diskuſſion .
Dem Nürnberger Orts
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ihm
genügt , ſich vor formale Subtilitäten geſtellt zu
ſehen . Der Widerſtand gegen vieles in der
neueren franzöſiſchen Kunſt erklärt ſich daraus ,
und entgegen der Auffaſſung der meiſten ſeiner
Führer wirkte eben in der Maſſe „ der Inſtinkt
und der Wille der Tradition , der Sinn für
Ueberlieferung “ , die „ unbewußte Anſpannung
des Willens über lange Zeitfernen hin “ , ſo daß
ihm Delacroix , Caurbet oder Corot weiter eher
in ihrer Größe werſtändlich wurden als jene
franzöſiſchen Meiſter , in deren Kunſt nur die
Sicherheit oder Feinheit des Sehens trium⸗
phierte .

Oeſers Präziſierung der Stellung der deutſchen
Kunſt gegenüber der franzöſiſchen ergibt ſich dar⸗
aus : daß ſie ſich der formalen Errungenſchaften
der Nachbarkunſt nicht verſchließen dürfe ( was
weder Leibl , noch Thoma , Trübner oder Corinth
getan haben , die in der Berührung mit ihr zu
ihrer vollen Größe heranwuchſen ) , daß ſie ſich
aber zu hüten habe vor charakterloſer Anſtands⸗
nachäfferei .

Die Betonung dieſes Standpunktes iſt ange⸗
ſichts der Entwicklung mancher Richtungen jüng⸗
ſter deutſcher Malerei , die in der Nachahmung
des fremden Vorbildes befangen bleiben , ohne
auch nur zu verſuchen , es zum Ausdruck eigener
Art zu machen , zu begrüßen ; ſie wirkt als Klä⸗

rung und feſtigt die Behauptung eigener Art , die
das Deutſchtum ſo gern hingibt .

Er lehrt in dieſem beſonderen Falle uns einen
Maler ſchätzen , der nur in ſolchem Zuſammen:

nn

vorſitzende der Regierungspräſident von Mittel⸗

franken und der Oberbürgermeiſter ſind , gehören
u. a. namhafte Vertreter der Induſtrie⸗ und

Handelswelt an .
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Deutsches Reich .
— Der Deutſche Handwerks⸗ und Gewerbe⸗

kammertag wird vom 11 . —13 . Auguſt in Halle
ſeine diesjährige Tagung abhalten . Die Tagung
der offiziellen Vertretung des deutſchen Hand⸗
werks gewinnt beſonderes Intereſſe durch die
Berichterſtattung über die im Beginn dieſes
Monats im Reichsamt des Innern abgehaltene
Handwerkskonferenz , deren Ergebnis Gegen⸗
ſtand eingehender Erörterungen ſein wird .
Unter den ſozialpolitiſchen Fragen , die auf dem
Handwerkertag verhandelt werden ſollen , iſt in
erſter Linie zu nennen die Frage des Schutzes
der Arbeitswilligen , ferner die Unterſtellung von
Berufskrankheiten unter die Unfallverſicherung
und die Errichtung der Hauptſtelle für Ver⸗
dingungsweſen beim Deutſchen Handwerks⸗ und
Gewerbekammertag . Weiterhin werden Referate
erſtattet über den Schutz von Handwerksbetrie⸗
ben gegen Einſprüche der Nachbarn wegen Be⸗
läſtigung durch Geräuſch , die Abſchätzung und
Beleihung von Grundſtücken und über die Be⸗
teiligung der Handwerks⸗ und Gewerbekammern
an der Ausſtellung Das deutſche Handwerk
Dresden 1915 .

wahlen .
Zu den Vorgängen in Raſtatt

nimmt heute auch die „ Bad . Natl . Korre⸗
ſpondenz “ Stellung , ſie ſchreibt :

In Raſtatt haben leider die dortigen Libe⸗
ralen das Abkommen mit den Parteien der
Linken nicht gehalten und einen eigenen Kan⸗
didaten aufgeſtellt . Man kann dieſen Schritt
nur auf das äußerſte bvedauern und
wir ſind überzeugt , daß man das auch in
Raſtatt vielerorts tut . Doch iſt hier
nicht der Ort , über die unternommenen
Schritte zu ſprechen . Ihr Erfolg wird an an⸗
derer Stelle kundgetan .

Soviel iſt in grundſätzlicher Bezieh⸗
ung zu ſagen : Wenn eine Landesverſamm⸗
lung von 900 Parteimitgliedern und Vertre⸗
tern der örtlichen Organiſationen faſt einſtim⸗
mig den vom Engeren Ausſchuß der Partei
einſtimmig angenommenen Beſchluß über ein
Wahlabkommen annimmt , ſo iſt es Pflicht
eines jeden Parteifreundes , dieſes Wahl⸗
abkommen auch zu halten . Von einem Zwang
von oben iſt da doch gar keine Rede , denn es
iſt ja der Wille der Geſamtheit , der
Parteimitglieder des ganzen Lan⸗
des . Es iſt älſo dummes Geſchwätz , wenn

jetzt ſeitens der klerikalen Preſſe behauptet
wird , die Nationalliberalen Raſtatts ließen
ſich nicht gegen ihre Ueberzeugung komman⸗
dieren . Wenn jeder im Lande ſeine eigenen
Wege gehen wollte , ſo gäbe das eine ſchöne
Partei ! Gerade wie bei der Feuerwehr , wenn
jeder nach ſeiner eigenen Ueberlegung ein⸗
griffe , von einem Zwang , vom blöden Nach⸗
marſchiexen kann einzig beim Zentrum ge⸗
ſprochen werden , was ja auch von den Zen⸗
trumsleuten zugegeben wird . „ Was Wacker
ſagt , das hat ja jeder Zentrumsmann zu tun !
Und damit Punktum ! Dort frägt ſich freilich
auch keiner , warum er ſolches tun ſoll , was
Wacker will und fordert . Er tut einfach , was
Wacker kommandiert . Der wird ' s ſchon wiſſen .

Die Vorgänge in Raſtatt , mit denen ſich die
Parteileitungen der Nationalliberalen Partei
und der Fortſchrittlichen Volkspartei noch zu be⸗
faſſen haben , beſchäftigen übrigens nicht nur
das Zentrum , ſondern auch die Konſer⸗
vativen ; ſie veranlaſſen die „ Bad . Warte “
das Organ der badiſchen Konſervativen , zu fol⸗
gender Aeußerung :

„ Sollten die Geſchehniſſe in Raſtatt eine
Trennung der nationalliberalen Partei vom
Rotblock herbeiführen , wir erhoffen dieſes im
Intereſſe unſeres Badener Landes , ſo werden
die Konſervativen gerne und freudig bereit
ſein , der neuen Situation Rechnung zu tragen .

So, ſo — das iſt ja recht intereſſant ! Aber
an wird im liberalen Lager auch auf dieſen

hang 11 dem Weſen deutſcher Art zu verſtehen
iſt : Michel Koch .

Michel Koch iſt der einzige Maler , der der
Ebene um Mannheim entſtammt : er iſt am 6.
November 1853 in Edingen geboren . In Karls⸗

ruhe , München und Paris geſchult , brachte er
„ einen außerordentlich fein geſchulten Farben⸗
ſinn mit . “

Als ſelbſtſchöpferiſcher Maler bewährt er ſich
nun zunächſt im Porträt .

Zweimal hat in den abgebildeten Zeugniſſen
dieſer Arbeit das Mitklingen der eigenen Seele

zu beſonderen Erfolgen geführt : im Porträt
ſeiner Mutter und im Bildnis des unvergeßlichen
Emil Götts , deſſen perſönlicher Verwandter er
war und mit dem in Berührung gekommen zu
ſein , das große Erlebnis in des Malers Leben

geweſen ſcheint .
Seine eigentliche Stärke aber findet er im ſee⸗

liſch vertieften Lebensbilde und in der ſtimmungs⸗
vollen Erfaſſung der heimatlichen Landſchaft . Die

trauliche , idylliſche Ebene um Edingen hat in

dieſen ruhigen unaufdringlich ſchlichten Land⸗

ſchaftsbildern liebenswürdige maleriſche Geſtal⸗
tung erhalten ; Ausſchnitte aus den heimiſchen
Gaſſen , wie das formenklare Bild „Altersſchwach “,
treten gleich ſympathiſch und anheimelnd hinzu .

Als Reformator erſcheint Oeſer Koch der Blu⸗

menmaler , der — mit Thoma — der Blume ihre

Bedeutung in der deutſchen Kunſt wiedergeben

will . “
Er hat der Darſtellung der Blume „ wieder

größere räumliche Verhältniſſe geſchaffen

Die badiſchen Landtags⸗
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zwar ohne Erfolg für die Streikenden .

ebler Schrift

Samstag , den 26 . Juli 1913 . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten (Mittagsblatt). Seih
Leim nicht kriechen. Oder ſollten die badiſchen
Konſervativen ihrer Zentrumsbrüderſchaft über⸗
drüſſig ſein ?

Ueber die letzten Ziele des Zentrums ,
der politiſchen Organiſation des ultramontanen
Syſtems in Deutſchland , wird wieder einmal
Licht verbreitet durch einen Vorgang , der ſich
im Rheinland abgeſpielt hat . In der General⸗
verſammlung der Präſides des Geſamtverbandes

Geſellenvereine in Köln wurde in
er Turnfrage folgender Beſchluß gefaßt

GKölniſche Volkszeitung Nr. 0300
Die Generalverſammlung anerkennt den

geſundheitlichen und ſittlichen Wert der Leibes⸗
übungen , bedauert aber lebhaft die in den
letzten Jahren insbeſondere bei interkonfeſ⸗
ſionellen Vereinigungen ſtark hervorgetretene
Ueberſchätzung derſelben als Mittel zur Er⸗
ziehung der heranwachſenden Jugend und
lehnt grundſätzlich die übertriebene Pflege des
Sportes ab . Zur Pflege der Leibesübungen
und zur ſyſtematiſchen Vorbereitung auf die
Militärzeit empfiehlt die Generalverſammlung
die Gründung von Turnabteilungen in den
Geſellenvereinen und wünſcht den Zuſammen⸗
ſchluß dieſer Turnabteilungen zu Bezirksver⸗
bänden , wenn möglich im Verein mit den
Turnabteilungen der andern katholiſchen
Standesvereine , lehnut aber den kor⸗
porativen Anſchluß der Turn⸗
abteilungen an inkterkonfeſſio⸗
nelle Verbände , die ſich die Pflege
der Leibesübungen zur ausſchließ⸗
lichen Aufgabe machen , grundſätz⸗
lich a b. Die Generalverſammlung empfiehlt
die Errichtung einer gemeinſamen Zentral⸗
ſtelle zur Pflege der Leibesübungen in den
Geſellenvereinen , Jugendvereinen und den
andern katholiſchen Standesvereinen . Eine
Hauptaufgabe dieſer Zentralſtelle würde der
Abſchluß eines Vergünſtigungsvertrages für
Haftpflicht und Unfallverſicherung , ſowie , wenn
möglich , die Schaffung eines entſprechenden
Organs ſein .

So wird auch in die Einheit der deutſchen
Turner aus rein konfeſſioneller Intoleranz ein
Riß gebracht und ſo ſoll — das iſt das letzte Ziel
der Ultramontanen — unſer ganzes nationales
Lehen konfeſſtonell geſpalten werden , ein heim⸗
Uticher Religionskrieg wird von jener
Seite organiſtert , der die Grundlage des
Reiches unterwühlt .

Aus dem 51. Wahlkreis .

UJBruchſal , 25. Juli . Für den Wahlkreis
Bruchſal⸗Stadt erfolgte geſtern die Aufſtellung
der Blockkandidatur . Eiſenbahnſekretär Siegel
wurde einſtimmig als Kandidat ernannt . Der
Wahlkreis iſt durch das Wahlabkommen bekannt⸗

lich der Fortſchrittlichen Volkspartei zugeſagt .
Die Kandidatur Siegel wird ſchon im 1. Wahl⸗

gang von den Nationalliberalen unterſtützt .

BO . Heidelberg , 25 . Juli . Der Streik
in der Herrenmühle iſt beendet und

Gin
Teil derſelben iſt unter den früheren Bedin⸗
gungen wieber eingeſtellt , die Plätze der übrigen
waren inzwiſchen anderweitig beſetzt .

kigzen von der Kommerreiſe
der Hochſeeflotte .

Von Bord der „ Oſtfriesland “ wird

einem Berliner Blatt gemeldet : Hinauf in die

Nordſee geht wieder die diesjährige Sommer⸗

übungsreiſe unſerer Flotte , nach Dänemark und

Norwegen . Vier Wochen lang , davon drei mit

kriegsmäßigen Uebungen ausgefüllt und eine frei⸗
gegeben für eindrucksreiche Ausflüge in die nor⸗

wegiſchen Fjords und Berge . Vier Wochen alſo ,
deren mannigfaltige Miſchung manches Ma⸗

troſenherz in Erwartung höher ſchlagen läßt .
Von Kiel kommen unſere Geſchwader und

aus Wilhelmshaven , in je zweitägiger Son⸗

derfahrt , und nach einem kurzen „ Begrüßungs⸗
gefecht “ vereinigen ſie ſich am däniſchen Kap bei

Skawen : 26 Kriegsfahrzeuge , Linienſchiffe und

Kreuzer ( größtenteils Großkampfſchiffe ) und 2

Drbedobbols lotillen alſo 22 Torpedoboote .

Das macht als Beſatzung rund 30 000 Mann ,
die Hälfte des geſamten Perſonalbeſtandes un⸗

ſerer Marine . So wie dieſe Flotte heute vor

Anker liegt und am Horizonte ſich abhebt , mit
etwa einem hundert von qualmenden Schornſtei⸗
nen , ſo ſtellt ſie die Silhouette einer fleißigen
Fabrikſtadt dar .

Die Geſchwader haben ſich vereinigt , und un⸗

ſer Führer , der Flottenchef , ſetzt ſich an die Spitze .
Zehn Kilometer lang zieht ſich die Marſchlinie
dahin , ein großes Kriegsſchiff hinter dem andern ,
jedes blaugrau abgetönt zwiſchen Himmelsglanz
ind Waſſerſchein und jedes mit Genauigkeit auf

das Vorderſchiff eingeſtellt — 10 ganze Kilo⸗

meter lang , alſo über die Wegſtrecke von zwei
Wegſtunden hin . Aber dieſe 26 eiſernen Koloſſe
bewegen ſich, wie wenn unſer Admiral ſie an

einem Schnürchen hinter ſich herziehen könnte —

heimlich und ſicher . Ich weiß wohl , eiſerne Ko⸗

loſſe und Schnürchen gehen nicht zuſammen , aber
das iſt es ja eben : Hier wird das Wunder zur
Wirklichkeit . Eiſerne Koloſſe , — jeder mit einem

Gewicht von durchſchnittlich 20 Millionen Kilo⸗

gramm , jeder durchſchnittlich 160 Meter lang u.
30 Meter breit —, ſie gehorchen , leicht und laut⸗
los dem einfachen Wink , der von der Admirals⸗

brücke aus in wenigen Sekunden über die 10

Kilometer fliegt . Der Admiral ſagt kurz und

ruhig ein Wort — und ſchon flattert dieſer Wille
in Form bunter Flaggen an den Leinen des
Maſtes empor : und ſchon fliegt dieſer Wille in

gleichen Flaggenfarben auf den uns folgenden
Kriegsſchiffen in die Höhe gleich bunten
Vögeln , nur viel raſcher , und ein paar Sekunden
hat dieſer eine Wille ſämtliche Kriegsſchiffe über
die 10 Kilometer hin durcheilt , hat ſie herumge⸗
worfen , wie wenn eine Hand einen Mechanis⸗
mus bewegt .

Nur zwei Minuten braucht ſolch ein Rieſe ,
um ſeine 20 Millionen Kilogramm Gewicht um

ſeine ganze Achſe zu drehen ! Und rechts um oder

links um , rechts umgekehrt oder links umgelehrt ,
eingeſchwenkt oder aufgelöſt , zu zweien , zu einem
und alle möglichen Schikanen dazu — die Koloſſe
drehen ſich und rühren ſich, gelenkig und grazibs ,
wie wenn Balleteuſen eine Polonäſe beginnen .

Der Schritt dieſer Meeresrieſen holt weit

aus, etwa 6 Meter in der Sekunde , trotzdem ſie
nur ihre halbe Kraft einſetzen , alſo nur 20 Km .

in der Stunde marſchieren ; und ihr Spielraum
iſt weit , 250 Meter von Koloß zu Koloß —
aber ihre Bewegung iſt weniger ein Stapfen und
Stampfen , als ein Tanzen und Tänzeln . Und
nebenher in langer , uns begleitender Linie tum⸗
meln ſich die Torpedoboote . Sie drängen ſich in
die widerwilligen Wogen hinein und werfen
weiße , zerzauſte Mähnen . Auch dieſen Torpe⸗
dobbooten genügt ein Flaggenwink oder , wenn ſie
in weiter Ferne ſind , ein Funkſpruch — und ſie
reiten kleineVolte , große Volte und reihen ſich
in die Figuren der Kriegsſchiffgeſchwader und
ſchwenken u. brechen durch die Abſtände zwiſchen
den Schiffen in wild verwegener Jagd . Eine

Fehlrechnung — und der eiſerne Druck des

grauen Rieſen quetſcht den ſchwarzen , kecken Ge⸗
ſellen zuſammen .

So führen die Kommandanten ihre Schiffe zur
Polonäſe : „ Evolutionieren ! “ und „Exerzieren ! “
heißen ſolche Bewegungsübungen während des

Aufmarſches . Nur Männer ſind an dem

Tanz beteiligt und wie , um ihre Phantaſie zu
befriedigen , verſetzen ſie ihre Schiffe ins weibliche
Geſchlecht : die „ Moltke “ und die „ Helgoland “ ,
die „ Rheinland “ und die „Oſtfriesland “ und wie
ſie alle heißen , Linienſchiffe und Kreuzer .

Heute , da wir zu Anker liegen , haben unſere
Schiffe eine Krinoline angelegt : ein Neſt auy

Eiſenringen , das an langen Spieren zehn Meter
vom Schiff abhängt und 100 Meter in die
Breite ihren Leib ſchützen ſoll gegen nächtliche
Torpedobootsangriffe .

Augenblick über die Kommandobrücke . Der ſig⸗
naliſierende Matroſe bezeichnet jeden
B uch ſtabe umit einem ganzen Namen genau ,

„Ult , Bertha , Ida “ — ſo hallt es in dieſem

wie der buchſtabierende Telephoniſt , um Mißver⸗
ſtändniſſe zu vermeiden , und wiederum ſind es

weibliche Namen , die überwiegen . „Uli , Bertha ,
Ida “ . Dieſe drei Buchſtaben , d. i. drei Flaggen ,
bedeuten nichts anderes , als „ Uebungen ſind
beendet “ . Die Aufmarſchübungen
ſind heute beendet . Die Gefechsbilder
können beginnen .

Ein Glternpaar des Mordes
angeklagt .

T. Freiburg , 25. Juli .

Vor dem hieſigen Schwurgericht gelangt gegen⸗
wärtig ein Mordfall zur Verhandlung , der bereits
vier Jahre zurückliegt und ſchon einmal am 18.
Juli 1909 die Basler Gerichte beſchäftigte . Auf
der Anklagebank nehmen Platz : die am 16. Febr .
1873 geborene Dienſtmagd Anna Maria Mey⸗
ling geb . Hännig von Sulz ( Oberelſaß ! und
deren Ehemann , der am 29. Juli 1878 geborene
Bäckergeſelle Joſe Meyling von Sulz , beide
unter der Anklaae des Mordes . Am Sonntag ,
21. Februar 1909 wurde in der Nähe von Märkt

( Amt Lörrach ) die Leiche eines ca. acht Monate
alten Knäbleins aus dem Rhein gezogen , be⸗

züglich deſſen Identität die angehobenen Nachfor⸗

ſchungen zu dem Reſultat führten , daß es ſich um
den am . 23. Juni 1908 geborenen Knaben der
beiden Angeklagten , namens Ernſt handelte . Die
Umſtände wieſen auf ein Verbrechen hin und der

Verdacht der Täterſchaft richtete ſich gegen die

Eltern des Kindes . Am 24. Februar 1909 wurde
der Angeklagte Mehling durch den Basler Unter⸗

ſuchungsrichter einvernommen . Er hatte es ver⸗

ſtanden , den Verdacht der Täterſchaft von ſich ab
und auf ſeine inzwiſchen flüchtig gegangene Ehe⸗

frau zulenken . Dieſe wurde am 6. März in Nancy
verhaftet und am 6. April 1909 der Basler Staats⸗

anwaltſchaft eingeliefert , welche ſie wegen Mor⸗
des dem Basler Strafgericht überwies .

Ein direkter Beweis über die näheren Umſtände
unter denen das getötete Kind in das Waſſer ge⸗
langt iſt , fehlte . Die Anklage ſtützte ſich in der

Hauptſache auf die Ausſagen des inzwiſchen flüch⸗
tig gegangenen Ehemannes und einiger anderer

Indizien . Nach dieſen Ausſagen hat die ange⸗
klagte Ehefrau Meyling am Abend des 20. Fe⸗
bruar 1909 das getößtete Kind bei deſſen Pflege⸗

eltern abgeholt und ſich in der Nähe des ſchweize⸗
riſchen Bundesbahnhofes von ihm getvennt . Wäh⸗
vend er nach Hauſe gegangen , ſei die Frau mit dem
Kinde in der Richtung gegen Kleinbaſel gelaufen
und erſt ſpäter , bereits nach Mitternacht , ohne das

Kind nach Hauſe gekommen . Am andern Tag ſei
der Angeklagte mit ſeiner Frau nach Sulz gereiſt ,
von wo ſie am Abend wieder nach Baſel zurückge⸗
zehrt ſeien . Am folgenden Monkag , als die Bas⸗

ler Polizei bereits Kenntnis von der aufgefunde⸗
nen Leiche des Knaben hatte , ſei die Ehefrau mit

mersdorf ( Oberelſaß ) gereiſt und von da nach
Nanch , wo ſie in Stellung getreten ſei . Der

Ehemann lehnte jede Beziehung zu dem Verbre⸗

ten die Ausſagen des Joſef M. aber ganz anders .

Als dann M. zur Unberzeichnung ſeines Einver⸗
nahmsprotokolls nochmals vor der Basler Unter⸗

ſuchungsbehörde erſcheinen ſollte , war er ſpurlos
verſchwunden und vier Jahre lang nicht mehr

aufzufinden .
Die Angeklagte Marie M. leugnete die Tat

ebenfalls und blieb dabei , auch in der Verhand⸗

lung am 13. Juli vor dem Basler Strafgericht .
Während die Staatsanwaltſchaft das Schuldig des

Mordes beantragte , erkannte das Gericht , es ſef
der Beweis nicht genügend geleiſtet , daß die Ange⸗

klagte Marie M. die Täterin ſei ; es ſei gar nicht

ausgeſchloſſen , daß der flüchtige Ehemann der

Täter ſei , man dürfe die Ausſagen der Marie

Meyling nicht ohne weiteres als unglaubwürdig

anſehen und daher erfolgte die Freiſprechung ,
gegen welchen Entſcheid die Staatsanwaltſchaft

Berufung an das Basler Appellationsgericht ein⸗

legte . Das Appellationsgericht hat aber das frei⸗

ſich in Magnoncdurt bei der Behörde als Kaver

der Tochter erſter Ehe zu ihren Eltern nach Gom⸗

chen ab. Bei einer weiteren Einpernahme lgute⸗

ſprechende Urteil der erſten Inſtanz in vollem

Umfange beſtätigt . Die angeklagte Marie M .
wurde auf freien Fuß geſetzt und ſodann aus dem

Kantonsgebiet von Baſelſtadt ausgewieſen . Sie
wandte ſich nach Offenburg , wo ſie in Stellung
trat und bis zu ihrer Wiederverhaftung verblieb .
Gegen den Ehemann Joſef Meyling wurde ein
Steckbrief wegen Mordes erlaſſen . Er hatte ſich
nach Südfrankreich gewandt , wo er in Magnon⸗
cburt als Bäckergeſelle in Stellung ktrat . In eine

Herberge hatte er fremde Papiere erworben und

Röſch ausgegeben . Er hatte ſich einem Neben⸗
arbeiter gegenüber verraten und ſo konnte dann

am 5. Dezember 1912 ſeine Verhaftung und nach⸗
herige Auslieferung an die Basler Stgatsanwalt⸗
ſchaft bewirkt werden . 8

Bei ſeiner Einvernahme vor der Basler Staats⸗
anwaltſchaft leugnete er die Tat zwar immer noch
wobei er ſich aber in erhebliche Widerſprüche ver⸗
wickelte und ſchließlich zugeben mußte , daß er um
die Tat gewußt , aber er bleibt dabei , daß die

Frau die Tat ausgeführt . Auf dieſe Angabe hin
wurde die Angeklagte am 19. Dezember auf Wei⸗
ſung der Basler Staatsanwaltſchaft in Offenburg
aufs neue verhaftet . Durch die Gegenüberſtellung
der Angeklagten wurde dann feſtgeſtellt , daß der
Mord auf badiſchem Gebiet berübt wurde . Die

Freiburger Staatsanwaltſchaft hatte ſodann die

Strafunterſuchung übernommen . Der Angeklagte
Joſef Mehling wurde an dieſe Behörde ausgelie⸗

fert . Der Charakter der beiden Angeklagten wird

als ſehr ungünſtig geſchildert . Vom angeklagten
Ehemann wird geſagt , er ſei ein heimtückiſcher ,
ſtreitſüchtiger Burſche und ſei von ſeiner Umge⸗
bung ſehr gefürchtet geweſen ; ſie wird als Ge⸗

wohnheitstrinkerin geſchildert , die es mit der ehe⸗
lichen Treue nicht ſehr genau genommen . Das

ermordete Kind iſt zugegebenermaßen nicht vom

Angeklagten Joſef . , weshalb er auch für den
Unterhalt nicht aufkommen wollte und darüber
mit der Frau in Streit geriet . Aus dieſem Grunde
mußte das Kind zu andern Leuten in Pflege ge⸗

geben werden . 5

Der Mordprozeß Mehling erweckt auch bei der

Freiburger Bevölkerung recht lebhaftes Intereſſe ,
denn die Zuhörertribüne iſt dicht beſetzt , beſonders
von Frauen . Nach Erledigung der üblichen For⸗
malitäten erfolat die

Einvernahme des Angeklagten Joſef Meyling ,
der deshalb vor den Richtertiſch gerufen wird . Er

macht zunächſt Angaben über ſeine Perſonalien
und ſein Vorleben , aus dem zu entnehmen iſt , daß

er in Sulz im Oberelſaß geboren , daſelbſt das
Bäckerhandwerk erlernte und dann bei dem erſten
Manpe ſeiner jetzinen Frau in Dammerkirch in
Arbeit trat . Nach deſſen Tode , im Jahre 1900 ,
trat er zu der Witwe in intime Beziehungen ,dis
nicht ohne Folgen blieben . Auf Drängen der

Frau hätte er ſie am 10. Oktober geheiratet ,um
das zu erwartende Kind zu legitimieren , um dann

Tags darauf zum Militär einzurücken und
ei

zweijährige Militärzeit bei den Pionieren
Kaſtel⸗Mainz zu abſolvieren . Nach Abſolpi⸗
des Militärdienſtes kehrte er zu ſeiner
nach Dammerkirch zurück und betrieb m

Frau die bon ihr bisher allein geleitete Wirtſchaft
und Bäckerei , die anfänglich recht gut ging. Dann
ging es aber bald finanziell rückwärts und im
Jahre 1906 flüchtete er nach Amerika , nachdem er

einen Bekannten um 2000 Mark betrogen ,
wo er dann ein Jahr ſpäter zurückkehrte, ſi

Gericht ſtellte und zu ſechs Monaten Gefängn
verurteilt wurde . Während ſeiner Abweſenheit in
Amerika und in der Zeit der Verbüßung der 6
fängnisſtrafe unterhielt ſeine Frau mitverſchied
nen anderen Männern aus Dammerkirch in
Beziehungen , die auch nicht ohne Folgen blieben.
Nach Verbüßung ſeiner Strafe wandte ſich dan
Meyling nach Baſel , ohne ſich weiter um ſeine

Frau zu kümmern . Sie folgte ihm bald darauf

und konnte ihn ausfindig machen , er aber erklärte
ihr , daß er nichts mehr von ihr wiſſen wollte, weil
ſie ihm die eheliche Treue nicht gehalten hätte. Er
ſträubte ſich gegen das beitere Zuſammenlebe
mit ihr und zog nach Hüningen , während die Fra
im Basler Frauenſpital ihrer Niederk

den Geiſt der Darſtellung , auf das Maß der Liehe ,
kommt ihm auch dabei alles an . „ Mit ſeinen

ſechs neuen , großen Blumenbildern iſt ihm eine

bolle Wiedereinſetzung der deutſchen Blumen⸗

malerei in ihre urſprüngliche Würde gelungen . “

Oeſer analhſiert nach Stilprinzipien einige die⸗

ſer Bilder und bewährt dabei ebenſo großes for⸗

males Verſtehen als er in der Einordnung der

Blumenmalerei Kochs in die geſchichtliche Ent⸗

wicklung der deutſchen Blumenmalerei überhaupt

ein eminentes geſchichtliches Wiſſen bekundet .

So bann er es auch ſonſt überall unternehmen ,

feine Gedanken über maleviſche Entwicklung in

den weiteren geſchichtlichen Verlauf einzuordnen ,

in den ſie gehören ; den Geiſt der Malerei in Be⸗

ziehung zu ſetzen zum allgemeinen geiſtigen Leben
und ihm dadurch weiten allgemeingültigen Hori⸗

zont zu geben .
Er bringt dazu für die Biographie des Malers

warme Liebe mit , aus der ſein Verſtändnis denn
auch notwendig reſultiert , ein ſicheres Gefühl für

das Maleriſche und ein Verſtändnis für die
xheinpfälziſche Art und Landſchaft , die auch ſeiner

von demſelben Verlage geplanten Ausgabe der

Werke des Malers Müller das Gelingen ſichert .

Die Schrift iſt vrächtig ausgeſtattet ; in klarer

auf gutes Papier gedruckt und

außer mit zahlreichen Textbildern mit fünf ſchar⸗
fen Vollbildern und vier in Mertenstiefdruck
ausgeführten beſonders wirkungsvollen

beſchmückt .
— —

Gperetten⸗Aufführung im

Roſengarten .
Gaſtſpiel des Operetten⸗Enſembles vom Reſidenz⸗

theater in Dresden . Direktion Karl Witt .

Die geſchiedene Frau .

Geſchiedene Frauen und luſtige Witwen ſind
Typen des franzöſiſchen Luſtſpiels , Ehebruch für den
Franzoſen ein Luſtſpielmotiv . Dies iſt aus der
Umwelt von Paris zu erklären , und wenn man
alle dieſe Unterhaltungswerke von Sardous Diver⸗
cons ( Cyprienne ) bis zum Schlafwagenkontrolleur
Biſſons richtig verſteht , ſo wird man jene Auffaſſung
begreiflich finden . Neuerdings haben ſich auch die

Operetten⸗Autoren dieſe Stoffe ausgeſucht ! Sie haben
aber nur das „ Schlafwagenproblem “ herausgeangelt ,
und Vietor Léon ( bein Franzoſeh ſtellt das Problem
ſo : „ Wenn ein Mann ein Schlafcoupé hat , und es
kommt eine Dame , die keins hat — Erlauben Sle ,
was glauben Sie ? Bietet da nicht jeder galante
Mann der Dame das Schlafcoupé an ? “ Der Hof⸗
ſekretär Karel van Luſſeweghe hat nun auf dieſe

Weiſe mit der ſehr freien Schriftſtellerin Gonda van

der Loo eine nächtliche Fahrt gemacht . Seine Frau

erfährt davon und erhebt die Scheidungsklage . Den

ganzen erſten Akt bildet nun die Gerichtsverhand⸗
lung , die ſich darum dreht , ob Herr van Lyſſeweghe

wirklich , wie er und Gonda behaupten , ſo „ gar nichts

beraleichen “ getan habe . Zum Wiedererzählen

ſind ſolche Dinge wenig geeignet , aber ſie hören ſich

ſehr hübſch an , da die Muſik über ſo manche ein⸗

deutige Wendungen des „ Dichters “ einen roſigen

ihn nicht ? — wird ſeine Freude haben an dem Ehe⸗

ſtand⸗Quintett , dem Walzerliede der Gonda vom

Schlafcoupe , den Dacapo⸗Nummern „ Kind , du kannſt

kanzen wie meine Frau “ und „ Ich und du , Müllers

Kuh “ ( Tanzquintett ) . Sie ſind ſehr hübſch für

Orcheſter geſetzt und klingen gut . Viel Erfindung
iſt Leo Falls Sache nicht , ſie wirken beide , der „Dich⸗
ter “ wie der Muſiker , durch derbe Späſſe : ſie wirken

für die Gegenwart ! — Sehr zu loben war , der leben⸗

bdig⸗feurige Zug , den Herr Friedrich Korolanyi dem

muſikaliſchen Teil zu verleihen wußte , durchaus an⸗

genehm wirkte auch diesmal die Vereinigung von

Schwung , Schmelz und Diskretion . Auf Diskretiou

war auch die ganze Spielleitung des Herrn Direktor

Witt eingeſtellt . Das Bedenkliche war verdeckt , das

Widerwärtige durch frohe Laune gemildert , das

Ganze dem Stil des Luſtſpiels näher gebracht . Dazu
kommt noch , daß Frau Käthe Hanſen wie Fräulein
Johanng Geißler in Geſang , Tanz und Gebarung
die Grenze des Schicklichen einhalten , daß das ganze
Zuſammenſpiel durch mancherlei Feinheiten erfreut
und daß auch Herr Dörner ( Karel ) , ſowie die Herren
Wieland ( Pieter ) und Gähd ( Präſident ) aus ihren
Nollen die amüſanteſten Wirkungen „herauskitzelten “ ,
wie man ſotreffend am Theater ſagt . Aber auch alle

kleineren Rollen waren in ihrer Art vortrefflich be⸗

ſetzt , und die Ausſtattung wieder eine wahre Augen⸗
weide ( namentlich im zweiten Aktl . Wenn wir zum
Schluſſe nochmals unſeres Gaſtes , der Frau Käthe

Hanſen gedenken , ſo geſchieht nur , was Rechtens iſt .
Denn Frau Hanſen , eine einnehmende Erſcheinung
iſt eine ſehr gewandte Darſtellerin und ſingt mit

ſicherer Technik , namentlich mit vornehmer Verwen⸗

dung ihrer wohlklingenden Sopranſtimme . — Das
Schleier leat . Wer Ley Fall kennt — und wer kennt

Aus der Kunſthalle .

etliche ebenſo fröhlich verlaufende Aben

Falls Geſchiedener Frau vorauszuſehen .

Operettenvorſtellungen des

theaters im Roſengarten .
Bei der heutigen 6. Wiederhosung der er⸗

Dresdener Re

rollen wie folgt beſetzt : Käſebier : Herr Ge 1
Gaſt , Fränze : Hanni Stickel , Muſenfelt ( Napoleo

Herr Suckfüll , Wanda : Giſa Bund , Klemeztr
Wilh . Hanſchmann , Anaſtaſtus : Hermann Wlela
Anfang 87% Uhr .

Zur Sonderausſtellung „ Künſtle F. d1
Schweiz “ iſt jetzt ein Katalog erſchienen , den
an der Kaſſe unentgeltlich zu erhalten iſt .

Das Populäre Orgekonzert von Arno Landmanz
in der Chriſtuskirche ,

bas auf Sonntag , den 27 . Juli , abends 8 Uhr
(pünktlichl ) feſtgeſetzt iſt , iſt in ſeinen inſtrumen⸗
talen Darbietungen auf die Namen Buxteh ,
u. J . S . Bach aufgebaut . Die Bedeutung f
tohudes wird durch nichts mehr gekennzeicht
als durch die Tatſache , daß der 20jährige Ba⸗
im Jahre 1705 zu Fuß von Thüringen
gewandert iſt , um den berühmten
zu hören . Landmann hat dies
ſchließlich Werke aufs Programm

Publikum war in beſter Laune , und ſo ſind wohl noch

ſelten in Konzerten
ſtimmbegabte Ludwie
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gegenſah und das Knäblein gebar , das getötet

wurde . Nachdem ihm die Frau verſprochen , daß

er für das Kind , deſſen Vater er nicht ſei , nicht

aufzukommen brauche , gingen ſie wiederum zu⸗

ſammen und wohnten an der Hegenheimerſtraße
in Baſel . Aus ihrem ziemlich reichlichen Verdienſt

konnte ſie das Koſtgeld für das Kind auch regel⸗

mäßig bezahlen .
Am 18. Februar 1909 habe ihm dann die Frau

geſagt , daß ſie das Kind anderswo unterbringen

wolle Er möge ſie beim Abholen am Samstag ,

20. Februar begleiten ; dazu willigte er ein und ſie

gingen miteinander fort aus der ehelichen Woh⸗
nung . Sie hätten dann ein Rendezevous auf dem

Basler Zentralbahnhofplatz vereinbart , aber trotz

langem Warten ſei die Frau nicht gekommen , wes⸗

halb er den Heimweg allein angetreten . Zu Hauſe

hätte er die Frau auch nicht angetroffen , weshalb
er ins Bett gegangen ſei und die Rücklehr der

Frau nicht abgewartet habe . Wann ſie gekom⸗

men , wiſſe er nicht und wohin das Kind gekom⸗

men , ebenfalls nicht , er hätte auch weiter nicht
darnach gefragt . Am andern Tag — Sonntags —

ſeien ſie beide in ſeine Heimat gereiſt : die Frau ,

welche das Haus ſeiner Eltern nicht betreten

duxfte , hätte ſeine Rückkehr in Bollweiler abge⸗

wartet , von wo ſie dann abends wieder nach Baſel

zurückgetehrt ſeien . Am andern Tag — Montag

— ſei er zu gewöhnlicher Zeit ins Geſchäft gegan⸗

gen , hätte aber eine Stunde vor Arbeitsſchluß auf⸗

gehört , weil es ihm nicht wohl geweſen . Als er

heimgekemmen , hätte er ſeine Frau an den Reiſe⸗

porbereitungen getroffen ; ſie hätte ihn erſucht , ſie

bis zur Bahn nach St . Ludwig zu begleiten , wel⸗

chem Wunſche er nachgekommen . Sie ſei zuerſt

zu ihrer Mutter nach Gommersdorf und von da

über Belfort , St . Croix nach Epinal gereiſt , wo

ſie in Dienſt getreten ſei . Nach ihrer Abreiſe ſei

er ſofort von der Polizei mehrfach einvernommen
worden und hätte auch vor dem Basler Unterſu⸗

chungsrichter erſcheinen müſſen , wobei ihm geſagt

worden , daß er mit ſeiner Frau nicht in briefli⸗

chen Verkehr treten dürfe , welcher Aufforderung

er aher nicht nachgekommen ſei , ſondern die Frau

in Epinal beſucht und ihr Verhaltungsmaßregeln

gegeben habe . Als er dann Kenntnis davon be⸗

fommen , daß ſeine Frau in Naney am 5. März

1909 perhaftet worden ſei , habe er ſich entſchloſſen ,

ſeinen Haushalt zu verkaufen und nach Amerika

auszuwandern und nicht mehr vor dem Basler

Unkerſüchungsrichter zu erſcheinen . Er ſei zu⸗
nächſt nach ſeiner Heimat und von da nach Bel⸗
fort ,

von wo er unter falſchem Namen nach Süd⸗

ftenkreich gereiſt und in Magnoncourt in Arbeit

getreten ſei und bis zu ſeiner Verhaftung am 19.

Dezember 1912 als Böcker gearbeitet habe . Er

beſtreitet eniſchieden , in Beziehungen zu dem

Maorde geſtanden zu haben und behauptet , daß

ſeine Frau die Unwahrheit ſage Auf Vorhalt

Auß er aber doch zugeben , daß er bei jeder Ein⸗

bernahme eine andere Verſion der Vorgänge ge⸗

geben habe . Als durch Kreuz⸗ und Querfragen

bom Vorſitzenden , dem Staatsanwalt und dem

Verteidiger ſeiner Frau in die Enge getrieben

wird , bleibt er die Antwort ſchuldig , obwohl er

ſonft in der Beantwortung der Fragen , die nicht

ſeine Schuld berühren , ſehr ſchlagfertig iſt .

Nach der zweiſtündigen Einvernahme

Hauptangeklagten , erfölgt der Aufruf der

mitangeklagten Ehefrau

zur Einvernahme , die ſich erheblich kürzer geſtal⸗

tet . Sie gibt zunächſt eine kurze Schilderung

ihres Vorlebens und ihres mehr als traurigen

Ehelebens und bezeichnet ihren Mann als einen

unehrlichen , hinterliſtigen und verſchlagenen

Burſchen ,den ſie eigentlich nur aus Furcht ge⸗

heiratet hätte , weil er ihr mit Erſchießen ge⸗

droht hätte . Ueber die Vorgänge am Tage des

Mordes kauten ihren Angaben weſentlich anders .

Sie erklört , nachdem ſich der Mann vorher nie

um das Kind bekümmert , habe er plötzlich für

dasſelbe Intereſſe geßeigt , in dem Sinne , daß er

exklärte , er werde es „ um die Ecke bringen “. Am

Abend des 20. Februar ſei er mit ihr gegangen ,

um das Kind abzuholen und habe einen Sack mit⸗

genommen . Wenige Schritte von dem Hauſe ent⸗

fernt , in welchem das Kind in Pflege war , habe

er gewartet bis ſie wieder gekommen und dann

ſeien ſie auf der Straßenbahn in der Richtung

gegen Kleinhüningen gefahren ; von dort aus ſeien

ſie gegen Friedlingen gelaufen und unterhalb

Fritz Schmidt gewonnen mit einem ebenfalls

ſtreng klaſſiſchen Programm .
Das nächſte Vorſpiel wird am 7. September

ſtattfinden und Bach allein gewidmei ſein .

Meſothorium
Der Oberbürgermeiſter von Düſſeldorf gab in

einer Stadtratsſitzung bekannt , daß durch frei⸗
willige Stiftungen nahezu 25000 Mark
gezteichnet ſind , die zur Anſchaffung des Krebs⸗

des

ſellmittels Meſothorium für die Düſſeldorfer
Kraukenauſtalten beſtimmt ſind .

Der bekannte Frauenarzt Hofrat Dr . med .
Flatau ( Nürnberg ) verlangt im „ Fränk . Kurier “
die ſtaatliche Monopoliſierung des Meſothoriums ,
des neu entdeckten Krebsheilmittels .
Für die leidende Menſchheit .

Dier regierende Fürſt Lichtenſtein hat auf die

Dauer von fünfzehn Jahren alljährlich 50 000

Kronen zu dem Zweck beſtimmt , um alle Beſtre⸗
bungen und Forſchungen zu unterſtützen , welche

darauf
hinausgehen, die Lelden der kranken Men .

ſchen zu beheben oder zu lindern . Die Dotation

iſt in erſter Linie zur Verfügung des öſterreichi⸗
ſchenPharmakologiſchen Univerſitätsinſtitutes in

Wien geſtellt worden .

Gerhart Hauptmauns Atlautis⸗Film .
Wie bexreits früher kurz gemeldet worden iſt ,

ſoll Gerhart Haupimanns Roman Atlantis “ zu
einem Fildrama vexarbeitet werden . Die Haupt⸗

krollen in dieſem großen Hauptmaunſchen Filmdrama

Friedlingen hätten ſie am Rheinufer Halt ge⸗

macht ; er hätte von ihr das Kind abverlangt und

in einen Sack , der durch einen Stein erſchwert

wurde , getan und den Sackin den Rhein

geworfen , worauf ſie dann zu Fuß heimge⸗

gangen ſeien . Auf dem Wege habe er ihr geſagt ,

ſie brauche nicht zu weinen , das Kind ſei nun

gut verſorgt und ſie brauche kein Koſtgeld mehr

zu zahlen . Am andern Tag ſei der Beſuch in

Sulz gemacht worden , wie ihn der Mann geſchil⸗

dert und tags darauf hätte er ihr 120 Fr . gegeben ,

daß ſie abreiſe , weil ſie ja doch nicht ſchweigen

könne . Sie ſei zuerſt nach ihrer Heimat und von

da über Belfort , St . Eroix , Epinal und Nancy

gefahren , wo man ſie am gleichen Tage der An⸗

kunft verhaftete , nachdem ihr Mann in Epinal

bei dem Beſuch ihr ſchon die drohende Verhaftung

angekündigt und ihr Verhaltungsmaßregeln ge⸗

geben hatte . Die beiden Angeklagten werden

nun einander gegebenübergeſtellt und beide blei⸗

ben bei ihren Behauptungen . Die Einvernahme

der Frau machte auf das Gericht und die Ge⸗

ſchworenen ſichtlichen Eindruck .

In der Nachmittagsſitzung folgte das

Zeugenverhör ,

zu welchem ca. 20 Zeugen aus Baſel und Dam⸗

merkirch geladen ſind , deren Ausſagen aber , da ſie

von dem eigentlichen Tatbeſtande nichts wiſſen ,

ohne Belang ſind . In der Nachmittagsſitzung
wurde auch noch erörtert , daß der Angeklagte mit

berüchtigten Baſler Sacherinſchmugglern in Be⸗
ziehungen ſtand und daß er auch an den angeblich

in Frage kommenden Perſonen , die mit ſeiner

Frau in intimen Beziehungen ſtanden , Er⸗

preſſungsverſuche mit teilweiſem Erfolg unter⸗

nahm⸗

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 26 Juli 1913 .

„ Zum Kammerherrn und Vizeoberſtallmeiſter

hat der Großherzog Major a. D. Ferdinand Frhr.
Göler v. Ravensburg ernannt . Herr

Göler v. Ravensburg wurde mit der Leitung des

Großherzoglichen Stallmeiſteramtes betraut .

* Die Bibliothek ger Handels⸗Hochſchule und

die Bibliothek der Handelskammer haben ſoeben

ein Verzeichnis neu angeſchaffter Bücher heraus⸗

gegeben , das die Monate April —Juni 1913 um⸗

faßt . Das Verzeichnis wird in der Bibliothek
der Handels⸗Hochſchule , A 8, 6 und in der Han⸗

delskammer B 1, 7b , abgegeben . Es ſei darauf

hingewieſen , daß beide Bibliotheken auch weiteren

Kreiſen zur Benutzung zugängig ſind ; die näheren

Beſtimmungen ſind in den Benutzungsordnungen
enthalten .

0

* Ueber den Ankauf volljähriger Truppen⸗

dienſtpferde im Herbſt 1913 ſind nunmehr vom

Kgl . Preußiſchen Kriegsminiſterium folgende
Beſtimmungen getroffen worden : 1. Zum An⸗
kauf von warmblütigen volljährigen Reit⸗ und

Zugpferden ſollen im Großherzogtum Baden

die nachbezeichneten öffentlichen Märkte abge⸗

halten werden : am 10. September , 8 Uhr vor⸗

mittags : Seckenheim , Bezirksamt Mann⸗

heim ; am 11. Sept . , 8 Uhr vorm . : Bruchſal ;

am 12 . Sept . , 8 Uhr vorm . : Raſtatt ; am 13.
Sept . , 8. Uhr vorm . : Kork , Bezirksamt Kehl ;
am 15 . Sept . , 8 Uhr vorm : Kürzell , Bezirks⸗
amt Lahr ; am 16 . Sept . , 8 Uhr vorm . : Donau⸗

eſchingen ; am 17 . Sept . , 8 Uhr vorm . : Pfullen⸗

dorf : am 18. Sept . , 8 Uhr vorm . : Breiſach .
2. Die Pferde ſind in mäßigem Umfange für

Kavallerie , in der Hauptſache für Feldartillerie
und Train beſtimmt . 3. Beim Ankauf werden

die Anforderungen zugrunde gelegt , die für den

Remonteankauf maßgebend ſind ; mit Rückſicht

auf die große Zahl der für den ſofortigen Trup⸗

pengebrauch erforderlichen Pferde wird allge⸗
mein ein ſcharfer Maßſtab angelegt werden .

Es werden nur Pferde angekauft im Alter von

fünf bis zu zehn Jahren und in einer Größe von

1,52 Meter bis 1,66 Mtr . Stockmaß ( ohne Eiſen

gemeſſen ) . Von dieſen Alters⸗ und Größengren⸗

zen wird nicht abgewichen werden . Pferde , die

erſt 4½jährig ſind , oder bei denen das Zahn⸗
alter Zweifel zuläßt , müſſen daher zurückgewie⸗
ſen werden . Tragende Stuten ſind vom Ankauf

ausgeſchloſſen . 4. Die angekauften Pferde wer⸗
den ſofort abgenommen und den Truppenteilen
unmittelbar überwieſen . Die Bezahlung erfolgt

gegen Quittung bar oder mittels Schecks . 5.

Pferde mit Mängeln , die geſetzlich den Kauf
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rückgängig machen , ſind vom Verkäufer gegen
Erſtattung des Kaufpreiſes , der Transport⸗ und

ſonſtigen Koſten zurückzunehmen , desgleichen

ſolche Pferde , die ſich binnen 45 Tagen nach
dem Ankaufstage als Klophengſte erweiſen und

Stuten , deren Trächtigkeit nachträglich feſt⸗

geſtellt wird . Da dies häufig erſt im vorgeſchrit⸗
tenen Stadium möglich ſein wird , muß vor dem

Verkauf gedeckter Stuten gewarnt werden . Die

geſetzliche Gewährsfriſt wird für periodiſche
Augenentzündung auf 28 Tage , auf Kehlkopf⸗
pfeifen auf 21 Tage verlängert . Mit Rückſicht
auf die durch die Zurücknahme für den Verkäu⸗
fer entſtehenden Unkoſten wird empfohlen , die

Pferde vor dem Verkauf beſonders auf Roaren

eingehend zu unterſuchen . Zur Anzeige von
dem Mangel eines Pferdes iſt nicht nur die

Kommiſſion , die es gekauft hat , ſondern auch
jede andere Stelle der Heeresverwaltung berech⸗
tigt , alſo auch der Truppenteil , dem das Pferd
überwieſen iſt . 6. Verkäufer , die Pferde vor⸗

führen , die ihnen nicht eigentümlich gehören ,
müſſen ſich gehörig ausweiſen können . 7. Der

Verkäufer iſt verpflichtet , jedem verkauften
Pferde eine neue ſtarke , rindlederne Trenſe mit

glattem , ſtarkem , einfach gebrochenem Gebiß
und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf
mit zwei mindeſtens 2 Meter langen Stricken

unentgeltlich mitzugeben . 8. Die Verkäufer
werden erſucht , die Schweife der Pferde nicht
übermäßig zu beſchneiden und die Schwanzrübe
nicht zu verkürzen . 9. Vorſtehende Ankaufs⸗

bedingungen gelten ſinngemäß auch für nicht
öffentliche Märkte .

* Eine Glanzleiſtung der badiſchen 22er Dra⸗

goner bedeutet die Donnerstag nachmittag ohne

jeden Unfall in 35 Stunden vollzogene Rhein⸗

überſetzung des ganzen Regiments bei

Neuenburg . Wenn man in Betracht zieht , daß

der Rhein gegenwärtig erhebliches Hochwaſſer

führt und die ohnehin ſtarke Strömung ſich hier⸗

durch noch ſteigert — muß doch bereits die Groß⸗

ſchiffohrt in Baſel eingeſtellt werden — ſo wird

man dem hier geleiſteten Stück Arbeit vollſte An⸗

erkennung zollen müſſen .

* Die Mormonen oder die „ Heiligen der letzten

Tage “ , wie ſie ſich nennen , treiben , ſo ſchreibt man

uns , ſeit kurzem ihr Weſen in Mannheim . Ameri⸗

kaniſche Miſſionare ſuchen hier für ihre Lehren Pro⸗

paganda zu machen . Ihr Streben iſt darauf ge⸗

richtet , ihre Anhänger unter allerlei Vorſpiegelungen

zur Auswanderung in ihren Staat Utah zu veran⸗

laſſen , wo ſie dann auf ſchnöde Weiſe ausgebeutet

werden . Im Jahre 1843 wurde bei den Mormonen

die Vielweiberei eingeführt , die trotz ſtrenger Maß⸗

regeln ſeitens der Regierung heute noch im Ge⸗

heimen blüht . Da die Miſſtonare für die Beſchaffung

eines jeden hetratsfähigen Mädchens eine Proviſion

bis 250 erhalten , ſo ſuchen ſie in erſter Linie junge

Mädchen an ſich zu locken . Im Jahr 1912 ſind über

1000 europäſſche Mädchen nach Utah exportiert wor⸗

den . Gegen die Mormonenmiſſionare iſt man des⸗

halb in faſt allen Ländern energiſch vorgegangen und

hat ſie als läſtige Ausländer ausgewieſen . Vielleicht

nimmt ſich auch unſere Mannheimer Polizei dieſer

Herren in beſonderer Weiſe an , bevor ſie Schaden

aurichten .
* Den Vexletzungen erlegen . Der Invalide

Zipf , welcher vorgeſtern mittag im Keller

ſeiner Wohnung in der Lindenhofſtraße von

einem Kaſten abſtürzte , iſt heute nacht im Allg .

Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen .

*„ Eine Rumplertaube überflog heute früh
gegen halb 7 Uhr in bedeutender Höhe unſere

Stadt und nahm die Richtung gegen Darmſtadt

zit . Anſcheinend handelt es ſich um einen Mili⸗

tärflieger aus Straßburg .
* Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Mon⸗

kag . Der Hochdruck macht von Nordeuropa her

Fortſchritte . Die Depreſſion iſt nach Italien

zurückgewichen . Für Sonntag und Montag iſt

trockenes und warmes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht
nom 26 . Juli 1918 .

Erhängt aufgefunden wurden geſtern

mittag in einem Hauſe der Breitenſtraße hier

eine 33 Jahre alte Ingenieursehefrau und deren

7 Jahre altes Söhnchen . Gerichtliche Unter⸗

ſuchung iſt eingeleitet .

Unfall . Am 24 . ds . Mts . fiel in einer

Eiſeugießerei beim Neckarauer Uebergang einem

22jährigen Schloſſer eine Eiſenſchiene auf den

Schauſpielexin Frau Orloff geſpielt , die von Haupt⸗
mann beſonders geſchätzt wird .

Hochſchulnachrichten .
In dem zu Ende gehenden Sommerſemeſter

beläuft ſich die Zahl der ordentlichen Studieren⸗
den der Akademie Frankfurt a. M. ( Be⸗

ſucher ) auf 439 ( Sommer⸗Semeſter 1912 : 355 ) .

Zu ihnen treten 256 Hoſpitanten und 237 Hörer ,

ſo daß die Geſamtfrequenz 932 ( Sommer⸗Seme⸗
ſter 1912 : 868 ) beträgt . Von den 695 ordenk⸗

lichen Studierenden und Hoſpitanten ſind 236 ,
d. i. rund 25 Prozent , akademiſch vorgebildet .
Dem Berufe nach gliedern ſich die Teilnehmer
an den Vorleſungen in 305 Kaufleute , 44 Indu⸗
ſtrielle , Ingenieure , Architekten , Chemiker uſw . ,
63 Juriſten und höhere Verwaltungsbeamte , 18

mittlere Verwaltungsbeamte , 157 Lehrer und

Lehrerinnen , darunter 21 akademiſch gebildete ,
41 Studierende der neueren Sprachen , 41 Stu⸗
dierende der Mathematik und Naturwiſſenſchaf⸗
ten , 40 Aerzte und anderen gelehrten Berufen
Angehörige , 56 Perſonen aus ſonſtigen Berufen
und 157 Perſonen ohne Beruf . Das Sommer⸗

Semeſter ſchließt in der mit 2. Auguſt endenden

Woche.
Harry Bornſteins neues Schauſpiel „ Das Ge⸗

heimnis “ ( le secret ) .

Bekanntlich der größte Theatererfolg der vor⸗

jährigen Pariſer Saiſon wird im nächſten Winter

auf einer großen Anzahl von Bühnen erſcheinen .

werben von Herrn Olaf Iönß und von der Wiener Die Uraufführung des Werkes, deſſen Bühnen⸗

*

vertrieb der Drei Masken Verlag übernommen

hat , dürfte gleichzeitig im Deutſchen Volkstheater

Wien , in den Münchner Kammerſpielen und im

Thalia⸗Theater Hamburg ſtattfinden . Ferner
wurde das Werk u. a. von den Stadttheatern

Königsberg und Mainz und vom Intimen Thea⸗
ter in Nürnberg erworben .

Die Berliner Theater im kommenden Wiuter .
Bemerkenswerte Veränderungen werden ſich in

der kommenden Saiſon innerhalb der Leitung der
einzelnen Theater in Berlin geltend machen . Als
abſolute Neugründung iſt das Theater der Sozietäre
zu verzeichnen , das in der ehemaligen Kurfürſten⸗
oper in der Nürnberger Straße ſpielen wird . In
das „Leſſingtheater “ zieht Direktor Barnowsky vom
Kleinen Theater ein , das er ſeinem Kollegen All⸗
mann von Hannover überlaſſen wird . Meinhard
und Bernauer werden in der neuen Saiſon drei
Theater beſitzen , das in der Königgrätzer Straße , das
Berliner Theater und das Komödienhaus ( das
frühere Neue Operettentheater ) am Schiffbauerdamm .
Direktor Monti wird nur ſeine Operettenbühne am
Schiffbauerdamm ([ das ehemalige Neue Theater )
leiten , während ſein früherer Sozius Herr Slivinsky
bas Theater des Weſtens für eigene Rechnung über⸗
nimmt . Reinhardt hat zu ſeinem Deutſchen Theater
und den Kammerſpielen noch zeitweiſe den Zirkus
Schumann gepachtet und wartet außerdem auf das
„ Theater der Fünftauſend “ , zu dem der ehemalige
Sportpalaſt in der Potsdamerſtraße umgebaut wer⸗
den ſoll . Das Avollo⸗Theater , in dem die ein⸗ und
zweiaktige Operette hin und wieder eine Stätte ge⸗
funden , ſcheidet ganz aus der Reihe der Bühnen aus
und wird Kind .

—

linken Fuß und verletzte ihn derart , daß er in

das Allgem . Krankenhaus aufgenommen werden

mußte .
Verhaftet wurden 28 Perſonen wegen

verſchiedener ſtrafbarer Handlungen , darunter

ein Taglöhner von Fahrenbach wegen Obdach⸗
loſigkeit und Widerſtands gegen die Staatsge⸗

walt , eine Händlerin von Edenkoben wegen

ſtrafbaren Eigennutzes , ein Taglöhner von Arz⸗
heim wegen Körperverletzung , eine Fahrikarbei⸗
terin von hier , eine Arbeiterin von Wien und

ein Fuhrknecht von hier wegen Diebſtahls ,

außerdem ein Hafenarbeiter von hier wegen

—
Sonntag , den 27 . ds . Mts . , nachm . 4 Uhr

im „ Adler “ zu Neulußheim

Bezirks⸗Verſammlung
für den 56 . Landtagswahlkreis ( Schwetzingen ) .

Tagesordnung : Die Landtagswahlen .
Es wird um zahlreiches Erſcheiunen gebeten .

Vereinsnachrichten .
* Die Geflügelzuchtvereine des badiſchen Unter⸗

landes , von denen ein namhafter Teil vor einigen
Jahren ſich vom Landesverbande getrennt hatte ,
ſtehen vor dem Entſchluſſe einer großzügigeren und
einheitlichen Unterland⸗Organiſation ( von
Bruchſal abwärts ] mit Zugehörigkeit zum Landes⸗
verbande . Die Einigungsverhandlungen ſind ah⸗
geſchloſſen . Am 10. Auguſt findet in Mannheim die
Uebergangsverſammlung der Unterländer
mit Neuwahl unter dem Vorſitze des Landes
verbands⸗Präſidenten Graf aus Achern ſtatt .

Nergnügungen .
Schlachten⸗Potpourri , Friebrichspark . Das fur

letzten Sonntag bereits angeſagte große Muſikſtück ,

„ Deutſchlands Erinnerungen an die Krtegsfahre
1870 —71 “ wird , falls die Witterung es zuläßt

morgen Sonntag zur Vorführung gelangen ,
Die Parkanlagen eignen ſich zu dieſer Auffüührung
ganz beſonders gut . Das Blaſen der verſchiedenen
Signale der feindlichen Truppen , Generalmarſch , Ab⸗

marſch der Truppen , Alarmieren der beiderſeitigen

Armeen , das Fallen des erſten Kanonenſchuſſes , In⸗
ſanterie⸗Einzelfeuer in Verbindung mit Salven ,

Schnellfeuer und Artilleriefeuer , alles in den zurück⸗

gelegenen Parkpartien , ohne daß vom Publikum

etwas zu ſehen iſt , läßt ſich hier ausgezeichnet

inſzenieren . Dann der große Zapfenſtreich mit Gebet ,

das Schlußlied : „ Heil Dir im Siegerkranz “ macht

immer auf die Zuhörer einen großen Eindruck .

Apollo⸗Theater . Morgen Sonntag findet nur
eine Vorſtellung ſtatt und zwar iſt der Jeginn auf
präzis 8 Uhr angeſetzt . Es iſt dies der letzte Sonn⸗
tag , an welchem der neueſte Operettenſchlager „ Der
lachende Ehemann “ von Edmund Eysler durch das

eeee Carl Schultze⸗Theater zur Aufführung
gelangt . 2

Das Palaſttheater bringt , wie nicht anders ge⸗
wöhnt , ab heute bis einſchließlich Dienstag wieder
ein ganz außergewöhnlich reichhaltiges Programm
zur Schau . Es enthält den humoriſtiſchen Schlager

Akten . Dem reiht ſich an der Senſations⸗Welt⸗
Schlager „ Der Schalten des Anderen “ erfreifendes
Familiendrama in zwei Akten . Das weitere Drama
„ Auf den Schienen “ , 3 Humoresken , ſowie eine herr⸗
liche Naturaufnahme dienen zur Bereicherung des
glänzenden Spielplanes .

* Saalbautheater . „ Steuermaun Stef⸗
fen ' s Seemannsglück . “ Unter dieſem Titel
enthält das neue , heute beginnende Elite⸗Programm
des Saalbautheaters einen hervorragenden Kunſt⸗
film , welcher in 2 Akten eine lebenswahre hoch⸗
intereſſante Begebenheit behandelt und von erſten
däniſchen Künſtlern dargeſtellt wird . Ein weiteres
intereſſantes Stück iſt das Indianerdrama „Leiden⸗
ſchaft “, Der Humor wird vertreten durch die Num⸗
mern „Studentenſtreiche “ , und „ Johann als Gleich⸗
gewichtskünſtler “ . Das neueſte Pathé⸗Journal ,
ferner ein Zweiakter als Einlage bilden den Schluß
des Programms .

* Die Direktion des Union⸗Theaters , P 6, 29/½24
hat für heute Samstag bis inkl . Montag ein ganz
hervorragendes Programm zuſammengeſtellt , das
außer verſchiedenen köſtlichen Humoresken und inte⸗
reſfanten Naluraufnahmen 2 ganz bedeutende Schla⸗
ger enthält . Den Clou des Programms bildet ein
Kunſtfilm in glänzender Darſtellung und Inſzenle⸗
rung , betitelt „ Die Braut des Leutnants “ ,
ein Drama in 3 Akten voll ſpannender Konflikte und
überraſchender Löſungen . Der zweite Schlager des
Programms iſt der ſpannende Liebes⸗Roman in 2
Akten „ Stumme Helden “ , welcher ebenfalls großen
Anklang finden wird .

Im Ballhaus findet heute abend 84 —11 Uhr
ein großes Konzert ſtatt , ausgeführt von der
Kapelle Peterman n. ( Siehe Inſerat in die⸗
ſer Nummer . )

Neues aus Tudwigshafen .
* Feſtgenommen wurde der ledige Fuhrknecht

Joh . Eiſenſteck von Speyer wegen verſchie⸗
dener Raddiebſtähle und ein aus der Irren⸗
anſtalt Klingenmünſter entwichener Geiſtes⸗

kranker aus Dittweiler . Ferner eine ledige
Fabrikarbeiterin aus Pirmaſens , welche

ihren Eltern entlaufen iſt .

Diebſtahl . Einem Händler aus Oggersheim
wurde geſtern vormittag im Städt . Brauſebad
ein Geldbeutel mit 150 Mk . Inhalt geſtohlen
Der Dieb konnte in dem 19 Jahre alten Pferde⸗
knecht Joh . Brecht von hier bald darauf er⸗
mittelt werden . Er iſt jedoch flüchtig ge⸗
gangen . Das Geld beſtand aus einem Hun⸗

dertmarkſchein , zwei Zwanzigmarkſtücken und
einem Zehnmarkſtück .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
§ Neuſtadt a. . , 25. Juli . Heute abend

7½%7/ Uhr , als der Lokalzug Neuſtadt —Kaiſers⸗
lautern auf dem erſten Geleiſe des hieſigen Haupt⸗

bahnhofes zur Ausfahrt bereitſtand , fuhr auf dem
2. Geleiſe ein von Ludwigshafen kommen⸗

der Perſanenzug ein und ſtie ß dem Lokalzug
in die Flanke . Zum Glück ktraf er nichk die
vollbeſetzten Perſonenwagen , ſondern die ſchwere
Lokomotive des Lokalzuges , die aus dem Geleiſt

„ Um ihre Bekanntſchaft zu machen “ , Luſtſpiel in 2

*
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Da Oſtwind herrſchte , mußte der Pilot gegen den.
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geworfen wurde . Beide Maſchinen ſind betriebs⸗

unfähig , an der Lokalzugmaſchine iſt die vordere

Achſe durch den Zuſammenſtoß ſtark verbogen
worden . Menſchenleben ſind bei dem Unfall nicht

zu Schaden gekommen . Dagegen ergab ſich eine

längere Betriebsſtörung . Die Urſache des

Zuſammenſtoßes liegt darin , daß dem Ludwigs⸗

hafener Zug die Einfahrt freigegeben wurde , noch

ehe der Lokalzug abgefahren war . Als man die

Gefahr bemerkte , wurde mit einer roten Fahne
der Judwigshafener Zugführer aufmerkſam ge⸗

macht , der auch bremſte und Notſignal gab , jedoch
konnte der Anprall nicht mehr verhindert werden .

Sportliche Nundſchau .
Ehrung des Schweizer Fliegers Bider .

Bern , 25 . Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Dem ſchwei⸗

triſchen Aviatiker Oskar Bider aus Bern ,
der kürzlich von Bern über die Berner und

Walliſer Alpen ohne Zwiſchenlandung nach Ita⸗
lien flog , verabfolgte der Bundesrat für ſeine
hervorragenden Leiſtungen auf dem Gebiete der

Flugtechnik ein Ehrengeſchenk in Form

eines goldenen Chronometers . Die ſchweizeriſche
Regierung , der keine Orden zur Verfügung
ſtehen , erteilt nur ſelten Ehrengeſchenke . Die

Stadt Bern veranſtaltet eine Sammlung für eine

Ehrengabe der Bevölkerung .
*

Pferderennen .

* Le Tremblay , 25. Juli . Prix Wisdom .
8000 Frs . 1 Bar . Joys Carlopolis ( Ch. Childs ) ,
2. Parabeère , 3. Moiſſonneur . : 10 ; 11, 11: 10. —
Prix Queen Mary . 3000 Frs . 1. Kanns Gav⸗
roſche III ( A. Lane ) , 2. Marinette V, 3. Bade Bec .
18: 10; 11, 22: 10. — Prix de Cavalerie . 4000 Frs .
1. Berots Tullie ( Garner ) , 2. Minuet Tapanl ,
8. Cotlotte . 78 : 1020 , 12: 10. — Prix Bline Bonny .
4000 Frs . 1. Rutgers Le Roys Diderot ( ' Neill ) ,
2. Franeinet , 8. Sorey . 49: 10; 14, 12: 10. — Prix
Blair Athol . 4000 Frs . 1. Heslops Narda
Handin ( Jeunings ) , 2, Fronton Basque , 3. Quo⸗
rum II . 101 : 10 ; 48, 47: 10.

*

Luftſchiffahrt .
Ein Zeppelinbeſuch in Kopeuhagen . Die Kopen⸗

hagener Aeronautiſche Geſellſchaft hat von dem
Führer des Zeppelinluftſchiffes „ Hanſa “ Dr .
Eckener ein Telegramm erhalten , in dem mit⸗
geteilt wirb , daß der für dieſes Jahr beabſichtigte
Beſuch des Luftſchiffes „ Hanſa “ nach Kopenhagen am
14. oder 15. Augu ſt ſtattfinden ſoll . Das Luftſchiff
wird die Fahrt von Hamburg aus antreten und nach
einem Aufenthalt von ungefähr einer Stunde auf
dem Kopenhagener Flugplatze nach Berlin weiter⸗

fltegen.
Aviatik .

Tötlicher Fliegerunfall . Der Fliegerſturz , der
ſich Donnerstag abend am Frankfurter Lufthafen
ereignete , hat ein Opfer gefordert : der Mechaniker
Stengel , der mit dem Piloten Schäfer aufgeſtie⸗
gen war , iſt ſeinen Verletzungen im ſtädtiſchen Kran⸗
kenhaus erlegen . Dagegen hat ſich der Zuſtand
des gleichfalls ſchwerverletzten Schäfer gebeſſert . Schä⸗
fer iſt übrigens kein Anfänger ; erſt vor wenigen “
Tagend führte er in etwa tauſend Meter Höhe einen

Flug über Frankfurt aus . Donnerstag abend beab⸗

ſichtigte Schäfer nach ſeinem Heimatsdorf zu fliegen .

Wald ſtarten . Als ſich der Apparat in elwa 25 Meter
Höhe befand , wurde erdurch eine abſteigende Luft⸗
bewegung in die Bäume niedergedrückt . Das Flug⸗
zeug kippte um und ſtürzte zu Boden .

Reger Flugbetrieb . Mit dem Eintritt der
beſſeren Witterung am Donnerstag nachmittag Hat
auf den Flugplätzen in der unteren Rheinebene , in

Mainz und Darmſtadt ſofort ein reges lußft⸗
ſportliches Leben eingeſetzt . Zunächſt ſtieg um 7
Uhr Donnerstag abend der Militär⸗Euler⸗Doppel⸗
decker , der mit Gefreiten Grohlt und Lt . . Hey⸗
den vor einer Woche bei bhigem Regenwetter von

Darmſtadt nach Mainz gekommen und einſtweilen in

Mainz geblieben war , zur Rückkehr nach Darmſtadt
auf . Die Maſchine wurde in der Luft durch einen
Aviatik⸗Pfeildoppeldecker , der von Darmſtadt her⸗
überkam , abgeholt und ſodann der gemeinſame Rück⸗

flug nach Darmſtadt glücklich ausgeführt . Auf dem

Mainzer Flugplatz wurden alsdann Donnerstag
abend und Freitag früh noch etwa zehn Flüge von

Goedecker⸗ und Gradepiloten ausgeführt , darunter

ſolche von bemerkenswerter Höhe . Schroeder auf
Goedeckereindecker ging bis 1400 Meter , Schäfer

auf Gradeeindecker bis 500 Meter . Paſſagierflüge
führten außer den beiden ebengenannten Fliegern
noch der Goedeckerpilot Heß aus . Der Gradeſchüler
Einjährige Künne und die Goedeckerſchüler

Schwahn , Weiß , Offerwald waren eben⸗

falls eifrig am Ueben . Künne ſteht vor dem Piloten⸗
examen , die anderen drei gingen zum erſten Male

ſelbſtändig in die Luft .
8 Lawnutennis .

5Offizier⸗Lawntennis⸗Turnier zu Homburg . In
der Schlußrunde des Herren⸗Einzelpreis
um den Kaiſerpreis ſiegte Lt. Daub gegen
Oblt . Leſſer mit . 2, : 2, : 4 nach ſehr intereſſantem
And hartnäckigem Kampf . Den zweiten Preis erhielt

Oblt . Leſſer , ferner Lt . v. Gersdorff und Lt. v. Wilm

ſe einen dritten Preis . Das Donpe lohne Vor⸗

gabe ergab : 1. Lt. Bartels ⸗Lt . v. Wail m , 2. Lt .

Spielberg⸗Lt . Daub , das Einze Imit Vor

gabe : 1. Lt . Wolff , 2. Et. F. Bering , 3. Oblt .

Krengel und Rittm . v. d. Kneſebeck , das Doppel
mit Vorgabe : 1. Oblt . Noun⸗Oblt . Kreugel ,
2. Lt . F. Bering⸗Lk . Daub , 3. Et . Wolff⸗Lt . v. Wilm

und Rittm . v. d. Kneſebeck⸗Lt . H. Bering . Das

Troſtſpiel mit Vorgabe würde in der

Schlußrunde von Prinz zu Schaumburg⸗

Sippe gegen Oblt . v. Haugk gewonnen.
Radſport .

Todesſlurz des Straßburger Reunfahrers Kraſt .
Auf der Radrennbahn in Skra zbu r9 . Elf . er⸗

eignete ſich ein ſchwerer Unfall . Beim Training hin⸗
ter Moloren kam der Reunfahrer Kraft , der in

letzter Zeit mehrfach erfolgreich abſchneiden konnte ,
zu Fall under lag noch in der Nacht ſeinen ſchweren

Verletzungen . 18
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* Sportplatz bei den Brauereien . Auf dem

Brauereiſportplatz wird am kommenden „Sonntag ,
den 27. Juli ein intereſſantes Fußballwett⸗
ſpiel zum Austrag lommen . Bekanntlich ſendet
am 10. Auguſt auläßlich des Verbandstages des Ver⸗

bandes füddeutſcher Fußballvereine in Frankfurt ein
Fußballſtädteweltkampf Fraukfurt⸗

Mannhe im ſtatt . Die repräſentativen Mannſchaf⸗
en beider Stüdte werden in etnem ſutereſſanten
Spiel ihre Kräfte meſſen . Um die Mannheimer
Städtemannſchaft gut einzuſpielen und ein gutes

Abſchneiden nach Kräften vorzubereiten , wird nun

die Städtemannſchaft dieſen Sonntag auf dem

Brauereiſporkplatz einer kombinierten Mannſchaſt
Maunheimer A⸗Vereine gegenübertreten . Da

de aften als recht gut angeſehen werden
ſo wird eln ſchönes , ſvannendes Sypiel ge⸗

In der Städtemannſchaft ( blauer
irger ,

Banzhe E ied ,
Trömel getroffen worden iſt .

f. . ) , Blöh ( Pönix⸗S . ] Aulbach ( V. f. . ) . In der

A⸗Manuſchaft ( weiß ) ſtehen : Bentzinger , Giebfried
( Viet . Feudenheim ) , Schenkel , Partſch ( Phönix⸗Sand⸗
hofen ) , Hook ( Viet . Feudenheim ) , Kuntz ( Phönix⸗
Sandh . ) , Woll , Kräger ( Waldhof ) , Unglenk , Spo⸗
nagel ( Viet . Feudenheim ) , Willmann ( Waldhof . ) Das
Spiel beginnt um 5 Uhr . Mitglieder des V. f. R.
und der 3 A⸗Vereine haben gegen Vorzeigung der
giltigen Mitgliederkarte freien Zutritt zur Tribüne .

* Der Fußballklub „ Viktoria “ Neckarhauſen , 2.

Mannſchaft , trat gegen „ Fortuna “ Edingen , 1. Mann⸗

ſchaft, am vergangenen Sonntag in Neckarhauſen an .

Infolge ſtarken Regens mußte das Spiel bei dem
Stande von : 1 Toren zugunſten von Edingen ab⸗
gebrochen werden . Edingen ſpielt in den diesjährigen
Verbandsſpielen CKlaſſe .

Von Tag zu Tag .
— Keine Freilaſſung . Darmſtadt , 24.

Juli . Die durch die Blätter gegangene Nach⸗

richt, daß der Bankier Iſaak gegen eine Kau⸗

tion von M. 30 000 entlaſſen ſei , entbehrt der

Richtigkeit . Iſaak iſt nicht entlaſſen , da die Ver⸗
wandten angeblich bis jetzt die für ſeine vor⸗

läufige Haftentlaſſung notwendige Kaution

nicht aufzubringen in der Lage waren .
— Begnadigt . Mainz , 24. Juli . Der aus

dem Prozeß Berndt Schapiro bekanntgewordene Ver⸗

leger und Chefredakteur des Mainzer Neueſten An⸗
zeigers , H. Hirſch , der zu fünf Monaten Gefäng⸗
nis verurteilt worden war , iſt auf Grund der Am⸗
neſtie begnadigt worden und wird am 30 . ds .
Mts . entlaſſen . Er hat drei Monate ſeiner Strafe
verbüßt .

— Doppelbier — Dünnbier . Bamberg , 26.
Juli . Bei einer unvermuteten Bierkontrolle in
einer Bierbrauerei , ergab ſich, laut „Lokalanzeiger “ ,
daß das berühmte Dappelbier der Brauerei nichts
anderes als Düunbier ſei . Der Magiſtrat wird gegen
die Täuſchung des Publikums einſchreiten .

— Aus alter Zeit . Kehl , 25. Juli . Bei den

Ausbaggerungsarbeiten im Altrhein ſtößt man z. Zt.
auf mächtige Spengſtücke , herrührend von den Be⸗
lagerungen Straßburgs . Heute wurde
laut Kehler Zeitung bei dem Krankenhausneubau
eine Steinfeuerwaffe gehoben . Der hölzerne Schaft
iſt zwar dem Zahn der Zeit verfallen , aber die Eiſen⸗
teile ſind noch gut erhalten . Der lange Lauf hat im
Vergleich zu den Waffen des heutigen Tages ein
anſehnliches Kaliber . Auch Kugeln und Granaten
werden ans Tageslicht gefördert .
eGroße Waldbräude . Wologda 25. Juli .
In den Bezirken Uſtiſyſſolyk und Jarensk ſtehen die
der Krone gehörenden Wälder in Flammen . Die
Bekämpfung des Feuers iſt infolge der Dürre , des
Windes und der geringen Bevölkerungszahl faſt un⸗
möglich .

Lehte Nachtichten und Teiegramme.
Berlin , 26 . Juli . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Der badiſche Zentrumsabgeordnete Dr . Len⸗

der , der ſeit dem Tode Albert Trägers Alters⸗

präſident des Reichstages iſt und dem Reichstage
ſeit deſſen Beſtehen angehört , iſt der „ Germania “
zufolge , ſo ſchwer erkrankt , daß an ſei⸗
nem Aufkommen gezweifelt wird .

San Francisco , 25 . Juli . Der Marine⸗

miniſter Dancels erklürte , daß die Flotte wahr⸗
ſcheinlich im April durch den Panamakanal

fahren würde . Dieſe Tatſache macht die Errich⸗
tung einer Flottenbaſis und die Schaffung
von Trockendocks im Stillen Ozean
notwendig . Er ſei zur Zeit damit beſchäftigt ,
einen geeigneten Platz für das Trockendock an
der San Franeisco⸗Bay ausfindig zu machen .

Eine Millionenerbſchaft für den Kaiſer .

Berlin , 27. Juli . ( Von unſ . Berl. Bur. )
Aus Plauen i. V. wird gemeldet : Große

Enttäuſchung brachte vorgeſtern den Ange⸗

hörigen eines veichen Gutsbeſitzers aus der Um⸗

gebung von Plauen eine vor dem hieſigen Amts⸗

gericht vorgenommene Teſtamentseröffnung . Vor

8 Tagen ſtarb infolge eines Herzſchlags der Guts⸗

beſitzer Hermann Knorr⸗Kauſchwitz . Die Frau

des Verſtorbenen und ſeine Kinder erſchienen

vorgeſtern vor dem Amtsgericht in Plauen , um

der Eröffnung des Teſtamentes beizuwognen .

Sie waren aber nicht wenig erſtaunt , als der

amtierende Richter aus dem Teſtament vorlas ,

daß der Erblaſſer den Kaiſer zum alleini⸗

gen Erben ſeines auf 2 Millionen ge⸗

ſchätzten Vermögens eingeſetzt habe . Er beſtimmte

weiter in ſeinem letzten Willen , daß ſeine Frau

nur das erhalten ſollte , was ſie in die Ehe einge⸗

bracht habe und daß ſie jährlich etwa 800 Mark

Zins bekommen ſolle . Frau Knorr und ihre An⸗

gehörigen haben bereits Schritte unternommen ,

um das Teſtament anzufechten . Knorr , der in

den 50er Jahren ſtand , war mit ſeiner Frau ſeit

pielen Jahren in kinderloſer und auch glücklicher

Ehe verheiratet und man begreift nicht , was den

Mann zu ſeinem Teſtament bewogen hat .

Ein Wahlproteſt .

JBerlin , 26 . Juli . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Wie die „ Poſt “ mitteilt , iſt gegen die Wahl des

Sozialdemokraten Ewald im Kreiſe Jüterbog⸗
Luckenwalde⸗Zauch⸗Belzig Proteſt erhoben
worden . Der Einſpruch richtet ſich in erſter
Linie gegen die Wahlberechtigung der dortigen

Heilſtättenpatienten ,zum andern gegen die kurze

Befriſtung der Bekanntmachung des Ergebniſſes
der Hauptwahl und der Termine der engeren

Wahl , ſowie ſchließlich gegen die Abgabe einer

Reihe von Slimmen für den Kandidaten der

Fortſchrittlichen Volkspartei , obwohl nur die

beiden Kandidaten v. Oertzen und Ewald zur

Stichwahl ſtanden. Auch dadurch ſei das Wahl⸗
ergebnis zu Gunſten der Sozialdemokratie beein⸗

flußt worden .

Die Opfer der Fremdenlegion .
* Bern , 25 . Juli . Nach zuverläſſigen In⸗

formationen hat die ſchwoizeriſche Geſandtſchaft
in Paris dem Bundesrate einen Bericht über die

Erſchießung des Fremdenlegionärs Hans

Müller eingeſandt , aus welchem hervorgehen

ſoll , daß Müller nach den beſtehenden Geſetzen
rechtmäßig verurteilt und hingerichtet worden
ſei . Die Behörden des Kantons Zürich ſind be⸗

auftragt worden , zu ermitteln , ob Müller dort
heimatberechtigt iſt .

Paris , 25 . Juli . ( Agence Havas . ) Im

Miniſterium des Auswärtigen hat man keine

Keuntnis davon , daß eine Entſcheidung im Falle

Das geſtohlene Perlenhalsband .

W. Paris , 26. Juli . Die in der Angelegen⸗

heit des geſtohlenen Perlenhalsbandes von der

hieſigen Polizei eingeleitete Unterſuchung ſoll er⸗

geben häben , daß der Diebſtahl verübt worden

ſei , als das Paket ſich nicht mehr unter Ueber⸗

wachung des franzöſiſchen Poſtbeamten befunden

habe . Die Polizei beſchloß , eine chemiſche Unter⸗

ſuchung des für die gefälſchten Siegel benutzten

Siegellacks , vornehmen zu laſſen , da dieſe viel⸗

leicht einen Anhaltspunkt zur Ermittelung des

Diebes bieten könnten .

Spaniens Kämpfe in Marokko .

wW. Paris , 26. Juli . Nach einer Meldung
aus Madrid wurde eine ſpaniſche Trup⸗

penabteilung bei Ceuta , als ſie Waſſer
holen wollte , von Kabylen überfallen .
Ein Offizier und ein Schiffsmann wurden ge⸗
tötet , fünf Mann verwundet . Die Angreifer ,
die 5 Tote auf dem Kampfplſttze zurückließen , er⸗

griffen die Flucht .

Ww. Paris , 26 . Juli . Aus Tanger wird ge⸗
meldet : Raiſuli , welcher ſich an die Spitze

der den Spaniern feindlichen Harka geſtellt
haben ſoll , befahl ſeiner Frau und Kindern ,
Tanger zu verlaſſen , da er Zwangsmaßregeln
gegen ſie befürchtet . Die Familie Raiſulis reiſt
unter dem Schutz von 40 Kulis nach Zinat ab .

Raiſuli hat außerdem an 500 Mann an der

Grenze der Zone von Tanger aufgeſtellt , welche
ſeine Familie gegen etwaige Angriffe ſchützen

ſollen .
Italieniſche Kümpfe in Tripolis .

* Bengaſi , 25 . Juli . General Staſio meldete

in der Nacht vom 23 . zum 24. Juli aus Tobruk ,

daß ſich der Feind hinter einer Anhöhe , etwa

20 Km . ſüdlich von ' Duar mit zwei Ge⸗

ſchützen befand . Er beſchloß , ihn zu überrum⸗

peln und vereinigte geſtern zwei Bataillone In⸗

fanterie , ein Bataillon Alpenjäger und eine

Gebirtsbatterie . Die Kolonne unter General

Staſio begegnete dem Feinde und griff ihn ener⸗

giſch an . Dieſer gab einige wirkungsloſe Ka⸗

nonenſchüſſe ab , wurde in die Flucht geſchlagen
und ließ in den Händen der Italiener zwei voll⸗

ſtändig montierte Kruppgeſchütze Modell 87

nebſt Munition zurück . Die Italiener hatten
keine Verluſte .

Die Kriſe in China .
W. Schanghai , 26. Juli . ( Reuter . ) Trotz

großen Verſtärkungen ſind die üblichen Angriffe

auf das Arſenal , ſowohl in der vergangenen Nacht ,
wie auch heute vollſtändig geſcheitert , trotzdem mit

großem Mute angegriffen wurde . Die Sache der

Rebellen ſcheint in Schanhai verloren zu ſein .

Hervorragende Männer , die der Sache der Auf⸗
ſtändigen naheſtehen , berieten ſich zufammen und

ſandten dann ein Telegramm an Muanſchikai , in⸗

dem ſie die Grundlage für Friedensunterhand⸗

lungen vorſchlagen . Es iſt jetzt beſtimmt , daß

Eſun⸗Chow⸗tru im Beſitze der Nordtruppen iſt .

Der Tutu von Hunat und die offiziellen Vertreter

proklamieren die Neutraliſierung der Provinz .

Der Tutu von Chekiomy unterdrückt jede gegen

ihn gerichtete Propaganda.

Die Krupp⸗Affaire .
Berlin , 26 . Juli . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Das „ Berliner Tageblatt “ veröffentlicht

das Anklagematerial in der Krupp⸗Affäre .

Auf die Mitteilung des Abg . Liebknecht hin

beauftragte der Kriegsminiſter ſeiner Zeit die

politiſche Polizei mit den Ermittlungen in der

Kruppſchen Affäre . Dieſe Polizei

und bald waren 20 verdächtige Perſonen er⸗

mittelt . Unter ihnen befanden ſich eine fran⸗
zöſiſche Sprachlehrerin und auch der

Direktor eines Unternehmens des Fürſten
Hohenlohe⸗Konzerns . Es wurde beſchloſſen , die

ſieben am ſchwerſten verdächtigſten Perſonen

feſtzunehmen . Die ſieben Perſonen ſind vier

Zeugleutnants , zwei Feuerwerker und ein Ober⸗
intendanturſekretär . Dieſe ſieben Militärbeam⸗

ten wurden am 7. Februar ds . Is . verhaftet .

Jeder Beſchuldigte wurde von zwei Offizieren
für verhaftet erklärt und in das Miftärgefüng⸗
nis eingeliefert . Um die gleiche Stunde be⸗

ſchlagnahmte der Unterſuchungsrichter beim

Landgericht 1 in Berlin im Geheimſchrank der
Firma Krupp 1000 geheime Berichte .

An demſelben Tage wurde auch der an der Ber⸗

liner Filiale der Firma Krupp angeſtellte

frühere Feuerwerker⸗Feldwebel Maxr Brandt

verhaftet und es wurden bei ihm 13 Kiſten mit

Briefſchaften mit Beſchlag gelegt . 5

Die Unterſuchung dauerte faſt vier Monate .

Zehn Wochen nach den Verhaftungen trat der

Abg . Liebknecht mit ſeinen Enthüllungen

hervor . Er hatte bei Erſtattung der Anzeige
dem Kriegsminiſter perſönlich ver⸗

ſprochen , über die Affäre Stillſchwei⸗
gen zu beobachten . Da aber gegen einen Herrn ,
der im Verdachte ſtand , dem Abg. Liebknecht

das Material geliefert zu haben , eine Unter⸗

ſuchung eingeleitet wurde , ſo hielt ſich Liebknecht
nicht länger an das Verſprechen gebunden .
Nachdem die Unterſuchung beeudet war , wurden
zunächſt die vier Zeugoffiziere und die beiden

Feuerwerker aus der Haft entlaſſen . Einige

Zeit darauf wurde auch der Oberintendantur⸗
ſekretär und dann zuletzt Brandt auf freien
Fuß geſetzt ,

Die Auklage ,die einen Umfang von 24 Sei⸗

ten in Maſchinenſchrift hat , erging zu Anfang

dieſes Monats . Die Liſte enthält einen Ver⸗

merk folgenden Wortlauts : Das Kriegsminiſte⸗
rium wünſcht , daß die Verhandlungen im In⸗

tereſſe der Landesverteidiguag unter Aus⸗

ſchluß der Oeffentlichkeit geführt wer⸗

den . Der Anklage liegen folgende Tatſachen
5

zugrunde :Bis zum Jahre 1900 beſtand für d

Firma Krupp keinerlei Konkurren
5

auch die Firma Eberhard 1

wordenn .

ließ das

Berliner Bureau der Firma Krupp beobachten

rien aufrichtig Frieden ſchließen 1

unfähig , die Leute zum Aushalten anzuſporn
n

Kriegsminiſteriums zu bemühen begann , wurde
man in Eſſen nervös . Da der damalige Leiter
der Berliner Filiale , der inzwiſchen verſtor⸗
bene Direktor von Schütz krank war , ſetzte man

ihm als Bureauvorſteher den in der Zentrale
in Eſſen beſchäftigten Herrn Brandt an die
Seite . Brandts Verſetzung e 1900 auf
Direktionsbeſchluß . Vor der Abreiſe nach Ber⸗
lin befragte er den ihm unmittelbar vorgeſetzten
Direktor Eccius , was er in Berlin ſolle . Er

erhielt eine ungenügende Antwort . Erſt
in

Berlin wurde er aufgeklärt , daß ſeine Haupt⸗
aufgabe ſein werde , den Verkehr mit den mili⸗

täriſchen Unterbeamten , zu denen er aus ſeiner

früheren Tätigkeit als Oberfeuerwerker un

Depot der Artillerieprüfungskommiſſion die
beſten Beziehungen hatte , zu pflegen und Nach
richten zu ſammeln . Das Einkommen Brandts

betrug zu Anfang ſeiner Berliner Tätigkeit 6000

Mark und wuchs ſchließlich auf 7000 Mk . jähr

lich . Außerdem waren ihm von der Direktio

als Repräſentationsgelder zuerſt 2000 Mk .

ſchließlich 3500 Mk . jährlich bewilligt worden
Brandt wandte ſich in erſter Reihe an Be

der Feldzeugmeiſterei , weil das diejenige Ste
iſt , der die Beſchaffung des Artillerieſchießmate
rials obliegt . Er ließ ſich daher , wenn eine

ſeiner Freunde aus der Feldzeugmeiſterei
ging , ſtets an den Nachfolger empfehlen . Br

vergalt die Gefälligkeiten , die ihm erw

wurden , durch Einladungen ins Reſtaurant u

Theater . Er gab auch hin und wieder dieſen

oder jenem Beamten 20 Mk . und beſchenkte i
auch zu Weihnachten . Einem der Angeklag

hat er einmal zu einem Zinsfuß von 4 Proz
1000 Mk . geliehen . Die Angeklagten ſind zum

größten Teil geſtändig .
Die Unterſuchung in der Angelegenheit

auch auf einige Mitglieder des Direktoriums der

Firma Krupp in Eſſen ausgedehnt word

Nach den an maßgebender Stelle vorherrſchen
den Anſichten hält man es für wahrſcheinlich

daß Mitglieder der Direktion der Firma Kru

über den Urſprung der in den Geheimberic
mitgeteilten Tatſachen nicht im Zweifel
konnten . Brandt ſoll von Eſſen aus direkt

träge erhalten haben , ſich über dies oder
zu informieren . Auch erhielt Brandt ver
dentlich Extragratifikationen .

In dem Verfahren ſoll auch der Abg . Li

knecht vernommen werden , wohl beſonders ,
uf

feſtzuſtellen , wer ihm die Informationen
geben hat . In der Verhandlung werden eine

ganze Anzahl von Offizieren aller Chargen

Mitglieder der Direktion der Firma Krup ;
frühere Direktoren der Firma Krupp und ein
große Reihe militäriſcher Sachverſtändiger v

nommen werden . Die fächverſtändigen h
Militärs werden ſich darin zu äußern he
ob die in dem Geheimbericht mitgeteilten Ta!
ſachen im Intereſſe der Landesverteidigung ge⸗
heim zu halten waren .
Die Anklage iſt wegen Vergehen

Geſetz über den Verrat militäriſcher
niſſe , wegen Beſtechung und wegen

ſams gegen militäriſche Befehle

Die Balkanwirr
Vor dem Friedensſchl !

W. Athen , 26 . Juli . ( Agence A
Maßgebende Kreiſe behaupten , daß
und Belgrad der Druſck von
und Oeſterre ich weiter andauer Hrie
chenland wie Serbien hätten ſchon wieder !

ſobald der erſte freundſchaftliche Ve
verſuch ſeitens Rußlands erfolgte , da

Vermittlung dankbar annähmen . Sie

gleichzeitig ihre Delegierten , welche die

präliminarien erörtern ſollten . Griechen

und Serbien weigern ſich keineswe

Bulgarien weiſe den Frieden zurück. 2
die Verbündeten vom Frieden ſprächen,
die Bulgaren vom Waffenſtillſtand
ſtillſtand bedeute nicht Frieden . W̃

wollte es vor den Beſprechungen einen

ſtillſtand ? Warum weigert ſich B

gar die Bedingungen der Verbüt

hören ? Man ſage , durch den Vorn
Truppen der Verbündeten ſei

Or

Sofia und der Thron Ferdinands
die Bulgaren können den Thron u

nung retten , wenn ſie erklären , daß
⸗

dingungen der Sieger annehmer
müßten ſich die Mächte vielmehr a

an Athen und Belgrad wenden .
0

in Sofia erklärt , daß die Bedingungen dei
bündeten angenommen würden , wie ſcho
Bedingungen Rumäniens anger
werde der Waffenſtillſtand abgeſch
ſei nichts zu hoffen . 1

*

m. Saloniki , 26 . Juli . ( Pri
Die Nachricht von demRückzuge der B

garen nach Räumung der Stellungen v

Greßna und Dſchuma J Bala und de 15
bulgariſchen Grenze lauten immer bedenklicher .

Die Manneszucht leide ſehr , die Offiz

Krankheit , Hunger und Eutbehrung
immer mehr Opfer . Die Bulgaren räu

Dedeagatſch . Sie ſchickten ihre Ar

Guemueltſchina. 5
* Konſtantinopel , 25 . Ju

aus Funktionären der
701 Ko

Re
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Tandwirtsohaft .
A Lampertheim . 28. Juli . Bei dem

letzten Ferkelmarkt waren 10 Tiere , und

rWwar zum weitaus größten Teil sehr schöne
Ware , aufgetrleben . Leider waren gegen die

krüheren Märkte , bei denen die Nachfrage das

Augebot melstens überstieg , nicht genügeng
Kiuter erschienen , sodaß ein Teil der Tiere

nieht abgeseteü werden konnte . Die Preise be —

Wengten sich zwischen 386 und 43 Mark pro Paar .

Der nöchste Ferkelmarkt findet am Dienstag ,
den 12. August statt .

— —

Volkswirtschaft .
Verein deutscher Oelfabriken .

In der gestrigen Aufsichtsrats - Sitzung

Wurcle beschlossen , der für den 24. September

ds . IJs. einzuberufenden Generalversammlung

hei reichlichen Abschreibungen eine Divi -

dende von 10 Prozent für das am 30. Juni

un Ende gegangene Geschäftsjahr vorzu -

sehlagen .
— —

Deutsch - Kolonlale Bananen - Mühlenwerke
G. m. b. H.

Unter diesem Titel Wurde dieser Tage hier

eine neue G. m. b. H. gegründet . Das Unter -

nehmen wird am 1. Oktober in dem Anwesen

Lagersträße 9 ( Industrichafen ) den Betrieb auf -

gehmen , der die Verwertung von Bananen zur

MHerstellung von Nahrungsmitteln zum Gegen -

Stand hat . Als alleiniser Geschäftsführer wurde

Robert Wolſi Kaufmann in Mannheim , be⸗

stellt .
ne

Die Pfälzische Hypothekenbank teilt uns

Mit , daß sie vom 1. Kusust ds . Js . ab ihr seit⸗

heriges Zweisbureau München durch Ansliede -
tung einer kaufmännischen Abteilung zu einer

Zweigniederlassung ausgestalten wird ,

Welche die Firma „ Pfälzische Hypothekenbank
Filiale München “ führen vird . Die Geschäfte

des Hypothekendureaus werden wie bisher

von dem Vorstande dieses Bureaus . Herrn

Georg Krauß in München , weitergeführt wer⸗-
den Tum Vorstande der Bankabteilung wird

Herr Heinrich Seyrich in München destellt .

Herrn Christian Dorst in München wird

Handlungsvollmacht gemäg § 54 H. G. B. mit

der Befuügnis zum Indoessleren von Wechseln

ertelt . Tur rechtssültigen Teichnung der

Bankkiſtste ist die Unterschrift von je zwei der

vorsensonten Kerren erforderlich . Das Bank⸗
lokal defindet sich Promenadenstraße Nr . 1 im

Bankgebzude der Könislichen Filialbank . Ein -

Kantz von der Salvatorstrabe .

Lederfabrik Carl Freudenberg G. m. b. . ,

Weinheim l . B. Aus Weinbheim à. d. Bers⸗
Itrae wird der Frki . Tig . , geschrieben : Durch
Beschluß der Gesellschskter Versammluns
Furde das Stammkapital der G. m. b. H.

um N 3 Min . erhöht und deträgt jetzt N.

is NMiſhonen .
Zu den Differenzen zwischen Hapag und

Nerdd . Lloyd . Wie die „ Weserzeitung “ aus -
kührt . steht der Norddeutsche Lloyd auf dem

Stendpunkt , daß nicht die Finstellung neuer

Dampfer . soadeen die tatsächliche

Ax derung von Kuswanderetn eine
tenerhshung Techeleuete Könne , da soust
Stadilftät des Pools , sein , zuch von

Mehrde⸗
Quo -

jede
deralso .

Werde , tumal das Bauprogramm des

mit dem im Bau dekindlichen „ Columbus “ auch
nicht abgeschlessen erscheine . Lloyd habe ein

unpartelisches Schiedssericht angeboten , Was
cie Hapag leider abgelehnt hade .

S. Wollmarktverkehr in Württemberg im

Jalt teigs . Auf den im Laufe ds . Js . in fünf
Stäcten des Landes adsehaltenen Wollmärkten
Wurden im ganzen Jrs dz zuseführt . gesen
es d im Jahr iotz und 4136 dz im Durch -
Scbnitt ger letzten io Jabte . Die Tufuhr de⸗
Stand in der Hauptssche aus Bastardwolle .
A Gesamterlss zus der verkauften Wolle wur⸗
den or½½n NM. erzielt , gegen 1 0o859 M. im
Fahr iota Die Preise schwarkten zwischen

188 M. Für ungewaschene oder Schweiswelle )
und e NM. : der Durchschnittspreis derechnet
Ked id res M. Die Qualität der zugeführ -
ten Wolle wer durebhweg eine defriedigende .

rel dz . in Ulm 184 d
Tufuht hatten die Märkte Euwangen Gs
Puttlingen ( 8 dt ) und Sulz dz

Rheinisen Westfälisches Nonlensvndikat .
Der Vorstand des Fyudikats dat den Sendi -
Fatszeeden seine Entscheidung in
der für die Uederfördetrung wäbrend der Frei -

ade der Förderung dis zu tos Prezent
i

ersten Haldiaht 102 du rewabt enden Erhöb -

dal .

i er Beteilisanassziffer mitse
teilt . Densen e a ahe diefengen Tecben .
ie irenck gieser Teit üder Mre Beteiliguns
Ninzus sefördert aden . ohde Rücksicht aut
de Nöde drer Mebefötdereng eine Mebrdetell⸗

dant den 4 Prerent . Der Syndkatsvo
Stend Rat se allen Techen , die Derssterer
Naben . nut den als Beteifgunss -
erdsdung zuseste um welchen durek die

NMedrförderung — Teiles der Srudikats⸗
Wn de Gessetbeteihgung aller Syndikat -

iend ses ersten
ten Worden 8

nird eine Reibhe von
en Dorebschaitt weitweise dis

irer Beteilgang üder gefördert
den Keser Ratscbließung ni

möstederweise unter Anrufung— Seriedte eine Bete sonsserhbsb -

un in nem Uwees drer Nedrförderung

Zere

DNernn .
NMa — J Aidtelssfenen Gesedäftsiabt wsed

8 — —

7

Im Finzelnen detrug die Tufuht in Nirchheim
d eine nur Leringe

Frage

em Neen ,

Metalbapiertadek . n
Die Sesellscbiit erzieite in dem am

— An reidengen enen— SlnM . ü * zus dem
Pretent “ Divideade zusse

tet werden iee e eenn Se — er e 8 8
Sedideried est der Ursatz gecen eemnten Ses
dee eralt dee wiedt wadetrichede Steine Mint wenrt dnte

det . cde w reSen Ten zef ftäite Wieer eden .
it . de Jern Uaternenmer

Tockterzese scksften , ver en

durch die Gesellschaft für Isolierung gegen Er -

schütterungen und Geräsche m. b. H. und ihre

ausländische Zweig Gesellschaft zugeführt
wurden .

Konkurs in Baden . Amtsgericht Adels -

heim . Handelsmann Max Kelbermann II von
Großeicholzheim . Prüfungstermin am 20. Ausg .

Zahlungseinstellungen . Aus Dortmund , 24.
As. Mts . wird der Frkf . Ztg . geschrieben :
„ Ueber das Vermögen der Firma Volme -
taler Stanz und Hammerwerke
Walter Tegethoff in Hagen ist der
Konkurs eröffinet worden . — Die Nachricht ,
daß die Triester Firma Umbarto Viterbo

u. Co. bei einer Insolvenz in Mitleidenschaft ge -
rogen wurde und gleichfalls insolvent sei , ist

nach einer Erklärung des Triester Börsenkom -
missärs unrichtig . Die Manufakturim -

portfiſrma Kapplan & Seligmann in
Warschau ist mit M. 750 o00 insolvent . —

Die fusins Christian Braun , Pre⸗

mierwerke . - G. in Nürnberg schlägt

wegen Mangels weiterer Betriebsmittel eine
außerordentliche Liquidation vor , wobei volle

oder nahezu ganze Befriedigung der Gläubiger
erhofft wird , da die Bilanz M. 1 Million Ueber -

schuß aufweist .

Telegraphisehe Handelsberlehte .

Bewegung gegen die Malzweinfabrikation .

Neustadt a. . , 28. Juli . Zur Stellung -
nahme gegen die den Weinbau und Weinhandel

soe überaus schädigende Malzwein
fabrikation , beschlossen die 5 Weinkach -
verbände der Rheinpfalz eine Eingabe an das

Königliche Justizministerium in München da -

hingehend , daß die Königlichen Staatsanwalt —
schaften angewiesen werden , eine reichsgericht -
liche Entscheidung über dieses Fabrikat und

dessen Vertrieb herbeizuführen .

Franklurter Abendborse .

Frankfurt , 25. Juli . Imsätze bis . 1s Uhr

abends . Kreditaktien 19388 bz. , Dresdner Bank

148 , bz. , Petersburger Internat . Handelsbank

198 . 25 bz. , Pr . Hxpothekenbank 110 . 50 bz .
Staatsbahn 140 bz . Lombarden 26 P. 2878

. , Baltimore und Ohio os brz.
Hamburg - Amerik . Packet 138 —15

1164 —116 br . ult . ,br . , Nordd . Lloyd 116 . 25
bz . opt .

Bochumer 2208 —210/ % —220 bz . . , Gelsen -
kirchen 17816 bz. , Harpener 186 bz. , Phönix &
Bergbau - und Hüttenbetrieb —240 —2484
bze 249/20 br . cpt . , . - Luxemburger 1485 etw .

bz . , Südd . Draht - Ind . rroso bz . G, Ver .
Chem . Mannheim 330 bz . . , Höchster Farb -
wWerke 601 . 50 bz . . , Adlerwerke Kleyer 409
br . . , Dürkoppwerke 388. 75 bz .

Elektr . Schuckert 148 br .

• 15 bis . 30 Uhr : Bochumer 2205 , Balti -

more und Ohio 9y &.
Die Abendbörse zeigte ungleichmäßige Hal -

tung . Auf die Meldungs von ungünstigeren Be -

triedsresultaten im letzten Monat eröffneten
Phönix Sa .s Prezent unter heute Mittag .
Konnten sich aber bis Schluß Vieder etwas be⸗

testigen ! In Bochumer Aktien fanden etwas

größere Umsätze statt aut die Erwartung eines

guten Jahresabschlusses : das Papier Sewann
es . t Prozent Scbiffahrtsaktien waren de⸗

hauptet . Am Kassamarkte wurden Süddeut -

sche Drahtindustrie 2½ Prozent über Mittags -
kurs umgesetzt .

Boͤrsender ehte.
London ; The Fohltug .

en einem
nern
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schwimm nendt

V
tods No . * .
W83 1
unterwegs zu 39/ —, per

ruhig

Wie
Hs
Mani
480
858 .

Mais sche
Wetternachrichten
1 Ladung La Plata 8
der - Oktodber zu 23/6 ,
La Plata selb 8/S . v. t.
zu 289 . per 480 lbs .

Gerste schwimmend : fester . Verkauft :

t Teilladung Arof - Black Sea O tober - Novem
der zu 21/9 . per 400 Ids t. d.

Hafer schwimmend : stetig ohne desondere

Eintlüsse .
Newyork 28. Juli . ( Tel ) W.

Markt verkehrte durchweg in schwacher Hal -

ruhig kl
1 Teilladung 8

m. t. unterwegs zu J4 %7 per
Penirdeng Charachi Choice weiß

482 lds .
auf dessere

ent . . Verkauft
t. per Septem

1 Teilladung
r Oktober - November

ESIren .

tong , die durch gänstige Erntederichte aus

Europa und die Mattiskeit der Winnipeger
Produktenmäckte hbervorgerufen FWar .
Preise verloten durchweg .
tendenr war kaum stetis . Verkau

Fxport : Beotladungen .
Nais weer

tlüssen unterworfen
sZBocstladuns .

Newvork .

Siren

— — Sn

Tendenx .
5

— — — Ver
von

Effekten .

Brüssel , 25. Jull. ( Sohluss - Kurse . )
Kurs vom 2.

4 % Brasillanlsche Anlelhe 18 8 —. —
4 % Spanisohe Bussere Anleihe ( Exterſeurs ) ——
i üres uneeerp ) ) , — —
% % VVVVVVVVTVTVVTVTTVTT
Ottomanbannxnk —
buxemdurgisohe Henribahn 780 . —
Warschau - wiener

Valparalso 258. zul. Woonsel Nar kenddd 91/5
Hew- Vork , 25. Jull.

Kurs vom 25. 24. Kurs vom 25. 24.
Geld auf 24 Std. Texas oomm. 22 . — 22 . /
durohsohnlitsrat . 2 / . ½ J Texas pref. 58 . — 56 . —
do., letzte Harlen . ½ . ½ Missourl Paolflo l. 32 . ¾ 232. %/
Woeohsel gerlin 95. ½% 95 . 1 National Ballroad
Weohsel Paris . 18ʃ1% . 18ʃ% ot Mexlko pref. 39 . — 35 . —
do. London 60 Tg. 483. 35 183. 35 do. And pref. 10 . — 10 . 0
Cablo Transfers New- Vork Zentral 98.½ 98 .
Wechsel London 487. 35 487. 30 New- Vork Ontario
Süder Bouillon 59 . — 58. %½ and Western 29. ½% 29. %/
Atoh. Top. u. St. Fe Norfolk u. West o. 105. 104 . 74

Conv. 4% Bonds Northern Paolflo o. 109 —108 . 5 8
4½% Colorado S. B. Pennsylvania oom. 113. 5/113 . %
North . Pao. 3% Bds. Beading domm. 161 98181 . ½
do. 4 % Prlor . Llen. Rock istand Comp. 17. 0½ 16. %½
St. Louls u. . Frag- do, do. pref. 29 . ½ 28 . 8

zisko ref. 4 % Southern Faolfio 92 . / 92 . ½
S. Pad. o. 4 % 1929 South. Rallway o. 23. ½% 23. %8
Unlon Paolſio oonv. do. pref. 78. 5/ 78. 1½
Atohls. kopeka o. Union Paoffio oom. 149.—149 .
Baltimors - Ohio o, do. pret. 84 . — 63. %½
Canada- Paolfio Wabash . pret. . ½ . ½
Chesapeake - Ohio Amalgamat . Copp. 69 . / 70. 1%
Ohfoago Mulwauk. Amerloan Can. pr. 83.¼ 92. 1%
Oolorado Sth. oom. do. . oo. oom. 31 . 31 . ½
Donv. u. Rlo Grd .o. Amerie. Smeit. o. 63 . — 63 . ½

do, pret. do. Sugar o. 110 . —110 . —
Erle oomm. Anadonda Copp. o. 35. / 35 . 0

do. Ist . pret. deneral Slectr . o. 139 ½139 . ½
Great Northern U. St. Steel Corp. o. 58 . / 58 . —
Hunols Tentral do. pref. 108. / 105 .
Lohigh Vasley om. Utah Copper dom. 47 . s 48.
Loulsville Nashv. Virginia Carol . a. 26 . — 25 . —
Aissdurl Kansas Sears Robeuck o. 172 . —171 .

Produkte .

Rew- Vork , 28. Juli.
Kurs vom 25. 24. Kurs vom 25. 24.

Baumw. atl. Rafen . 000 . 000 Schmalz Wiloox 12. 80 12. 40
do. atl . Golfh . . 000 . 000Talg prima Oity .% . /
do. im lanern . 000 . 000 Zuoker Muskov. 307 301
do. Exp .n. Gr. SB. . 000 . 000 Kaffee Rio looe . % . 4½
do. Exp. n. Kont. . 000 . 000 Jull . 05 . 05

Saumw. loco 12. 08 12. 15 August . 08 . 08
do. zull 11. 81 11. 88 Septemder . 22 . 24
do. August 11. 62 11. 62 Oktoder 981 . 82
do. Septdr . 11. 38 11. 8 o0. November . 40 . J1
do. Oktdr. 11. 24 11. 59 Deremdber . 48 . 50
do. Novdr. 11. 23 11 . 2 o. Januar . 58 . 55
do. deremder 11. 23 11. 28 „ Februar . 83 . 83
do. Januar 1117 11. 18 Rärz 979 . 72
ud. Fedr. 11. 18 1147 „ Apri . 75 . 76
do. —. — — Nai . 80 883
do. in New- . Jun 981 . 84

Orl. looo 12 . % 12 . ½ Welzen Nr . 2 lodo 88 . — 88 .
do. Jjuli 11. 75 11. 50 . Iuli 88 . — 88 . 1
do. kt. 11. 32 11. 3 Septdr . % 85 . —

petrol . raf. Casse 11 . — 11 . — derember 87. 88 . —
do. stand . wWinhte MHalsJuli 89 . % 70. U½

Rew- Vork . 70 . 70 do. Soptdr . — —
do. stand . winte Kobl spring wheat . — . —

Philadelphia . 70 . 70 Setreidetracht n.
Pstr . -Cred. Salano . 50 Tlverpoo 2½ Tie
Terpent New- Vork 38. ½ 38. — de. kondon 2 . 2

do. Savanad 88 . — d , Antwerpen 4½ . 00
Sohmalz - Western 12. 05 12. 15 de Rotterdam . ½ . —

da. ( Rob. Br 1230 12. 40

Ohlcago, 28. Jull. nachm. 5 Ubr.
Kurs vom 28. 21. Kurs vom 25. 24.

Weltren Juli 85. 88.%/ Lelnsaat zuli 140. 1388. /
do. Sept. 88 . % 87 . — Sohmalz 1u 11. 70 11. 80
do. Der. 8 do. Septör . 11. 75 11. 85

Hals full 80 do. Oxkt. 11 . 0 11. 80
do. Sept

8 Pork zul . — 22⁰
90. Dez. do. Septbr . 21. 388 21. 47

Roggen loeo do. Oktoder 12 —
iuli Rippen lull 1185 11. 77

30. Sopt. do. Septbr . 11 . 2 11. 87
Rafer zull do. Oxktoder 11. 58 11. 85

4 . Septdr . Speck 1262 11. 82
Lelnsaat loos

Lwerpool , . Jull. (Sohluss . )
Welren roter Winter rublg 2⁵ 24. Differenz

der Oxt. 328 . 232 —

der Der. 7 1A —
Aals trüäge

Zunter Amerika per Sept . 4/10 41iu , —
L Flata per Oxt. ns . . —

Antwerpen , 28. Jull. (Sobluss . )
Weiren rudig B. N. IJerste 28. 2.

por luli — — — per Septbhr . 152 182

der Sepft . 8 207 der Derember 15. 08 15. 07

der Der. 22 208. 7 der NaIl 18 . 7 180

Keln, 28. lull. Kudst in Posten von 5000 Kg. 70 . — . , Der
8 . , 88 . — 8. 5

Namdurt , 2 . Iull. Robzueker Mairz — — juft 480 . —, Aug.
AS , Septer . 887 . ½ Okt- Dez. . 17 .

Namdurg, 28. Jull. 8 . Ubr nachm. Kaftee gesd swerage
santas per Sopt. 8 der Der. 48, ger Aärz 5 ber Na!
5 . „ Saipster 1 per redbr. - NArz 1c.57 „ per . - O. 18. 10—

keuss , 28. jull. Fruchtmarkt . Weiren geuer la. . —, Hs. 20 . —
ma . —— . — Roggen neuer la. 18. 80. Ma. 1880 lüü —— A
Rafer alter ſa. 17. —, fla18 — Ak. , RAdsl67 . —, tesswelse 53 . —
geretelgtes Oel 70 . —a * der 100 o . — Ben 2 — Lrrerner

der 48 Rr. die 5 Niie, Fressreden 104 A. für 10 Ne
Nlele 820 R.

Rotterdam ,
Harsariae nom.

Rudenzteder , K.

unl. Katee beh , Zucker den, Tina fest

Sieht AM11. —, Bargarine Frima amerk .
N Tina: Zancs promt fl. 11 Kaffee per Jali 2 . Je% der
Septbe . —. —

Dverzeab , 2. Iak. Saumwollmarkt . Schluss - Aoterungen . Es
goteren Middl amer . 881 . —, per zan 6. 2. ber lun - Augast
eerunt - set Sepd - Ot . 81 , der ON. -
New SA —, der New- dez . zer der - lan . Se ber
lan . - Febr. —. der Fsbe - Nirz 8 . — der Rärz - Abr. 888 —
der Wrn- Aai 808 .

isen und NMetalle.
Londes . H. Senless Kus?der S

S nenste 88 128 eiectreirte 5
Nan matt, ber Kasse 18888 .
Ste ssanteh , fest . AI7 . S. engilse

Fest Piedlesdberen
ger 3 JLeaat

Naszew . Nn. Rekeses warunt
Keste er Benst 58
Amstertem . Ni Saneas-

Anen 18 —
Neu- Verk . & l .

Nder Serier lgets werrangsgs
Dan Straits
Redeisen am Iettera Foendtà Ar 2

dr Tenne
Stad - Schienen * 83 . —

——— ͥ —

„„„„
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Schiffahrts⸗Aachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Hafenbezirk Nr . 1.

Augekommen am 24. Juli .
Daum „ Fendel 41“ v. Antwerpen , 10 500 Dz . Getr .
Klee „ Mannh . 58“ v. Rottd . , 12.130 Dz . „Oetr. Stckg .
Frank „ Induſtrie 7“ v. Duisburg , 2500 Dz. Stückgul .
Kood „ Rhenus 28“ v. Antwerpen , 1600 Dz . Stückgut ,

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 24. Juli .

Hammel „Karlsruhe 8“ von Kehl , 4500 Dz . Stückgut .
Klein „ Karlsruhe 9 “v. Rottd . , 9000 Dz . Stg . , Getr

Hafenbezirk Nr. 3.
Angekommen am 24. Juli .

Bauhardt „ Alt⸗Heidelberg “ v. Heilbr . , 475 Dz . Stckg .
Boom „Wilhelmine “ von Alſum , 13 047 Dz . Kohlen .
Donner „Frkf . Reed . 24“ v. Ruhrort , 14 600 Dz . Khl .
Breuchel „ Klara “ v. Rottd . , 5500 Dz . Holz u. Stckg .
Gallen „Badenia 29“ v. Rottd . , 11740 Dz . Getreide ,

Holz u. Stückgut .
Hafeubezirk Nr . 6.

Angekommen am 24. Jult .
Müßig „Neckar “ von Heilbronn , 1560 Dz . Steinſalz .
Bock 11 „ Kätchen “ v. Heilbronn , 1298

Db. Steinſalz .

Kappes „ Wilhelm “ v. Heilbronn , 1249 Dz . Steinſalz .
Emmig „ Stadt Heilbronn “ v. Heilbr . , 1543 Dz . Stſ .
Seib „ Vorwärts “ von Ruhrort , 2520 Dz . Kohlen .
Braun „ Guſto “ von Duisburg , 5600 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
am 23. Juli .

v. Bulick „ Fluviale 16“ Antw . , 14000 Dz . Getr .
Weinand „ Johann . “

1
Rottd. , 7300 Dz . Getreide .

Schlebach „Via Media “ v. Rott . , 6000 Dz . Getr . , Holz .
Saam „Friedr . Anna “ 85Rottd . , 7500

Dö. Stg . , Holz .
Trunk „Neptun “ v. Duisburg , 9980 Dz . Khl. , Pe
Oes „ Alwin Clara “ v. Homberg , 14830 Dz . Kohlen .
2 Bololzfloß angekommen .

Massgrstandenagznrichten v . Monat Jull

Pegelstatloa vom Datum
Adeln 21. 22 . 22. J24. ] 25. ] 20. Bemerkaagen

Huningen ?) . 503 . 45 Abende 8 Uhr
i „ .19J] Hachm. 2 Uar
Haxan . . J35 . 415 . . 19] Hachm. 2 Uhr
Gannheim . 53 4. . 50 Horgens 7 Uur
Haln : z . 791 . . -B. 12 Uhr

Vorm. 7 Uhr
Köin. daohm. 2 Uur

vom ö
Hannhelm 440 473 . 99 . 12

— 85 Vorm. 7 Ude
Rellbronn 122 . 07 . 00 . 43J . 85 Vorm. 7 Uur

Windetlll , Helter , ＋ 105.
Wasserwärme des Rhelns am 26. ull : 1˙ R. 16˙ 0.

Hltgetellt von der Bade - Anstalt Leopold Sünger .
— — — — — —

WũItterungsbeobachtungen d. mefeorl . Station Mannhelm
2

23
datum Zeſt 855 25 283 8

un * —

28. Juli Horgens 7˙ 758. 2 13. 8 MN 2 0 .

28. * Hittags 2 75⁵. 7 22. 0 * 2

Abends 8 f788. 0 18. 2 61n

28. juli Horgens 7 758. 8 138 PM2

Höchste Temperatur den 28. Zull 2 , Tlsfsts Temperaum
vom 25. —28. lull 12. 55

Witterungs - Berieht
dermittelt von der Amtl. Auskunftsstelle del Sohwelrerisches
Zundesdahnen im internationalen öffentliohen Verkebrebureas

Serlin . , Unter den Lladen 14.

Am W. Jull morgens . 1813 um 7 Uur

Höde der
Stationen Statlonen Wlttsrurgsverbältulsse
uder Leer

2³⁰ 3 dedeekt , windztill
8⁴³
bde i

dedsekt , vindatin

15⁴ Davos
2keebarg : : 10 fees bereite ,
384 Senf — * 13 dedeokt , windedll
475 Slarus netln11⁰ Göschenen
— Interlaken 3 sehr sohön , windetill

8⁵ LaChaux - de - 48. *
4⁰ Lausanae —

2sbr vokda, Ge

2⁰ Lodarno
28 Tuganßs 2 de eg nn
88 Lern 12 dodeo
8 Nontreunx 12 sehr windetill

22 Reuchätei 1 dedeokt ,
5⁰⁵ Ragank
8SN aee

15
ete a8 bewölkL, wisedd

18⁵⁵ St. Horitz 88833 *
4 Schaffnansen . 12 deleekt Smun
— Sdereses
— — — 13 ee e— Vebyp 13 sehr sohön ,

18⁰ Zermat — —
40 Trin . 12 sseexkt , indetilf

Geſchäftliches .
ie Geſamtauflage unſerer heutigen

eine Beilage der Firma

Mannbeim , deren beſon⸗

unferen geſchäßten Seſern

Verantwortlich :
7 Dr . Frita Goldenbaum ;

leton i. V: Dr . Frit

Goldenbaum ;

ProOvinziales und Gerichtszeituns

chard Schönfelder :

und den ũbrigen redak . Tell

: Rich . Schönfelder :

tenteil und Geschäftliches !

Fritz Joos .

Druick und Verlag der

chdruckerei . G. m. d. H.
*.:

Julius Weder .

Feuil

6

—
—



Warenhaus

. ms 0 Fi.

Jerkaufshäuser :

Aleeiderstoffe
Ein Partleposten Kinder - Schotten

90 em breit in aparten Dessinsk

Cheviot naltbare , kräftige Qualitat

Wollbatist 110 em breit , reine Wolle
solide Qualltät

Frotté in modernen
Waschechte Dessins

kin Fosten Marguiselfte 12 vol. Voile
ca . 110 em breit , regul . Wert bis . 75 jetzt Mtr .

ue Ube.

3 63 5

. Mtr . .10,
735

53
Aeeenem Gelegenheitskauf ! munmmmmmmmge

Voile - Volants 120 em 6J 30
in eleganten Stickereiausfühtungen Mtr .

eeeeeeeeeeeeemeeeeeemeeeeeeneeeeeeeeeeeeeen⸗

Strumpfwaren

Aeee Aumnnummmf⸗

I 1, 1, Mannheim

Neckarstadt , Marktplatz

Garnierte Namen e
ſrnherer Wert bis . 50 jetzt Stück

Einfach garnierte Hüte
lrüherer Wert bis . 50Damen- Putz

—bamen⸗ Und Kinder-Ronfektion—
Dausen Nostüm- Röcke

aus Waschstoffen , beige undaus farbigen Waschstoffen
mit verschiedenartigen hüb. welss , sowie engl . melierte .
schen Garnierungen Stoffart , mit Knöpfen ver⸗

Zeſl ! enk

. 30
jetzt Stück

Ein Posten Formen Stück 33 Pf .

Kinder - Glocke hübsch garniert
mit Seidenband , hellblau . rosa , weiß . 45

Südwester und Häubchen —
verschiedene hübsche Ausführg , Stück EHAHRN

Ball - Shawls
5 63 10

9

in Batist mit Malerei

Seidenstoffe
Ein posteten schwere Seidenstoffe

in aparten uniſatben und Dessins. 65
regularer Wert bis M. 3 — durchweg ett . G% Pf.

Foulard - Seide in nur guter haltbatet 1. 25 1

„ eQualität , mehrere moderne Dessins

kin Fartisposten Messaline modern . Farben -1 39
Sortiment , vorzügl . Qualität , 50 em breit Mtr . %% 0

Schwarzes Merveilleux

nur gutes Fabfikat ſüt Blusen und 8 1.5tegulater Weit bedeutend höher Mir .

Alinmuumumunumm Enorm illig ! bunmemme
ca denggWal20 Pallgtte -Seide 7. 35

4a Qualitat .. Reguläter Wert M. 4 25

Feceeced

parfümerig- Ind Lederwargn
jeder Artik. 3 Buttermlioh

Aeee
Horren - und Damen -
Befler -Portemonnales Selte % ,

2 Pas durchweg Aiusen Diusen 1 Taschenfeuerzeut 9
Damen-Strümpie enel . Herren - Macco - Socnen aus weissem Batist , mit aus Welssem Waschvoile ,

lang , schwarz und leder ei reichen Einsätzen Stuck Pf . halsfrei , mit bulgarischer Wee e S 10ellutoid Zahnbt
„ „ „ „ 0 Gurniei ung 0 Stiekerei - 1 malle . Simtii un 555

2 Fagr Einderstpümpfe Skuck 1. ständer
3 Paar Herren - Schweiß -

„

Pf . Socken
5 1 8 Damen-Lellertasche ed. Arukel

4 Rienel Mandel
5

1
570 8

Ueberschlag . u.
Feauehse⸗

Cn. 200 Gramm

durehweg aus farbigen waschbaren , flf He l — 1 mod . Haar - Garnitu

175 Naz. eede e Stolken , bis 6 Jahre passend Pf. aus Waschbarem Crep , in 90 1 Ueberschlagtasche m. . oder Gtellig .

dlactetebe „ L Paar sohle und Oberteil sperten Pabsns Sthek 1 pigel I Rasler - Garnitur , ſein
9

JZJJJJJ7J..
vernickelt .

Durchbrochene Damen -
2 Faar Herren-Fantasie : 22

K 80
lecht silb . Blusonnadel

„ 1 Rasler - Apparat. 08K

Socken Flor u. Seiden - Len aus weissem oder Hutnadel in Tuln

strümpfe ..
Paar Pf . flor , glatt und durchbr . Unterröe 2 Seidenbatist Gae Klingen un Etui

5

aus waschechten Stoffen mit 5

it breitem plissierten Bor - schön , Valencienne,Durch - 8

eee illlge Bündschuhe Uummummme , auren de en eeeeem Enorm bül! ee

S lange Damen - Halbhandschuhe 45
5 Hetren - M²atelotHdte 955

8 Hlor , Blumenmusternr Paar Pf. Alusen Nostüm- Röcke Rusticgellecnt , sonstiger Preis bis . 28 , pl

— Lange Damen - Halhhandschuhe 85
— aus reinwollenen Musse - 90 aus reinwollenem marine 30

Herren - Panama - Hüte

— — Ine , ganz gefüttert 1* Cheviot , gutsitzende , flotte 5 mit Bandgarniiutt

— reine Seide, vorzugliche Qualität Paar Pfl. — 1 1 t Facons Sneß,ß 5 2
8

ieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeuf
—— 8

—— uumneeeeeeee
f 10 Amerikaen . 8 AIiregderissen Dre ! Kor tt

Untertallſe ssenbezug Damenhemd e e torseit
rundum gebogt . . . . mithandgest . mit Stäbchen gürnfert 8 Locbstiek .
Stickerei Kinderwag -

Fasse . sut sitzend
Enlehosen „ Dutz . Erstl . - Frack - Korsett

Gebrauchstf . Decken und 0 4 75 Mickeldecke , . Stog Aee 1 ihi ee ,

Taschentüch
Kissen 0 1 unmeeue und breiter 4 gestr . Jäck -

Batist - K tt

„ Batist⸗ Host Siſdlerel Mofton - Elnlage Stickerei chen naus , 815 5 107
Un OrSe 8 f. tlie faschentüch . pamen lacht

2
Tronterh Nachtjacken, 1 sgaaſfek. au, beige, Mla

Pottet⸗ . — vandtücher aus gutem chen un

m. Hohlsaum ;
N mit Uml. ⸗

0 mit Buch - Croisé mit 1 Häubchen im Dirsotolpe karat
handtücher Pfg . %½ Dutz . ſdo b Kragen staben Liegekrag . Karton zus . mit Halter

Trkotagen
Herren- Einsatzhemden rne md . lrb . Einsstzen 0h Pl .

florron -Einsatꝛhemden Laerbz0deEinsnteen . 9 l .

Damen- Nombinationan zegakwert bie 250 .
00

Damen- Diroctoirehosen vete Paben . . . 19 Pf

Kinder-Reformhosen ee 0. 9b e

linder-Sommer-Jwörrtors
br

10
dree⸗

bis 10 Jahre passend
90 Pf.

AuS

Damen- Blusenschürzen

Blendengarnierung 6

Damen Hausschürzen
aus gutem Stoff , voll w eit

Tier-Trägerschürzen
weiss und farbig , Blusen - 5Prinzeblacongn

Sohwapze Blusen - ehüpren
aus gutem Panama

Schürzen
Jele defürre Fapbige Kindderschürzen

aus guten Stoffen , neue hüb .
sche mod . Dessins , Gr. 45• 70

Knaben - Schürzen
aus Ia. , Stoffen mit grosser
Spieltasche , in allen Grössen

1 Russen -Kittel
wWeißu. ſarb , m. hoh . Falteny 0l.

Ate Kleider - Schürzen
mit / Ig . Aermel , aus guten
Stoten, Bindebd . . 75, . 95,

gutem Siamosen und

. 48, 195
5

N.

Dann-Lackglrtet e n
Mat don dacmne..

—Damen- BlusenkragenSpachtel-, Suckerel .
und Bulzaten-Genrs 45

ierg -Hragen „Die erosse Mode “

aus plissierlemTüll und Batist . 5

Jabotz Unll Bäffehennut neue eleganle
ſünrungen

flebpon-Kragen
alle Facons , teilweise leicht an -
SSSibBßß „ . z .

Wosche Spopt102
e70 Pf .

extra stark , Wert bis . 75, Paar15 Fost . Gummi - Hosenträger 90 ſerren-MansobeftenkerterArthel
erron -ſſerren-Aragen

Steh - u. Stehumlegekragen , gar
Afach , bis 7 em hoch . 3 Stück

adieserdüſenden
Perkal , Zephir , Waschseide

und Batist

Resalttet Wert bis . 50 M.

Grosse pertiep

b 1 5 0

gtösstenteils ganz ſeiniadi
Qualitaten mit unbedeutenSetie 1IIIu.e Iher Serte Lerie lI

90 fr Maite
Solhsthinder 1552 8t. 90 b . 1595 2

den Webeſehlern ,

Wert bis 2——

Wand-Kaffeemünle mit Steingutben 050 De0 . 90

Waschseil , 10%l1t

Aael, echt Porz
Jader rtle 1 Ptr .

80 Kopftl
85

Porzellantassen Spleg
onfklammern

dekoriert 5 mit Metslhand

M. 3 Klelderhügel 2

blerbscher
1 Karloflelstäöfter

2 Glas - Homzott - mit Goldrand 1 flelschklonter

ee 0 1 Schneiubrott
bolier 1 Karion Bügel - ⸗

zuckerdosen 4
2 ksslbfſel Hohlen

t Beck kmaille --Zucler - fruchtschale
flose mit Deckel , auf Fuß , echt

öK. LorzellanAussuch.

1 großes Pulziuch

nu, Haushali-Abteilung
Jeder krtſel kuchenteller

Einzelne Masch - dallertn nelschtopl11 em allee⸗Usehne, 1 7175 fulel klelschtopl
ekorlert Krüge

braun , leuerlest m. Deckel ,

Mnenkanne Bles
e

een
1 15 lexkrug dekor .

1 Schruhber und dand 10 Gbet dek .

T. Inha
5 1

1 Kinderstun 1 Absatzhürste
beulrethnnen .

rum Aussuchen 8
5kannteen

a keller 18arderobenhalt, 2 Salatschüsseln

tiek oder fluchl 1 Butterdose gerippt

Slasbutterdose
2 m. Nickeldeckel

blasfruchischale
mit Deckel Blumengiegkann . 1 Kurt denlurte

Schaum - oler ee
bpig . Schönnöffe ! kglöe ? : e



General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . Samstag , den 26 . Juli 1913 .

Soeben ist erſchienen und durch uns

sowis alle Buchhandſungenzubeziehen

ein deutſcher Maler

von Professor Max Oeser

Mit 4 Kunstbeilagen , 5 Vollbildern

und 23 Textbildern .

erlag der Dr . H. Haas ſchen
Buchdruckerei , E 6,2

Preis Mk . . 50 .

Wiedereröffnet .
Ilrektlon : WIIneim Setzer ,Frau H. Knauf WZwe.

ee ee

Hotel und Pension Adler ;
Liegelhausen 31982

55
2
2
2
2
2
2
2

. . .̃ — — — — —

Zu verkaufen
wegen Aufgabe des Fuhrwerks :

1 Paar Normänner Rappen
Siährig , 1,76 groß , erſtklaſſig , zu jed . Zweck geeign .

Viktoriawagen bequem gebaut , gut erh .

1 Jagdwagen faſt neu , moderne Bauart .

Chaiſen⸗ und Fuhrgeſchirre .
84⁰³0 RBohrmann & Henß . , Gberbach a. N.

Wegen Aufgabe des
Ladens verkaufe ſämtliche
Möbel zu ſehr billigen

reiſen : 20040

peiſezimmer eiche,
1 Credenz , umbau mit
Diwan , Tiſch , 6 Leder⸗
ſtühle 45050 M.

Eich. Schlafzimmer
. dtüür. Spiegelſchr . 440M .

2unßBetten m. Wollmatr .
185 M. gegen bax u. auch

auf Ziel .
M. Frey , 8 6, 37 .

Kaufe alle Waren
jedes Zuantum u. Partie
gegen ſofortige Caſſa . Off .
Ant . F. W. U. 2949 a. Rud .
Moſſe , Frankfurta . M . 8

Baupläte
in guter Lage mit II . Hypo⸗
thek mit geringer Anzah⸗
Iung billig zu verkaufen .

Architekt F. Jiederlein
UA4 . 18 . 20021

Stollen finden

Aqchlung erſtl Gelegenheit
— eine ſehr lukr . Sache ,

ager 1. Rang . , w. geeig .

Vertreter
f. Allein⸗Bertrieb f. Mann⸗
heimer Bezirk geſucht . Off .
u. H. 888 an Haaſenſtein &
VBogler , 1

8

—
Bürodiener

adtkundig , perfekter
ſtrator geſucht .

Briefliche Angebote m.
euguiſſen

u. Eintrittszeft erbeten

Gebrüder Bauer
Mannheim . 858

Ig. Man
2 — im Maſchinen⸗

chretben und Steno⸗
graphie per 1. September
zur Rheinau geſucht .

Offerten mit Gehalts⸗
anſprüchen und Zeugnis⸗
abſchriften u. Nr . 83858
an die Gxpedition d. Bl .

Ur die

Verſand⸗Abteilung
einer hieſigen Maſchinen⸗
fabrik wird ein

zuberläſſiger

tann
für Regiſtraturarbeiten u.
ſonſtige Beſchäfttgung zum
baldigſten Eintritt geſucht.

Gute Zeugniſſe u. Emp⸗
fehlungen Bedingung .

Offerten unter 83848 an
die Exped . d.d. Bl

für das kalkulat . Bürv
einer hieſigen Maſch Fabr .
per ſofort geſucht . Offerten
mit Angabe des Alters d.
Lohnauſprüche unt . N. 676
F. M. an die Expebition
dieſes Blattes . 14152

Per ſofort wird eine äl⸗
tere , perfekte

Buchhalterin
welche einem Büro vor⸗
ſtehen kann , geſucht . Off .
mit Gehaltsanſpr .u. Zeug⸗
nisabſchr . u. Nr . 88854 an
die Exped . d. Bl .

Ladenfräulein
die auch Gänge zu beſorgen
hat , nicht unter 16 Jahren
ſucht 83843

M. E. Giera , P 8, 5.

Ordentl. Kindermäbchen
per 1. Auguſt geſucht .

Vorzuſtellen —6 Uhr . 0
Eliſabethſtr . 5, 4. St . , Lks.
Beſſer . jüng . Jz

fitr alle Haus⸗ Mädchen
arbeit p. 1. Sept . geſucht .
Eliſabethſtr .6, 4. St . 20020

Tücht . Mädchen oder jg .
Wittwezur Führung einer
Bäckerei nebſt Haushalt z.
1. Auguſt geſucht .

u melden 20034
udwigshafen a. Rh .

Schillerſtr . 37, p.

Jüngeres tüchtiges

A kinmädchen g
geſucht .

83847 S 6, 23 , part .

Mädchen
ältere Perſon muß bürgerl .
kochen könuen und mit
Hülfe zweier jüngerer
Mädchen verſtehen , die
Küche in Ordnung zu hal⸗
ten . Lohn Mk. 35 —45 .

Eintritt alsbald .
u erfragen 83848

I , 2 im Automat .

Für 1. September ein

chtiges Mädchen
das ſelbſtändig 5geſucht . 3858

Lachnerſtraße 5.

bnnngs- Besuabe

Apparate⸗Bauanſtaltſucht
für ihr kaufmänniſches
Bilro ſtrebſamen

Lehrling
mit guter Schulbildung
zu ſofortigem Eintritt .
Offerten unter Nr . 83851
an die Exped . d. Bl .

Stollen Juchen
5

Kaufmann ſucht irgend
welchen VBertrauens⸗

poſten od. lukr . Vertretg .
Off . u. 19998 an die Exped .

4 ſucht Stelle in
Mädchen beſſerem Hauſe .
Näh . T 6. 38 4. St . Iks .

20088

NMODES .

Tüchtige 2. Arbeiterin
ſucht Stelle . Off . u. S. 1500
hauptpoſtlag . Ludwigs⸗
hafen a. Rh. 19992

1
Zum

1. September
werden zwei

gut nöblierte Zinmer
im Zentrum der Stadt
gelegen , geſ . Ein drittes
Zimmer , eventl . unmöbl . ,
erwünſcht . Offerten mit
Preis u. Nr . 83787 an die
Exped . d. Bl .

SSDDre

90
1

Länge 80 , 85 orn

Knaben - Taghemden
aus extra starkem Hemdentuch ,

Zermel , wie Zeichnung

Länge 50 , 55 , 60 crn

Lange 65 , 70 , 75 cm

35

nlz
J

ee

kurze

Stück 959

Stück 128

Stück 14⁸

Länge 60

Knaben - NMachthemden

aus prima Hemdentuch mit rotgetupftem

Waschbesatz , wie Zeichnung

70

Stück 1⁴⁵

Länge 90

Stück 3 2⁵⁵ 2⁵

17⁵5
100 110 cm

9 Mädchen -
Reform - Hemden

aus gutem Herdentuch mit Stickerei -

besatz , wie Zeichnung

Lange 40 , 48 , 50 , 55 cm Stück G8

0

9 J
Länge 90 , 95 , 100

Länge 75 , 80 , 85

Glenge 6o , 68 , 70 em stek 98 .

en Stüek 128

am Stück 1⁵⁵

8
75

d jour - Feston

wie Zeichnung

Lnge 70

Mädchen - Machthemden
mit viereckigem Ausschnitt und

8⁰0 90 100 110 om

Stück 16⁵ 19⁰ 2¹⁸ 25⁰ 285⁵

Mannbheim an den Planken .

S

11 irschlan d*75

28

Für älteren Schüler wird

Penſion
in guter Familie geſucht .

Offerten unter Chiffre
83800 an die Expedition
ds . Blattes .

Möbl. Zimmer
füür 1. Auguſt geſucht .
Nähe Waſſerturm . Offert .
unter Nr , 83817 an die
Expedition dis . Bl .

Suche Wohnung mit Hof,
geeignet f. Hühnerhof , etw .
Garten i. d. Nähe Mhm. ,
rechts dem Neckar , auch kl.
Haus ſofort zu miet . 20018
Walter , 12. Querſtr .21a pt .

eparat . Zimmer , möbl . ,
Nähe Plank . , ab 1. Aug.

zu — Off .
uut . Nr . 20023a. d. Exped .

Zum möglichſt ſofortigen Eintritt wird
ein kaufmänniſch gebildeter Herr als

Pripat⸗Sekretät
geſucht . Bevorzugt werden Herren , die
bereits gleiche Poſition bekleidet und in
der Maſchinen⸗Induſtrie tätig waren .

Beherrſchung der Stenographte und der

Schreibmaſchine ſind Bedingung .

Offerten mit Angabe bisheriger Tätig⸗
keit , Zeugnisabſchriften , Referenzen ꝛe.
unter Nr . 31978 an die Expedition ds .
Blattes erbeten .

Wir ſuchen zum baldigen Eintritt 81979

tüchtige erſte Verkäuferi
r Damen⸗ und Kinder⸗Konfektion ,

dieſelbe muß ſelbſtſtändig abſtecken können ; ferner eine

erſte Kaſſiererin .
Damen mit langjähriger Tätigkeit und beſten Refe⸗
renzen wollen Offerte einreichen an

Gebr . Rothſchild , Ludwigshafen a . Nh.

Schön möbl. Zinmer
ſof . geſucht . Off . m. Preis
unt . Nr . 20019 a. d. Expd .

Möbl. Jinnmer
mit mögl. ſeperat . Eingang .
Gegend Max Joſefſtraße⸗
Friedrichsring per 1. Aug .
v. Herrn geſucht . Klavier⸗
benützung erw . , jed . nicht
Bebingung . Gefl . Offerte
mit Preis unter Nr . 88844
an die Exped . d. Bl .

Möbliertes Iimmer
Nähe Jnduſtriehaſen ab 1.

u miet . geſ . Off. u.
T . 3836 an d. Exped . 1026

TWicschaltan f
Wiündechſt. 51

Wirtſchaft , bierfrei zu
vermieten . 20007

Näh . W . Gross , KI , 12 ,
Telephon 2554 .

7

Bureau

D 2, 14
Für Büro zwei ſchöne
große Zimmer ſofort zu
vermieten . Näh . bei Belbe.

42563

Bureauränmlichkeiten
mit ſeperatem Eingang
parterre ) , beſtehend aus

önen Zi

ſofort , oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres U 6, 14
parterre . 42564

Zimmern per

eee
12 7 KHeinrich Lanzſtr. 15

ſchöne 4⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſek . , Mauf . ,
elektr . Licht , 3. Stock zu
vermieten . Näheres part .
Laden oder Maienthal ,
Tatterſallſtr . 16. 20092

Lange Röſterſtr. 56
ſch. 1 Zim . u. Küche nebſt
Manſ . p. ſofort . Näheres
B 2, 8, Stiffenhöfer . 42559

22

Möbl. Zimmer

. 3a2 Tr. ſch. mbl. Zim 0028

WelkKskalle

Nieſterwegſtr . 4
Werkſtatt mit Lagerraum
u vermieteu . 20995

äh. W. Gross , K I , 12 ,
Telephon 2554.

indeckſtr , 51 große helle
Werkſtatt z. vm. 20008

Näh . W. Gross , K 1. 12 ,
Telephon 2554 .

u vermisten

IU 3 , 17
Friedrichsr . , i. fr . Jage ſch . 5
Zim . ⸗Wohng . z v. Näh . part .

. 4⸗31 8U4, 9 K gr.Baz
Speiſekam . ꝛc. per 1. Okt .
z. vm. Näh . part . 42553

Friedrichsfelderſtr . 39 ,
4.St . , 1gr . . , gr . Küche . Näh .
Friedrichspl . 12, Rohrer .

42581

Miltelſtraße 28
ſch. 2 Zimmerw . u. Küche
p. ſof . z. verm . Näheres
B2,8 , Stiffenhöfer .

ab
b Uhr .

6 7, 17
3 Tr . ( Planken )
2 ſchön möbl . Z.

p. 1. Ang . z. v. ( 28 . —u. 32 . —
mit Frühſt . Schreibt . , Bü⸗
cherſchr . Einzuſeh . Abends

20027
3 Tr . , fein möbl .P 14 Zim . auch 2 z. v.

nur an ein . beſſ . Herrn .

§ 5. 3 blirtes
7 Zimmer ev. m.

Penſion per 1. Auguſt zu
vermieten . 42555

4. St . , ſep .J2 . 18a ds81 . glen.
an Herrn zu verm . 20638

Dammſtr . 15 , 2. Stock ,
ſchön möbl . Zim . mit fr .
Ausſicht , p. 1. Aug . z. vm.

42562

Seckenheimerſtr . 20 , 2 Tr
. , gut möl . Zim . zu vm . 08

ee
Mittag⸗ 85

u. Abendtisch g

ree

* 3, 19, 2. St . an gutem
bürgerl . Mittag⸗ und

Abendtich könuen noch
Herren u. Damen keiln .

425354
4 Herren w. gut . bürgerl .

Mittag⸗ und Abendliſch
mögl . in der Oberſtadt .

Offert .m. Preisangab . ꝛc.
unt . N. 20085 a. d. Exped .

Aus dem Großherzogtum .
* Heddesheim , 25 . Juli . Die freigewor

dene Stelle eines Polizeidieners wurde dem

Fabrikarbeiter Peter Etſch von hier übertragen .
Hockenheim , 25 . Juli . Mitte nächſten

Jahres kann der hieſige Geſangverein
„ Liedertafel “ auf ſein 40jähriges Be⸗
ſtehen zurückblicken . Der Verein beabſichtigt ,
die Feier in Verbindung mit einem größeren
nationalen Geſangswettſtreit zu

begehen und hierzu zahlreiche Einladungen an
auswärtige Vereine zu erlaſſen . — In der Zi⸗

garrenfabrik der Firma J . Hockenheimer u.

Söhne konnte die ledige Sortiererin Anna
Eichhorn von hier heute auf eine 25jähr .
Beſchäftigung bei der Firma zurückblicken .

Auch im nächſten Jahr ſoll dies von mehreren
anderen Arbeitern des Geſchäfts der Fall ſein .

In ſeiner letzten Sitzung hatte ſich der Ge⸗
meinderat ſchon wieder mit einem notwendig
werdenden Schulhausneubau zu beſchäf⸗
tigen . Nachdem in allerletzter Zeit ein größerer
Erweiterungsbau fertiggeſtellt worden iſt , ſoll
jetzt der Platz für einen Neubau mit ca . 24 bis

30 Lehrſälen erworben werden .
* Weinheim , 25 . Juli . Geſtern vormittag

verſchwand lt . „ Weinh . Anz . “ der Lagerhalter
des Konſumvereins Weinheim , Franz . , mit

der 17jährigen Gehilfin des Zweiggeſchäftes ,
Eliſabetha M. Wie man hört , ſollen ſich die
beiden nach der Schweiz gewandt haben . Die
von H. verwaltete Kaſſe iſt nach vorläufiger
Prüfung in Ordnung , ſo daß dem Verein kein
Schaden erwachſen wird . H. iſt ſeit einem Jahre

Witwer und Vater von drei Kindern .

* Grombach , 25 . Juli . Heute vor 14 Tagen
wurde die Jungfrau Anna Breunig , die
einzige , 28jährige Tochter und Stütze des hie⸗
ſigen Landwirts Jakob Breunig , unter Anteil⸗
nahme der ganzen Gemeinde zu Grabe getra⸗

gen . Der etwa zwei Jahre jüngere Bruder
Heinrich , der an derſelben Krankheit litt , un⸗
terbrach ſeine Kur in Charlottenhöhe in Würk⸗
temberg , um ſeiner Schweſter das letzte Geleite
zu geben . Ob er wohl daran gedacht hat , daß

er genau nach 14 Tagen , zur ſelben Stunde ,
denſelben Gang machen werde ? Vor zwei Ta⸗

gen traf die telegraphiſche Nachricht ein, daß er

an Blutſturz plötzlich geſtorben ſei . Heute

wurde er unter der Teilnahme faſt der ganzen
Gemeinde ebenfalls zu Grabe getragen . Breunig
hat/in 20 Jahren die Schwiegereltern , die Frau
und 13 Kinder durch den Tod verkoren .

rr . Baden⸗Baden , 25 . Juli . Herr Dr .

Ernſt Rumpf , der Beſttzer des bekannten und
renommierten Sanatoriums Eberſteinburg , iſt

von der Leitung zurückgetreten und wird das
Badener Land verlaſſen . Der bisherige zweite

Arzt der Anſtalt , Herr Dr . Karl Alberte , und
ſein Bruder Dr . Adolf Alberte , treten an ſeine
Stelle und werden die Anſtalt in der bisherigen

Weiſe weiterführen . Herr Dr . Rumpf war

früher Leiter der badiſchen Lungenheilanſtalten
Friedrichsheim und Luiſenheim und war ſehr

erfolgreich auf dem Gebiete der Tuberkuloſe ,

bekämpfung tätig , weshalb ſein Fortgang allge

mein bedauert wird .
* Heiligenberg am Bodenſee , 24 . Juli .

Fürſt Max Egon zu Fürſtenberg traf , von
Karlsbad kommend , hier ein , um ſich perſönlich
vom Stande der Vorarbeiten zu den im Auguſt
ſtattfindenden Feſttagen zu überzeugen . Die

Vermählungs⸗Feierlichkeiten der

Prinzeſſin Netti mit dem Grafen Ferry Khe⸗

venhüller finden am 16. Auguſt im hieſigen
Schloß ſtatt . Wie bei den Hochzeitsfeierlichkeiten
der Prinzeſſin Lotti , Fürſtin zu Windiſchgrätz ,
werden auch zu dieſer Hochzeit eine große An⸗

zahl fürſtlicher Gäſte erwartet , zu deren Em⸗

pfang und Aufnahme alles bereit gemacht wird .
Mit dem geſtrigen Tage wurde die fürſtliche
Hofhaltung wieder nach Donaueſchingen ver⸗

legt . Anfang Auguſt wird die fürſtliche Familie
wieder hier erwartet .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .

At Lampertheim , 25. Juli . Nach dem

Beſchluß in der geſtrigen Gemeinderats⸗
ſitzung ſoll die Bürgermeiſterwahl in

unſerer Gemeinde am 22 . September abgehalten
werden . Die Wahlſtunden wurden von vormit⸗

tags 10 bis nachmittags 8 Uhr feſtgeſetzt . In

Lamperheim findet die Wahl in 2 Abſtimmungs⸗

bezirken ſtatt ; Hüttenfeld gilt als beſonderer Ab⸗

ſtimmungsbezirk . Der in der vorletzten Ge⸗

meinderatsſitzung eingebrachte Antrag auf Au⸗

ſtellung eines Berufsbürgermeiſters
beſchäftigte ebenfalls die geſtrige Gemeinderats⸗

ſitzung . Der Antragſteller ( Gemeinderat Wür⸗

temberger ) zog indeſſen ſeinen Antrag wieder zu⸗

rück , nachdem für die Bürgermeiſterwahl der
Wahltermin bereits feſtgeſetzt worden war . Die⸗

ſer Punkt der Tagesordnung wurde deshalb , ohne

daß eine Abſtimmung darüber vorgenommen

wurde , gänzlich abgeſetzt . Aus der Stellungnahme
einiger anderer Gemeinderöte , die zum Teil zu

lebhaften Auseinanderſetzungen mit dem Antrag⸗

ſteller führten , war zu entnehmen , daß bei der

Mehrheit des Gemeinderats keine Geneigtheit
für die Anſtellung eines Berufsbürgermeiſters
beſtand . Auch wurde die von dem Antragſteller
aufgeſtellte Behauptung , daß die Mehrheit der
Wäghlerſchaft für einen Berufsbürgermeiſter ſei,
ganz entſchieden beſtritten . Weiter wurde die

Wirtſchaftsrechnung über die im vergangenen

Herbſt ausgebauten Straßen im neuen Bau⸗

quartier , die mit 28 344 M. abſchließt , gutgeheißen .
Für die Veranſtaltung einer gemeinſamen ört⸗
lichen Feier aus Anlaß des 25jährigen Regie

rüngsiubiläums des Kaiſers und der 100jährigen
Wiederkehr der Erhebung Deutſchlands , die am

31. Auguſt d. J . ſtattfinden ſoll , und bisher wegen

der vielen anderen Vereinsfeſtlichkeiten zurückge⸗
ſtellt werden mußte . wurden 300 Mark aus der

Gemeindekaſſe bewilligt .
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Sumstag , den 26 . Juli 1913 9. Seite .General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittaablatt ) .

Vetſeigerul .
Mittwoch , 39. Juli 1913

nachmittags von 2 Uhr an ,
findet im Verſteigerungs⸗
lokal des hieſigen ſtädti⸗

chen Leihamts , Litra C5
. . 1 — Eingang gegen⸗

über d. Schulgebäude
— d.

öffentliche Verſteigerung
verfallener Pfänder
gegen Barzahlung ſtatt .
Das Verſteigerungslokal
wird jeweils um ½2 Uhr

eöffnet . Kindern iſt der
Juritt nicht geſtattet . 2193

Mauuheim , 24. Jnli 1913

Städtiſches Leihamt .

Dung⸗Verſteigerung.
Montag , 23 . Juli 1913 ,

vormittqgs 10 Uhr

verſtetgern wir auf unſe⸗
rem Büro Luiſenring 49
das Dungergebnts von
94 Pferden vom 28. Juli
bis mit 24. Auguſt 1913 in
Wochenabteilungen gegen
bare Zahlung . 2176

Mannheim , 21. Juli 1913

Stäbt . Fuhrverwaltung
Krebs .

Fütr Glaſer!
Großes erſtklaſſ . Bau⸗

räumen

Reste

Tosger Jaizon-Ausverkauf!
Die rasch wechselnde Mode

Stoffen veranſasst mich , mit meinem Lager

vor Beginn der kommenden Saison zu

hin stets billigen Verkaufspreise bis zum

fuen Nabatt von 10 Prasen

AUGUST WEISS
Juch⸗ und Buxkin - Lager

nur F 5 10 Verkaufslokal : ulr F 1, 10

in Herren⸗

und gewähre ich auf meine obne⸗

10. August

sind ohne Rabatt dagegen

geſchäft gibt tüchtigem ſol⸗
ventem Glaſermeiſter lau⸗
fend größere Arbeit , wenn
ein Haus nach Wahl in

Hauszinsbücher

.
tn ſeder beltebigen Stückgahl zu haben
Dr . H. Saas de Buchdruckerei

Spezlalitäten :

Gepr . Ketten u .

Selbstgreifer
f . Kohlen , Kles u. Lehm

in Kettenu . Selhstürelfern

Mannheimer Ketten - und Maschinenfabrik

Weidner & Rahr 6.

Mannheim - Neckarau .

VermischtesKettenprüfungen

und Reparaturen
Sommerfrische in

Idyll . Bauernhof
Hof Schlelersbach , Post

Fr . - Crumbach i. O. Pro -
spekt franko v. Besitzer
H . Böhm . 18⁵

anmertelscle
Am Fuße der Alb , am Aus -
gange dreier wildroman -
ſtischerzerklüfteter Felsen -
täler , direkt am Hochwald
und schön . Wiesen gelegen ,
bietet Zwiefalten an
Naturschönheiten unver -
Igleichliches . In nächster
Nähe Tropfsteinhöhle und
berühmte Friedrichshöhle ,

mit Kahn befahrbar . Herrl .
Ausflüge . Volle Pension in
mod . einger . Zimm . 8,50 bis

4 M. Fr . E. Faustmann .

ſn . b. . ,

r

Kopſwaſchen f. Damen
v. 30 Pfg . an , Färben v.
Zöpfen u. Anf . all . Haar⸗
erſatzteile auch v. ausgek .
Haar , zu billigſten Preiſen .
A. Gund , Friſeurmeiſter ,

1 5 Küh

Ansgek. Haar wird augekauft .

Parkeltböden w. gerein ,
gewichſt u. abgehobelt ſow .
wichſen u. aufpolieren von
Möbel . Mampmeier ,
D8 , 5 Hinterh . 79946

Rechnung genommen wird .
Off. u. Nr . 88846 a. d. Exp .

iglied der
Elnkgufsgenossenschaft für Kur
Weisse und Wolſwscen in Exfurt

Goffoeknete )

Aauanen
frische Sendun

aus Jamaika ein -
getroffen .

Sehr
wohlschmecken

nahrhaft u. gesund .
1 Pfd . 60 Pfg .
% Pfd . 16 Pfg .

Reformhaus „
̃

Albers & C .

(wannbeln, P 7, 18 .

Alle Prelslagen .

elum
Nahe Wasserturm

gehen Sie in

Reform - Schuhen
Genau nach dem Fuße

hergestellt , dabei elegant !

Keine Schmerzen an den Fülen mehr !

Turmzl-Techtstefe
Flechtsandalen — Halbschuhe

für Damen , Herren und Kinder .

Laus Npers
&

CLie.
MANNHEINM

ich bequem

Nur gute Passformen . — Leichtes angenehmes Tragen .

Kein Schweissfuss und Sohlenbrennen mehr .

Grösste Auswahl .

3 55

von Relsekoffer und Lederwaren
sowie Musterkoffer und Mustertaschen .

7 1125
Reparatur - Werkstätte
für Neisekoffer und Lederwaren jeder Art .

Billigste Berechnung .
uf Wunsch Abholen und Zustellen duerh Boten

Annahmestelle 1, 16 , Kinderwagenladen

Neuanfertigungen
amen u. Herren a. erſt .
bürgerl . Kreiſen , welche

ſich gut und glücklich ver⸗
heirat . woll . , wend. ſich nur
vertrauensv .aun A. Geiger ,
Mannheim Q 7, 24. 472

Heiraten
vermitteltſtreug reellßran
Nießler , ' hafen , Hark⸗
mannſtraße 30, 3. St . ae

Telephon 2988 .

LZr
im Rathaus ( Marktplatz )

Gemeindebürgschaft , mündelsicher

Zinsluss tür alle Einlagen 40%

Eine neue

Federrolle
35 —40 Zentner Tragkraft
Ipreiswert zu verkaufen .

Näh . Lenauſtraße 22 .
83774

Guterhaltene Truhe
Jund 1 gebrauchter 19808

In der Arbeiterkvlonie Ankenbuck macht ſich der

Mangel an Kleidungsſtücken aller Art — Röcken ,
Joppen , Hoſen , Weſten , Hemden , Unterhoſen , Socken
und beſonders Schuhwerk — dringend fühlbar . Wir
richten deshalb an die Herren Vertrauensmänner
und Freunde des Vereins die herzliche Bitte , Samm⸗
lungen der genannten Bekleidungsgegenſtände
gütigſt veranſtalten zu wollen und ſolche dann ent⸗
weder an Hausvater Wernigk in Ankenbuck — Poſt
und Station Dürrheim — oder an die Hauptſammel⸗
ſtelle in Karlsruhe , Blumenſtraße 1, II . Stock
( Dienerzimmer ] einzuſenden .
die im vergangenen Winter erfolgte ſtarke In⸗

anſpruchnahme unſerer Anſtalt erfordert bedeutende
Mittel , weshalb auch Geld⸗Gaben recht nötig ſind .
Unſere Vereinskaſſe in Karlsruhe , Blumenſtraße 1,

Hausgangläufer
abzugeben . Ludwigshafen
Bismarckſtr . 38, 2. Styck .

Feinſte

Molkerei⸗Butter
von eigenen Sennereien
offertert pr . Pfd . zu M. . 30
franko jed . Vahnſtaktonin
Poſtkolli . 9 Pfd . an . 880

A. Huber , Molkerei

Wurzach ( württ . Allgäu ) .

Perde⸗b
Heidelbergerstr . entgegen .

Karlsruhe , im A

II . Stock , nimmt derartige Liebesgaben ſtets gerne

Der Ansſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonien im Großherzogtum Baden .

Berkauf.
Empfehle Transport erſtkl .
engl . und jriſcher
Reit⸗ und Wagenpferde
in jeder Preislage .

„ . WIId , Burgſtr . 31 .

pril 1913.

Die Röckyitze .
Roman von Ludwig Rohmann .

Nachdruck verboten .

25) ( Fortſetzung . )

Er ſah bedenklich auf ſeine großen , nach der

Hantierung nicht ganz reinen Hände und wurde

noch befangener , als er es ohnehin ſchon ge⸗
en .

„ Guten Morgen ! Sie müſſen ſchon verzeihen
— die Ueberraſchung — und die Hand kann ich

Ihnen doch unmöglich geben . Ueberhaupt , wie

ich ausſehe —“

Nun ſtrahlten ihre Augen ihn mit offener

Herzlichkeit an , während ſie mit einer impul⸗

ſwen Bewegung ihm gleich beide Hände ent⸗

gegenſtreckte .
„ Nun will ich ſofort Ihre beiden Hände

haben ! “ Dabei klang eine verhaltene Bewegung
durch ihre Stimme . „ Und daß Sies nur wiſſen

— ich bin nur gekomen , weil ich Sie einmal ſo

— gerade ſo ſehen wollte . “

Er hatte ſeine Hände gehorſam indie ihren

gelegt , zog ſie nun aber haſtig zurück .
„ Sie ſpotten über mich —
„ Wahrhaftig , nein , das tue ich nicht. Ich bin

bei Ihrer Mutter geweſen ; heute wie alle die

Tage ſeither , da die vielen Geſchäfte meiner

Freundin mich zwingen , allein meine Wege zu

gehen . Da hat Ihre Mutter mich ans Fenſter
eführt und hinaus gezeigt aufs Feld ; auf ein

chſengeſpann vor einem Pfluge und auf einen
Bauersmann dahinter . Der dort iſt mein
Sohn , der Paſtor , ſagte ſie . Der helle Stolz

ſtrahlte ihr aus den Augen und ich habe gut

verſtehen können , warum ſie ſo ſtolz war . Wenn
einer im Bewußtſein ſeiner inneren Würde ſo

ſtark iſt , daß er jedes äußere Zeichen einer
Würde ablegen kann um eines guten Zweckes

willen ; wenn man keine Scheu trägt , ſelbſt zu
tun , was man andere in redlichem Fleiße voll⸗
bringen ſieht , dann iſt das männlich und groß . “

Nun war das ſonnige Leuchten auch in ſeine

Augen übergeſprungen .
„ Wenn das die Meinung iſt , dann geben Sie

mir Ihre liebe , kleine Hand noch einmal —5
Und

während ihre Hand ſich zwiſchen ſeinen Jäuſten

verkroch , ſtanden die beiden Menſchen ſich Aug
in Aug und innerlich ſelig gegenüber „ Sie

ünd dann alſo einſach davon gelaufen , um dem

Bauersmann einen Guten Morgen zu brin⸗

gen ? Sind über Wege gegangen , die für herr⸗

ſchaftliche Füßchen nicht gemacht ſind , über

aufgeweichte Sturzäcker , denen auch einBauern⸗

ſtiefel gern aus dem Wege geht ? Ja , wiſſen Sie

denn auch , daß Sie mir zum erſten Male im

Leben das Laſter des überhebenden Stolzes in

die Seele blaſen ? Wenn Sie das alles tun

konnten , nur um mir den beſagten Guten Mor⸗

gen zu bringen —“

Sie hielt mit fröhlicher Energie ſeinen Blick

aus , obgleich ſie fühlte , wie der heiße Schein

ihr übers Geſicht flog .
„ Ach , ſtolz ſind Sie doch wohl immer geweſen .

Viel ſtolzer , als die Herren , die ich bisher habe
kennen gelernt . Und überheben ? Wer ſo wie

Sie weiß , was er wert iſt , der läßt ſich ſchon

nicht kleiner machen , aber er will auch nicht

größer ſcheinen , als er iſt — nicht einmal vor

ſich ſelbſt und in ſeinen Wünſchen und Träu⸗

men . “
Der ſtarke , große Menſch konnte mimoſenhaft

empfindlich ſein , und weil er ſelbſt nicht an

das Glück zu glauben wagte , von dem ſeine
Seele ſo geträumt , ſo hörte er aus den herzlich
und bewundernd geſprochenen Worten desMäd⸗

chens heraus , was ſie nicht hatte ſagen wollen .

„ Nicht einmal in ſeinen Wünſchen und

Träumen, “ wiederholte er langſam , während

ein Schatten der Enttäuſchung über ſein Geſicht

ging und den Sonenglanz in ſeinen Augen

löſchte . Er gab ihre Hände frei und wandte

ſich bald wieder gegen den Pflug . „ So ganz

ſicher iſt das leider gar nicht , denn die Träume

gehen ihre eigenen und oft recht kühnen Wege⸗

Aber Sie haben ſchon recht : man ſoll wenig⸗

ſtens nicht mit wachen Augen träumen und

nicht vergeſſen , daß die Dinge dieſer Welt ihre

gottgewollte Ordnung haben , an der alle dum⸗

men Träume zerſchellen müſſen . “

Nun ſah ſie ihn verſtändnislos an .

„ Mein Gott , wie tragiſch das klingt ! Hab ich

denn nun dieſe an ſich ja gewiß richtige , in die⸗

ſem Augenblick aber doch ein wenig deplacierte

Anmerkung verſchuldet ? “ Sie ſah ihn forſchend

an und nun glaubte ſie zu verſtehen , was er

hatte ſagen wollen . Und nun blitzte auch der

Uebermut wieber in ihr auf . „ Ich kann Ihnen

übrigens ſagen , daß mir durchaus nicht alle

Ordnung ſo ohne weiteres gottgewollt iſt , nur

weil ſie einmal beſteht . Es gibt doch wohl auch

ein Bibelwort , das von Menſchenſatzungen

ſpricht , und ihnen den Gotteswillen entgegen⸗

ſetzt . Und Gott hat es doch wohl immer nur

mit Menſchen zu tun gehabt , nie mit dem , was

die Menſchen aus ſich und anderen gemacht

haben . Wohin kämen wir denn auch , wenn die

Welt immer an dem feſthalten wollte , was ein⸗

mal Ordnung iſt oder war ? Ich kann mich auf
allerle - i Dinge aus der Geſchichte erinnern , die

davon erzählen , wie wilde , entſchloſſene Taten

die alte Ordnung umſtießen ; wie dann aus den

wilden Taten eine neue Ordnung herauswuchs ,
bis auch die alt wurde und wieder einer anderen

Platz machte . Und alle ſind natürlich gott⸗

gewollt geweſen . Warum ſoll nun der einzelne

Menſch für ſich ſelbſt nicht tun dürfen , was die

Völker immer getan haben ? Ich für mein Teil

laß mir weder das Wünſchen noch das Träumen
verbieten . Und — ſie zögerte ein wenjg und

ſah ihn ſchelmiſch an : „ Und wenn ' s meinem

Herzen ein Glück wäre , und wenn ich dazu

fühlte — — ich ſage natürlich nicht , daß es iſt ;
aber wenn ich dazu fühlte ; tu ' s , denn ſo iſt ' s

recht und gut — wahrhaftig , dann könnt ' ich

mich auch über alles hinausſetzen , was mir Ord⸗

nung und Herkommen iſt , und mit beiden Füßen

ſpräng ' ich mitten hinein ins Glück . Und wüßt
doch ganz genau , daß der liebe Herrgott mit

mir zufrieden waer

Es flirrte und flimmerte vor ſeinen Augen

und das Herz pochte ihm wild zum Halſe hin⸗

auf . Aber ſein froher Augenblick war vorüber ;

hilflos und ſchwerfällig ſtand er da , und das

Bewußtſein ſeines Unwertes legte ſich lähmend

auf ſeine Tatkraft .

„ Wahrhaftig , das können Sie tun ? Wenn

man ſie ſo anſieht , möcht ' mans glauben und

Zutrauen haben zu Ihrer Kraft . “ Dann fühlte
er ſich berufen , ihrer Auffaſſung von der Ord⸗

nung und dem Gotteswillen einen Vorbehalt

Die Orduung ſei freilich ver⸗

ausſehe — der

ſamen und f

Da ſah er ein enttäuſchtes Geſichtchen und er

merkte , daß ihr an ſolcher Aufklärung und Be⸗

lehrung herzlich wenig gelegen war . So griff

er wieder nach den Hörnern des Pflugs und

ſchleuderte ein grollendes „ Hüo ! “ nach den Och⸗

ſen bin .

„ Schade “ , ſagte ſie bedauernd , „ wenn man

wirklich gehorchen muß . Mir liegt auch gar
nichts an den Völkern . Aber wenn ich in einem

Schloß wohne und mein Nachbar iſt ein Bauer ;
und wenn ich dann an dem Zaun ſtehe , ganz

deutlich , daß dort drüben mein Glück ſteht und

lockt — ſoll man dann nicht hinüberſpringen

dürfen und das Glück einfangen ? Iſt der Bauer

nicht ein Gottesgeſchöpf wie der andere Menſch
— der im Schloſſe , meine ich und könnte es zu

ſchelten ſein , wenn die beiden , der Bauer und

der andere , das einmal nicht vergeſſen wollten ? “

„ Ich weiß nicht, “ ſagte er nun völlig verwirrt .

„ Aber manch einer hat das Springen auch nicht

gelernt ; bleibt ſtehen , wo er einmal hingeſtell !

iſt und die Ordnung , die ihm gilt , zermürbt und

zermalmt ihn langſam . “
Die Ochſen hatten angezogen . Der Pflug

wühlte ſich kräftig in den Boden ein und die

aufgebrochene Scholle legte ſich fein ſäuberlich
zur anderen , bis eine neue Furche entſtanden

war⸗
Lotte ſah

kümmert zu ,
triypelte .

„ Das hab ich nie geſehen “ , ſagte ſie dann , „ nie

ſo aus der Nähe . Eigentlich iſt mir das immer

ſchmutzig und niedrig erſchienen —“

„Vielleicht nur darum , weil die Menſchen

arm und niedrig waren , die das Feld bebauten .

Eortſetzung folgt . )

Reichhaltiges Lager in allen gangbaren Typen

anerkannt beste Metalldrahtlampe .

kür Engros - und Detail - Verkauf

n . BoER & Cle. - d.
zut. nstallationen born . Stotz & O0. , Eer . m. b. f )

4 4 , % % — Telephon 682 , 980 u. 2082

Haupt - Vertretung der Osram - Lampe

ihm verſonnen und ein wenig be⸗

während ſie neben Philipp bin⸗
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Volle Statt

e laans Bahling

Vur noch 6 Tage ! ]
Kurzes Gastsplel

des 8

Carl Schultze -

IA.

Vermählte

Noll ' s Fahrten :
Hafenfahrten : ab Rhein⸗

brücke 10 und 8 Uhr .
ab
und 4 Uhr .

Waldparkfahrt . : abſſtthein⸗
brücke von 8 Uhr ab.— 8

Nach Speyer : ab Rhein⸗

Lanann!Tapant!
brücke 2 Uhr .

MorgenLorpen ſtoister!Istzter

Sonntag
Uindet nur eine

Vorstellung
Statt und zwar

abends 8 Uhr

„Liederhalle“
Sonntag , 27.1

Juli ,

nachmittags 3 Uhr im

„Schützenhaus “ , Feuden⸗
heim

Kinderfeſt
wozu wir unſere geehrten
Mitglieder nebſt Fami⸗
lien⸗Angehörigen erge⸗wüunſcht Anſchluß

Herr zwecks gemeinf . benſt einladen . 88841
Ausfläge . — Gefl . Zuſchr .
N. Nr . a. d. Exp . d. Bl . — —

Reues Theater im Roſengarten
Sastspiel des Operetten - Snlembles des

Residenztheqters in Dresden

Direktion : Carl Witt .

Samstag , den 26 . Juli 1913 .

Gaſtſpiel des Herrn Emil Hähd aus Dresden

Filmzauber .
Poſſe mit Geſang und Tanz in vier Bildern von

Rudolf Bernauer und Rudolf Schanzer .

MNuſtk von Walther Kollo und Willd Bredſchneider .

8 Scene Seiebeevon
Witt .

55—
Freund dinnen
von Frän 188

Muſenfet
aten , Bauern., Bauner

Weibliche und männliche Angeſtellte dei

Freundinnen Fränzes . Bähler . Sold
und Bäuerinnen .

Zeit : Segenwart . Ort : Berlin u. Knstteritz dei Leipzig .

Koffeneröff . 7 Uhr Anf .8. uhr Ende 11 Uhr

Nach dem zweiten Buld Vauſc .

Neucs Theater⸗Eintrittspreiſe .

Aeues Theater im Rofengarten
Sonuntag , 27 . Juli .

Die geſchiedene Frau .
Anfang 8 Uhr .

MNer üernoemmen

Wein · Reſtaurant Maxum

Beideldergerfraße F 6, . 288

fLunſtler - Honzert .
Gouners von MK . 230 an .

Die gane Nachr geynet⸗
—5

Aatelfirseh - aRarspet gebintsrLee N
SerUnAmee . Srerssfents .

Bad. Schwarzwald NDe Uebeeink . Hirerzle . A
S. Oppenan in Hir Denr . Lent Tal Nr. 7.

Bereiw . AEX . 4 d. zenen Besitzer Aug . Dietz .

7
Friedrichsbrücke 11u

31865Y1

D

Operettenvorſtellungen des

DresdenerReſidenz⸗Theatersim Roſengarten. „,
Dutzend⸗Karten .

preis preis

Parkett V.
Parkett IV .
Empore III .

Barkett III . Abteilung

Parkett II. Abteilung ( num . )
Reihe ( num )

Abteilung ( nicht num . )
Abteilung n1
Reige

50 Pf . 5 Pl .
1 H7

( nich

e ee
Parkett J. 2 bteilun 19 ( nu . )

Logenslag , 8 pore II . u. III .
( 11

Empore I. Reihe Abt eieilung
Empore J. Reihe (1

D arten ſind an Sonn⸗

Reihe

dnunn. . 50
um . )

n
Für dich unmmexierten

e weiteres als Ein⸗
2126

erhältlich bei : K. Ferd . Heckel ,
Hofmuſikalienhandlung , Ang . Kremer , Zigarrenha nd⸗

lung , Rathaus und Theaterkaſſe ,
Roſengarten .

Mannheim , den 5. Juli 1913

Noſengartenkommiſſion .

Sebrüder Wirth
Spezialhaus feiner Herren -

0 5, 6 Tel . 7186

Herrenhemden nach Maas
indantrenfarbige Stoffe .

2
Tadelloser Sitz .

uben idkarten uind

u. Damenwasche

0 5 , 6

30402

Seste Ausführung .

Kegler
Vom g9. bis 18. August 1913 findet auf dem

Festflallen - Gelände in Frankfurt a. M.

Bannerweihe

und großes — —
auf 10 neuerbauten Bahnen stat 1el

Wertvolle Ehren - und

Leglet-Vereinig. f. Süd- . Mitteſdeutschland
N. V.

( AMitglied des Deutschen Keglerbundes )

Festdürezu : Krönprinenbau, Xronpriazenstrasse 41

ſTacdagogum— S Warnnnne 1—142

1 Ses is Obers 1 . a
Direktor : Prof . Dr .

d —

Dr . Kegel ' s Kinderinstitut

in Freudenstadt Wäüru . Schwarzw ) )

Aufnahme von schwachlichen und krãnk - ⸗

nichen Kindern im Alter von —15 Jahren .

Schulunterricht im Hause . Jabresbetrieb .

Naheres durch Prospekte .

Besitzer : Dr . med . Kegel
Freudenstadt .

ßn ͤ

Swert
piands Laaeissbeie1

Tadellos passende , aus

bestem Material herge -
stellte künstliche

ebisse
erhalten Sie unter cou -

lanten Bedingungen im

Odenwaldheim Vielbrunn
Station König .

2 — Selegen a Kande Stider Salde ,
Serende , rellene ſe 1. 5 E

guter Berrfegung

Aahu-Iteier . Lnpe

errſchule Mannheim .
Schlußprüfr 7 erkführerſchule wird am

Einzel⸗ Dutzend⸗ zett

Der Großgsrtos

Wbni 5
8

Brunner

G . Kaufmann .

Herrn Ph 195

Wiener Café Fr iedrichsban
J1 , 3 Breitestrasse J1, 3

Samstags und Sonntags
Beginn der tägliehen Konzerte

1 Uhr . 31973

FosſabrantFfigkichspof
L 15 , 15 am fauptbahref Tel . 1482 .

Täglich ab 7 Uhr

rode eratlhl. Lonzerte.
bul dürgerl. Lüche . — Jeden Donnerstag Schlachttest .

Sonn - u. Feiertage Frühschopnenkonzert.von II —I1 Uhr

Weinrestaurant . Zur Toreley
„

Werner
Gemütliche Lokalitäten . Nur prima offene und

Flaschenweine . Anerkannt gute Küche .

Spezlalitat offene Bheinveine . igfHter Nönigsbachef.

29594

Der neue glänzende Spielplan
Humoristischer Schlager !

Um ihre Bekanntschaft

Au machen.
Lustspiel in 2 Akten .

Sensations - Welt-Sehlager l. Ranges!

Der Schatten

des Anderen !
Ergreifendes Familien - Drama in 2 Akten .

Ein welteres Drama :

Auf den Schienen .

3 Humoresken sowie eine herrliche Natur -

Aufnahme . 81887

2 —
— —

—

Friedrichs⸗Park
Sountag 27 . Juli

nachmittags 4 — und abends —11 Uhr

Militär⸗Konzerte
Adends 8 Uhr :

broh. Seſlackten-Potnourti
apelle

eee 1.— — —
Infanteriefeuer — Artilleriefener

Bengalische
2d — 20 7 18SAintrittspreis Tinde — 8 25Stiusprets

Wearzten ges Serzrige

Balſhads .
eute abend 8 —- I1 Uhr

brosses Konzert
Pelle Petermann .

50 2

rt211 22.

8880

— 8

P 6 ,
Direktion :

Kapellmeister : O. Homann - Webau .

23 /24 .
WiIIly Richter .

Vom

3 Alte !

Eln Kunstfilm In glänzender

Darstellung u . Inszenierung :

26 . bis 28 . Juli :

Malt des

kadte
Ein fesselndes Drama voll spannen - 5 5

der Konflikte und überraschender ?

Lösungen .

Pradttoll oheriert ! 3 Ate !

Ein zweiter Schlager :

Aunne delten
Ein spannender Liebes - Roman in

2 Akten

und eine Reihe weiterer

Neuheiten .

Szudrowicz & Dol, F 1, 3, Breitefr.
Nach Schluß des Kurſes Zuweifung von Kundſchaft .

N7 .

- Aeit
72. Kunststrasse .

Vom 26 . bis 29 . Juli 1913

Der hervorragende neue Splelpkan
Eine Attraktion I . Ranges

Ftalernaun Jetten 37

emausszüc
Lebenswahre hochinteressante izze

n 2 Akten .

Leidenschaft
Indianer - Drans .

Studenten -
Strelehe

Humoreske

Jehann ats Gleiek -

Kerichtskünstter
Der FischreinetNatur

Das zeueste

Pathe - Joumal

Telephon 5207 .

F 2 , Ia .

4 —

Stotte .
Sder
eerFrsae — IIn

u .

abechriedtungen
Und zutematen

einh Nhein,
E 7 , 15 .

luenl.Müdchen
weſche ſich zu tüchtigen „ heran⸗

bilden wollen , können dies unter Garantie erreichen
in der denkbar kürzeſten Zeit in der

Zuſchneidfuchſchule für Damenſchneiderei v .



Nummer 20 Leipzig , Heſſe u. Becker Verlag .
Oeſſes Voltsbühere —5 5 teher bemüht , wirklich 819/ als trefflicher Humoriſt . —

te und gediegene Lektüre zu billigſten Preſſen zu
leten , weshalb dieſe Bändchen ſich zur Anſchaffung

ür Volksbibliotheken ganz beſonders eignen , dies

4

—
W

Kleid aus rotem Satin⸗

cachemire , ganz in breite Pliſſee⸗
falten gearbeitet . Nur die Seiten⸗
teile der Taille und die Aermel

ſind glatt .

Hochſommerkleid aus

Leinen .

hinten einſeitig gerafft .
Verehrte Leſerinnen , augen⸗

blicklich in der Hochſaiſon iſt es

ſchwer , Ihnen aparte Modeneu⸗

heiten zu beſchreiben , und wird es

mir noch durch die Reichhaltigkeit

erſchwert , eingehender alle Schön⸗

heiten zu beſchreiben . Beſonders

gut gefielen mir zwei ſchwarze Kleider aus weicher fließender Seide .

Das eine war mit bunten Perlen benäht und hatte einen liefblauen⸗
breiten Gürtel mit Schärpenenden . Die Taille hatte einen ſpitzen

Ausſchnitt , und war mit weißen Rüſchen garniert . Ein anderes Kleid

war aus ſchwarzem Seidenmouſſeline auf einen weißen Unterlleid

gearbeitet . Die langen Aermel aus weißem Tüll ſind mit ſchmalen

ſchwarzen Samtbandſchleifen garniert . Die Röcke ſind ſeitlich , vorn

oder auch hinten gerafft , der Figur entſprechend . Federrüſchen ſchmal

und breit , garnieren die eleganten Kleider und begrenzen die kurzen

Jäckchen , auch ſcheint das Bolerojäckchen wieder recht gern getragen

zu werden , jedoch bevorzugt wird die Ruſſenjacke . Frotté , Fresko
oder grobe Leinenkoſtüme uni in Cutawayform mit Weſten , oder

auch aus karierten geſtreiften und uni Stoffen zuſammen verarbeitet ,

ſieht man in allen nur denkbaren Farben . Vornehm ſah ein cham⸗

pagne Rock mit nattierblauer Jacke aus . Auch ſeidene Jäckchen in
grün, rot und blau wirken recht reizuoll zu weißen Nöcken oder

PLAN E EN mM ,

roſa
Die glatte Corſage iſt

Lingeriekleidern . Die Foulard und

Shantungſeiden ſcheinen noch immer

bunter werden zu wollen , und ſah

ich allerliebſte Kleidchen dunkel ,

auch hellgrundig , nicht ſo groß ge⸗

muſtert mit breiten einfarbigen

Schärpen und Aermeln . Zur Reiſe

empfehle ich den Flauſchmantel in

weiß oder neuerdings aus Stoff
in lederfarbigen Affenhautgeweben .
Die Knöpfe , je größer je moderner ,

ſind der einzige Schmuck dieſer

loſen praktiſchen Mäntel . Die

Hüte erſcheinen jetzt etwas größer

durch die Tüllvolants und ſind

Kinnbandeaus recht beliebt , auch

ſcheint der Sonnenſchirm in Glocken⸗

form das Feld für ſich erobern zu

wollen. 19

704
155

Kleid aus einfarbigen Wollmuſſelin .
Der neuartige Kragen iſt hinten rund
geſchnitten und hat geſtickte Ecken . Die
Bluſe hat eine geſteppte Zierleiſte mit
Knöpfen und Knopflöchern , die auch die
Garnierung des Rockes bildet .

und Aermelaufſchläge aus Samt .

55

333

Gürtel

cc,,,,,,, ,

Mantel aus

ſtoff . Der Mantel iſt unterhalb
der Hüfte ſeitlich geſchnitten und
hat tief eingeſteppte Seitenteile .

— . 2

Hänger im Kimonoſchnitt
für Kinder von —3 Jahren
aus weißem Satin .

2

grünem Flauſch⸗

*

farbigem Stoff mit blau⸗
getupftem Leinen zu

Garnierung . Erforder
für ein 8 jähriges Mäd⸗
chen 2½% m Leinen 80 em

breit u. 1½ m Beſatzſtoff .

N— —— — — — — — — —

Buchertijch.
Seſſes Volksbücherel. Nr . 819 —880 , Preis jeder

*

Dieſe neue Reihe iſt offenbar als gedieg
lektüre zuſammengeſtellt ; ſie vereint geſchickt Ernſtes
und Heiteres , Inland und Ausland . — Der Kunſt⸗
hiſtoriker Bayersdorfer zeigt ſich in ſeinen Jugend⸗
erinnerungen „ Der Teufel auf der Kirchweihe “ ( Nr .

und ſeine anderen Balkaugeſchichten ( Nr . 820) ſind ge⸗
kade heute am Platze . — Eliſabeth Goedickes „ Inſcl⸗

iſt ein ＋5 geſchrie⸗
onders auch wegen der verwendeten großen und bener dtoman, der in der holſteiniſchen Schweizſpielt .

dchen Schrift und der ſauberen Kusftaltung ,— Hedenſtiernas wirklich „ ausgewäblte , Erzahlun ,

— r

ene Reiſe⸗gen und
ſchwediſchen

„ Vampir “ ] ber aus de

Humoresken ( Nr. 824 —25
Volksſchriftſteller auch

vtel neue Freunde erwerben . — Anton Schotts Ro⸗
man „ Eines Verganteten Kinder “ ( Nr . 820 —29 ] bietet
in anſchaulichſter , vülkstümlicher Form feſſelnbe Bil⸗b

Wäldlerleben , während Holger Drach⸗
mauus Straudgeſchichte „ Vierzehn Tage “
aruch den literariſchen Feinſchmecker befriedigt .

Die Brücke , Monatsſchrift für Zeitinterpretation .
Herausgeber Karl Röttger , Brückenverlag ,Gr. “

Lichterfelde . Preis 2 im Halblahr , Probehefte
35353 5

werden dem gratis vom
in Deutſchland

( Nr . 8307

0 Verlag . Das Junih
Inhalt : Rudolf Paulſen „ Natur u
maler Fr . Henning
„ Vom Philoſophen Guſtav Glogau “ ; Eugen
Ein Brief “ : Dr . Otto zur Linde „Habt euch nicht
Don Eugento “ ; Papyrius Pitzler „Zettelkaſten

. E. Hering über Hardts Gudr Locke

„ Kultur “ ; Walther
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Kaufm . Unterricht erteilt
erfolgreich ein theor . und
praktiſch gebildet . Lehrer .
Off unt . Nr. 82760 a. d. Exp .
eeeeeeeeeeeeeeeeee

Specialty :
Vommepejal Correspondenes
R. M. EIIwood ,

2 , 19 , 70203
3VK5VðV ( ! —— — —

Asfftuf Sigmund
MANNHEIM

＋A 1, 9 TPel. 4742 .

Besteht seft 1894. Staatl .
Kkonzess . Sexta bis Prima
inel . Kleine Klassen . Indiv .
Behandlung . Pensionat .
19051912 bestanden 181,

Emglish Lessons

im Schuljahr 1911/12 allein ] e
32 Schüler das Maturität - ,
Primaner - , Einjähr . - Freiw . -
Examen , sow. Mittelschulpr .
Bis Ende März lid . Schul -

jahres bereits 9 Einjährige ,
1 Fähnrich , 1 Primaner ,
1 Opertertianer . Tag - und
Abendschule . 26 Lehrer ,
104 Schäler . Prosp . u. Ref .

grat , durch den Direktor

82439 H. Sigmund .
EiItherspiel .
Gründl . gewiſſenhaften

Unterricht erteilt b. mäß .
Honorar Mlise Meudt .
Zitherl . , P 2, 7, 4. St . 83483

Nenmseftes
Schönes Nebenzimmer

für Vereine einige Tage
in der Woche zu vergeben .

„ Zur Bauhütte “
Hch. Lanzſtraße 13.

Nebenzimmer
30 Perſonen faſſend mit
Klavierbenützung ſofort
zu vergeben . 83570

Goldene Gerſte 1 ., 13.

Vekeinslokal,
100 Perſonen faſſend , neu
hergerichtet , per ſofort od.
ſpäter zu verm . 83421

T 2, 15 .

Schreibmaſchinen
verleiht 5045

Philipp Metz
2 , 15 . Tel . 4193.
Beamte ete .

erhalten bei Anzahlung
und monatl . Teilzahlung

Anzüge
nach Maß . La. Stoffe u.
guter Sitz zu bill . Preiſen .
Ja . Referenzen . Auf⸗
bügeln und Reparaturen
werden billig beſorgt .

L. Steinmetz
c

7, 18/19 . 827
C

Kaffer⸗Chocolade
Allerfeinſte Qualität

Tafel 40 Pfg .

Chotoladen⸗Greulich
6 8, 3 . 31847

Aasehineasticherin
empfiehlt ſich für weiß u.

buntſtickerei . Näh . J 7,21I
19806

mptehle
Juwelen .

Feine Brillantringe
Brosch . , Anhäng .
Nudeln usw . Ankauf ,
Tausch , Verkauf . 83870

IR . Apel
6 2, 18 ( Laden ) Heidel -

ergerstr . Tel . 3548.

Mnnon nach
Terren-Anige aae

liefere unter ſtrengſt . Dis⸗
kretion in feinſter Ausf .
an reelle Leute gegen
monatl . Teilzahlung . Offt .
Unt . 82436 an d. Expedit .

Damen und Herren
überzeugt euch , ich bezahle
die höchſten Preiſe für ab⸗
gelegte Garderoben ſowie
Möbel . Frau Koerner ,
LWTWel 2228.

11 aller Art, werd . auchMhen ge Zugaved.Stofß
reſten billigſt angefertigt .
Herm . Huber , H 6 ,

ut⸗ und Mützenlager
79411 5

Jchneiderin -
1 Direktr . fert . Koſtüme ,

Bluſen , Umänderungen ꝛc.
ſchnellft . unter Garautie
müßiger Preiſe . 19874
F. . , L. 6, 14, b. Kersken .

Damen
uden gute u. bill . Aufn .
Priv . ⸗Entbindungsheim

Raſche diskr . Erledigung

Solide Herren
erhalten bei einer An⸗
zahlung und monatlichen

Teilzahlungen

AnzügeAnzug
nach Maß

unter
Garautie für Ia . Stoffe

und vorzügliche Paßform
zu zivilen Preiſen .

— La. Neferenzen .
Anfrag . unt . „ Schneider⸗

meiſter “ Nr . 86112 au die

Expedition d. Bl .

5
1

Sie etwas kau⸗
fen , beſichtigen
Sie unſer reich⸗

haltiges Lager in

gebrauchten
Moöbeln , Betten ,

Diwan , Antiqui⸗
täten lete . )

Bartnann , J 2, 22
Tel . 42

Darlehen
in jeder Höhe erhalten
Leute jeden Standes auf
Möbel , Schuldſcheine , Kre⸗
dit uſw . auch auf 1. u. 2.

Hypothek durch 83495

Fr. Schäfer, Viehhofſtr . 14
ebe aushilfsw . an jüng .

Herrn in ſich. Stell . kl.
Darlehn ( Keine Vermittl . )
10784 . Kuhn , 11 2, 8.

Popne Bür gibt ſpeſenfr .
ohne Bürgen . kl. Dar⸗

lehen gegen Lebeusverſ . ⸗
Abſchl . an beſſ . Beamte .
Reellit . u. Verſchw . garan .
Vertr . geſ. Off . n. E. O.
Nr . 83679 a. d. Ex. d. Bl .

Geldſuchende
ſolletn keinen Vorſchuß
zahlen , ſondern von mir
Offerte verlangen . Peter
Eyrich , Karlsruhe ( Bad . )

81563

Darlehen
erh , ſol . Beamte u. beſſ .
Angeſt . bei Abſchluß ein .
Lebens⸗ od. Kinderverſich .

ohne Vorſpeſ . direkt von
Selbſtg . Off . u. Nr . 19790

a. d. Expedition dſs . Bl .

85 1 Dant
Suche Alcey⸗Austauſch
gebe pr . Firmen bis 492

Diskont . Off . u. Nr . 82776
an die Expedition ds . Bl .

ame ſucht 100 Mark ſof .
zu leihen auf 3Monate ,

nur von Selbſtgeber . Off .
u. Nr . 19938 a. d. Exped .

D
Heiraten Sie nicht

bevor über zukünft . Perſon
u. Fam. , üb. Mitgift, Berm.
Nuf, Vorleben genan iufor⸗
miert ſind. Diskr. Spezial⸗
Auskünſte überall . 27823
Welt⸗nuskunftei Globus

Berlin W 35
Potsdamerſtr . 114 .

Reelles Heiratsgeſuch!
Gebild . hübſch .ſtattl . Dame ,
a. Witwe o. Kindeyg . Kouf .
wäre Gelegenh .geg. ſich mit
carakterv . Herru eng . Anf .
40er i. vorzügl .Poſit . m. hoh.
Eink . glückl . zn verh . Ver⸗
trauensſachelGefl .mögl. n.
auon . Zuſchrift . m. Ang . d.
Verh . ꝛc. bef . die Exped . d.
Blattes unter Nr . 19991 .

Heirat .
Für hübſche geh . junge

Dame mit 100000 Mk. Ver⸗
mögen wird evang . höher .
Beamter , Arzt oder Juriſt
geſucht . Anonym u. Ver⸗
mittelung verbeten . Off . u.
19957 an die Exped . ds . Bl .

Heirat .
Tücht . Bäcker , kath . , 26 J .

alt , mit 5000 Mk. Verm . , w.
m Dame od. Wwe. bek. z. w.
Off . u. Nr . 19750 a. d. Exp .

Fräul . , Jsrael . , im Haus⸗
halte tücht . , intell . , angen .
Aeuß . , ein . Tauſ . Verm .w.
Sebensgefährten gl . Konf .
ſol . Mann von gut . Char . ,
im Alter von 40 —50 Jahr .
in auskömmlich . Poſition .
Nicht anonyme Off. m. Bild
unter ſtrengſt . Diskr . unt .
Nr . 20015 an die Expedit .

itwer 52 . , 3 Kinder 17
bis 22 . , mit gut . Aus⸗

kommen wünſcht ſich mit
Fräulein od. Witwe lohne
Kinder ) nicht unt . 40 Jahr .
mit Vermögen erw . bald
zu verheiraten . Offerten
unter 19990 an die Exped .
ds . Blattes erbeten .

ebr . Laden⸗Eiurichtung
m. Thekef . Kolonialw . ⸗

Geſchäft zu kaufen gelas,Off . u. Nr . 20025 a. d. Exp .
Fabrik⸗Füllöfen Syſtem

Eſch od. ähnl . , guterh . , zu kauf.

2 . 2 . 81536

Underwood⸗
Schreibmaſchine

gebraucht , zu kaufen geſ .
Ofun ! Rr. 3781 .d CErp.

MraranWirtſchaftstiſche
zu kaufen geſucht . Näheres
Windeckſtr . 23, 3. St .T. 994

un⸗u. Verkauf getragen .
Kleider , Schuhe und

Weißzeug . 19213
Heinrich Höbel , 5, 11.

Zahle hohe Preiſe f. Möbel .
Speicher⸗ u. Kellerſachen .

M. Neu , Miedfelbdſtr. 27.
80903

Den werten Herrſchaften
zur Aufklärung

betr . ihrer abgelegten
Garderobe . 81406

Wollen ſie einen guten
Preis erzielen , ſoſchreiben
ſie bitte eine Karte an

Heinrich Bacher ,

Mittelſtraße 26 .

Bold , Suher , Platin ,
Pfandschelne , Möhel

kauft zu hohen Preiſen .
Haas , N4 , 3. 81806

gegen ſofortigeKaufeaue
Beſſere Möbel , kompl .

Ausſteuern , Nachläſſe , nur
beſſere Sachen , Konkurs⸗
maſſen , ſowie Brillanten ,
ſonſtige Wertſachen . 82610

Weidmann , I 13 , 24 .

Getr . Kle der
Schuhe , Stiefel kauft

80902 Brym , 0 4, 13.

Getragene Kleider
Schuhe , Möbel , kauft

Goldberg jr . ,
M²zittelstr . 72 . Tel . 5034

78522

Ilte debisse
Zahn bis 40 Plg . zahlt .

Brym , A , 18 .
72362

Getr . Kleider
Schuhe , Möbel kauft

Goldberg , T 2, 9.
835¹8

Getr . Kleider
Schuhe , Möbel kauft

J . Bornſtein , F6 , 6/7
81811 Telephon 3019.

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garautie
d. Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabfälle ,
Wein⸗ und Champagner⸗
flaſchen kauft Wilhelm
Zimmermann . Q 4 Nr . 6,
Telephon 526ʃ. 83571

ſeinſ FnanterEinſtampfpapiet
aller Art , unter Garantie
desEinſtampfens,Lumpen
Neutuchabf . , alteß Eiſen ,
Metalle u. Gutniabf .
Wein⸗ u. Champagner⸗
flaſchen kauft Auguſt
Fiſcher , Schwetzingerſtr .
164, Tel . 2189 . 72381

Kaufe alles , zahle gut !
röbel , Betten , gauze

Einrichtungen , Roßhagre ,
Altertümer , Pfandſcheine ,
Nähmaſchinen , Vorhünge ,
Nippſach . , Speichergerüm⸗
pel . 8S 5, 7, Fillinger .

82302

Gebrauchte jedoch noch tadellos erhaltene

Motorlaſtwagen
nach Vollendung der übernommenen Arbeiten zu

günſtigen Preiſen

zu verkaufen .
Gefl . Angebote unter K. U. 8829 an die Exped .

dieſes Blattes erbeten .
SSe cd 0888686

05

Dampfdreſchmaſchinenverkauf
Verſchiedene ſehr gut erhaltene Dreſchgarnituren

mit Strohpreſſe ( Fabrikat Lanz ) und eine Laas ' ſche

Ballenpreſſe für Drahtbindung haben abteilungs⸗

halber abzugeben

Gebr. Mäller , Großniedesheim
31958

Station
Vobenheim .

Limouſine
( Pfand⸗Objekt ) .

Hochherrſchaftliche Limouſine , 30

Doppelzündung , elektriſch Licht , Spre

P. . , 4 Zylinder ,
hrohr , wunder⸗

bare Polſterung , betriebsfertig , —7⸗ tzig, fehlerfrei ;

ſehr geeignet für Droſchkenbetrieb , verkauft zu jedem
annehmbaren Preiſe .
ausgeſchloſſen .

Tauſchgeſchäft irgendwie nicht
Gefl . Anfragen erbitte an

Franz Fuhrmaun , Maſchiuenbau⸗Anſtalt ,
Homburg . / Pfalz . 31945

Billige
ſind nichts wert ; das beſte

Kohlen
Brennmatertal iſt ſtets im

Gebrauch das vorteilhafteſte , es kann daher nicht genug
vor ſogenannten billigen Angeboten gewarnt werden .
Die Firma

Wilhelm Meuthen Nachf .
Inhaber

Heinrich Glock
Kontor J 7, 19 — Telephon 1815

betreibt als Spezialität die Lieferung von erſtklaſſigen
Braunkohlen⸗Briketts , Giform⸗Briketts , gewaſchenen
Ruhrnuß⸗Kohlen , feinſten Anthraeit⸗Kohlen , Füll⸗
ofen⸗ u. Zentralheizungs⸗Kots in Säcken frei Keller
und loſe , überhaupt aller Brennmaterialien für Haus⸗

8 brand , Gewerbe
Vitte genaun auf Firma

und Induſtrie . 31709
und Adreſſe zu achten .

Für Brautleute !
Hochherrſchaftliches

Speiſe⸗Zimmer
( in Räucher⸗Beize ) mit
prachtv . großem ſchwerem
Büfett und 6 Lederſtühle
mit echtem Rindleder ,

kompl . nur Mk . 650 .

Hocheleg . Eichen⸗Herren⸗
zimmer , ſowie ſelten ſchön .
Schlafzimmer und Pitſch⸗
pine Küchen⸗Einrichtung ,
alles nur erſtklaſſ . prima
Ausführung ſehr billig
abzugeben . 83730

Weidmann , L 13 , 24
am Bahnhof .

56

Notorras
gut funktiouierend

billig zu verkaufen .

Steinberg & Meyer
0 75 8 . 19599

Herren⸗ u . Damen⸗

Fahrrad
neu , ſehr preisw . abzugeb .
88745 Traitteurſtr . 2.

Kontrollkaſſe
faſt neu , für Mk. 500 zu
perkaufen , evt . Teilzahlg ,
Anzuf . O i, da , Lad . .

Getragene Keidat
Schuhe , Möbel zahlt die
ersten Preise 83364

KNissin , re 8e .

Efnſtampfpapiere
Bücher , Akten ete . unter
Garantie des Einſtam⸗
pfens . Altes Eiſen und
Metalle , ſowie Lumpen
und Neutuchabfälle kauft

H . Lautenſchläger
F 6 Nr . 11. 82446

Exiſtenz .
Gutgehend . Ladengeſch .

( Wein und Spirituoſen ) ,
auch für Dame paſſend , in
frequenteſter Lage zu verk .

Off. u. Nr . 83400 a. d. Exp .

GAn Friſeurge⸗
e .

Lage ſof . bill . z. vk. Off . u.
Nr . 19937 a. d. Exp . d. Bl .

GünſtigeGelegenheit !
Prima Milchgeſchäft und

Landesprodukten ,
20 Jahr . im Betrieb , durch
Sterbefall billig abzugeb .

Off . unt . Nr . 19855 0. d. Exp .

Gut erhalt . Klavier,
ſchwarz , billig * verkauf .
83422 ) 2, 15 .

Laden⸗Einrichtungen
Regale ſowie Theken

neu u. gebraucht , verkauft ,
tauſcht und kauft . 81271

Aberle , G 3. 19.

Gute alte Meiſtergeigen
und Viola zu verk . 19432geſ. Off. nach Laudteilſtr . 1711 .

88795 K 2 , 12 part . rechts .

Gut erhaltener 19891

Kinderwagen
( Korb ) zu verkaufen .
Parkring 27/29 , 2. St . J.

Neue u. gebr . Handwagen
ſt . vorr . Dalbergſtr . 8

77000

Teinacher Sprudel
bei Abnahme von 10 Liter
Fl . . 80 frei ins Haus gel .
83574 8 6, 17 . Tel . 2911

Büde⸗Einkichtungen
Badewannen , neu u. gebr .
billig zu verkaufen .
81913 2 7. 2/3 .

Ann
rot 70 , weiß 70 Pfg . d. Lir .

Prob . v Etr . frachtfr. Maunhm .
L. Müller , Weingutsbeſ.

Bobenheim a. Rh . gos.
Eine neu
0060 gir. Iederrolle
Tragkraft umſtändehalber
ſofort billig zu verkaufen

Ludwigshafen , Gellert⸗
ſtraße 38. 3687

Bülo- Pianinos
aus renom . Hoſpianofa⸗
brik , kurze Zeit vermietet
geweſen , prachtvoller Ton ,
in Nußbaum , ſchwarz ,
Eiche , ſind mit Garanttie⸗
ſchein für Mk . 400 , 450
500 abzugeben . Neue
Piauos von M. 425 an .
Gebrauchte Pianos von
M. 300 an . — Pracht⸗
katalog frei . 81689

Fr . Siering
7 , 6, part . Kein Laden .

75
Gege Gelegenheit ! 2

Bettladen ſamt Röſte m.
Matratzen , 1 Plüſchdiwan ,
1 Vertikow , 1 Spiegelſchr . ,
auch 1 Schrank , alles faſt
neu , ſpottbillig abzugeben
wegen Platzmangel .

D 1, 12 , 3. Stock .

Motorrad
in tadelloſem Zuſtand zu
verkaufen . Preis 180 M

19962 L. 15 , 12 part .

daß Sie

durch 5
meinen

freFbgd- Herteuf!
un eee

ohne Laden
unbedingt

balbsmareh
Wihelm
Schönberger

S 6 , 31 .

Ich führe nur

[ aualitätsware .

461⁰

Carambol⸗Billiard
zu verkaufen . Näheres
Reſtauration Brücken⸗
kopf , Neckarſtadt , Stock⸗
hornſtraßſe 6. 19912
Seltene Gelegenheit
Selbſtgefertigte prachtvolle
Pitſchpine Küche m. Seiten⸗
ſchr . u. Flurgarderobe ſ. b. z.
verk . 1] 4, 8 Schreinerei

19920
1 Kopierpreſſe m. Schränk⸗
chen bill . z. verk . P 5, 4. % 0

BBB

Wegen beschäftsaufgabe :
1 Klavier , 1 Räucher⸗

ofen , 1 Hundshütte ,
1 Hühnerſtall mit 12
Hühner billig zu verk .
83789 ꝙ 7, 4, Wirtſchaft .

Kaſſenſchränke
neu und gebraucht , ver⸗
kauft , tauſcht und kauft

D . Aberle , G 3 , 19 .
81374

Schreib maſchine
gebraucht , billigzu verkauf .
83081 I . 6 . 12 part .

Pl . Divan 35 . , 1⸗ u.
2⸗tür . Schrauk , Vertiko
um 28 . , Diplom . ⸗ und
Damenſchreibt . , Auszieht . ,
Bett , Waſchkom . , Fahrrad ,

Tadellofer

Gehrock⸗Anzug
nur einige Male getragen ,
f. ſtärk . Herrn paſſ . billig zu

gebrau

Traitte

Gänse , Enten .
1913er Frühbrut , ausge⸗

ie lebender Anku
10 ſchöne Gänſe 32 M
12 ſchöne Enten 21 . , lief

F. Streuſand ,
Myslowitz O/S . 139.

95
r

Geflügel
1913er Frühbr . lief . u. Gar .
leb . Ank . tierärztl . unterſ .
10 gr . federv . Gänſe 35 M.
10 weiße Rieſengänſe 38
Mk. 15 gr . Enten 30 Mk
20 Zuchthühner ſchöne
Raſſe , Farbe nach Wunſch ,
beſte Eierleg . —4 Mon . a.
26 Mk. Probek . 6 Zucht⸗
hühner 8 M. A. Streuſand
Berlin 55 , Goldaperſtr . 169

14109

Zu verkaufen :
ſcunge : Packel

jnnger
13 , part . 199756 6,

ftenLiegenscha
8

Gelegenheitskauf
Wegzugshalber ein gut

keltierendes Eckhaus
( Unterſtadt ) zu verkaufen .
Off . unt . Nr . 83719 a. d. Exp .

Hildaſtraße
ſchönſte Lage Mheims eine

Villa
mit 17 Zimmer zu verkauf .
od . zu verm. Näh. Goethe⸗
ſtraße 12J . Tel . 2405 . 80888

Feudenheim
im Villen⸗Viertel beim
Schießhaus , iſt ſofort ein
I= und 2⸗FJamilienwohn⸗
haus unter günſtigen Be⸗
dingungen billig zu ver⸗
kaufen . Näh . bei Georg
Gumbel , Baugeſch . Tele⸗

phon 5073, daſelbſt . 19838

Landhaus
in Auerbacha. d. Bgſtr.
mit 7 Zimmern . Küche ,
Garten iſt ſofort zu Mk.
12500 zu verkaufen bei
Mk. 2000 Anzahlung . Off .
u. Nr . 83584 an die Exp

2541 am Bauplatz
billig zu verkauf . in ſchönſt .
Lage , unter der Strahlen⸗
burg Schriesheim , Bergſtr .
Zu erfr . Meerfeldſtr .Nr. 21
3. St . Iks . , Hartmann , Lin⸗
denhof , Mannheim . 19865

7

Großer Zwergobſt⸗Garten
nähe Hauptbahnhof , mit
reichen Erträgniſſen , ver⸗
ſchisd . Sorten Birnen u.
Aepfel , können baldigſt ab⸗
genomm . werden . 1900 am
groß , an der Landſtraße ,
48 Hochſtämme , 92 Zwerg⸗
obſtbäume , beiderſeits mit
Reben bepflanzt . Bauplatz
für Villa , günſtig gelegen ,
preiswert zu verkaufen .
Näh . Gaſthaus z. Adler ,
Friebrichsfeld . 19964

Sbelen fnten

—

Suche für meine Kunſt⸗
und Bauſchloſſerei einen
tüchtigen , ſolid . u. ledigen

Werkmeiſter
Off . L. A. Nr . 19862 a.

d. Expedition d. Bl .

Kohlengroßhandlung
ſucht für Maunheim rühr .
nud gut eingeführten

Platzvertreter
Off . u. Nr . 19906 a. d. Exp .

Fräulein
durchaus perfekt in Steno⸗
graphien . Schreibmaſchine
ſowie leichtere kleineBüro⸗
arbeiten ſofort geſucht .

Off . m. Bild u. Zeugnis⸗
abſchr . u. Nr . 19913 a. d. Exp .

Tücht. ModiſtTücht. Modiſtin
die auch im Verk . bewand .
ebenſp eine tüchtige zweite
Arbeiterin geſucht . 83813

J . Rayer - Vobeley ,
Prinzregentenſtr . 56.

Ludwigshafen .

Arheiterinnen
für leichte ſaubere Mal⸗
arbeiten ꝛc. werden bei
gutem Verdienſt dauernd
eingeſtellt . 83246

Rheiniſche Gummi⸗

und Celluloid⸗Fabrik
Puppenabteilung Secken⸗

heimerweg

Mannheim⸗Neckarau .

Flelßiges Müdchen
Saaſte ꝛc. 5 0 S 2, 6. verk. Näher . I. 15, 9, III .

19902
ſofort geſucht . 83814
N. Rheinhäuſerſtr . 31, Lad .

( Kaufleute , Be
hem Ge

Angebote

gsgeſellſchaft hat den Poſten
292 21

e eeErim ſpet

Fabrik in der Nähe Mannheims ſucht

für ihr techniſches Bürvo

Pauſer
zum baldigen Eintritt .

mit Zeugnisabſchriften und

Gehaltsaufprüchen unter Nr . 31959 au die

Expedition ds . Blattes erbeten .

hrener Heizet
ſindet ſofort Stelkung bei der

Pfandler⸗Werke . ⸗G. , Shpeßiugen.

10271
lle Proviſionen
iche Mittel zur

n bewilligt Fachleute
nen auch Nichtfachleute

it hervorragendem organi⸗
erden . Offert . unt ,

Maunheim .

2

Sofortigen

ungen einer

Verdienſt
auch Anſtellung erhalten ſtrebſame Herren , die ſich

berufsmäßig der Vermittlung von allerlei Berſicher⸗

erſten Gefellſchaft

Praktiſche Anleitung durch bewährte Beamte . Be⸗

werbungen mit Angabe der ſeitherigen Tätigkeit

werden brieflich mit Aufſchrift unter Nr . 31969 durch

den General⸗Anzeiger erbeten .

widmen wollen .

Rheiniſches Qualitäts⸗Stahlwerk ſucht für ſofort

ge , ſolide

Drahtzieher
welche im Ziehen von hartem Material Erfahrungen
haben , gegen hohen Lohnhn .

Angebote unter Nr . 31971 an die Expedition ds.
Blattes erbeten .

31971

Geſucht zum Eintritt per
15 September d. Is . 19816

Mädchen
das gut bürgerlich kochen
und ſonſtige Hausarbett
verrichten kann , ſowie

Zimmermüdchen
das bügeln u. nähen kann .
Näh . Friedrichsring 28III .

Geübtle

Sacknüherinnen
für elektr . Betrieb bei hoh .
Vohn geſucht . 19979

Sackfabrik Q 7, 5.

Mädchen geſ . , welches
bürgerl . koch. kann . 255
Rich . Wagnerſtr . 30, part . r .

Mädchen
welches perf . kochen kann

860 gute Bezahlung per
„ Auguſt geſucht . 33815
Kenditorei Hirsch

F 3 , 10 .

ädchen
welches perfekt⸗kochen kann
und auch Hausarbeit mit
übernimmt , per ſofort ge⸗
ſucht . Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen woll . ſich meld .
L 14 , 8, 2 Tr . 20016

Saulb. Monatsfrau
Auguf

Auguſt
geſucht . ( 20017 ) K 3, 14 , p.

Ordentliches , fleißiges

Mädchen
für hänsl . Arbeiten nach
Käfertal zum 1. Aunguſt
geſucht . Näh . zu erfr . bei

Ehrmann , Angarten⸗
ſtraße 2, 1 Tr . r. 83831

Stelten guchen

Buchführung U. Revifion
übernimmt C. Lippert ,
Maunheim , M 4, 4. 18803

Techniker
( Architekt )

ſucht Beſchäftigung .
Näheres unt . Nr . 19940

d. d. Exped . ds . Bl .

Junger Mann
ſucht Stellung als Reiſen⸗
der für Mannheim u. Um⸗
gebung . Offerten unter Nr .
19925 an die Expedit . d. Exp .

Tüchtiger Chauffeur ſucht
per 1. Auguſt Stellung .

Offerten unter 19996 an
die Exped . ds . Bl .

Junger Mann , ſelbſt .
Arbeiten gewohnt , längere
Zeit an groß . Hafenplatz
Belgiens als

Expedient
tätig geweſen , mit allen
Speditionsarb . durchaus
vertr . , ſucht per 1. Sept .
oder 1. Okt . anderweit . En⸗
gagement in Speditions⸗
oder Fabrikgeſchäft . Off .
u. Nr . 83756 an die Exp .

Cn aanf
Funger Kaufmann

lange Jahre in einſchlägig .
Geſchäften d. Eiſenbrauche
tätig,fuchteinen geeigneten
Poſten in Süddeutſchland ,
wo ihm Gelegenheit ge⸗
boten iſt , ſich mit vorläufig
30 Mille an ſolidem nach⸗
weisbar rentablem Ge⸗
ſchäft zu beteiligen . Ein⸗
heiratnichtausgeſchloſſen .

Offerten erbitte unter
F. P. 63 ͤanHaaſenſtein &
Votler , . ⸗G. , Heidelberg .

( 10822 )

Naturhonig .
Tücht . Kaufmann über⸗

nimmt Vertretung u. Ver .
trieb von nur erſtklaſſiger
Ware . Burecau und Lager⸗
raum vorhanden . Off . u .
Nr . 88714 an die Exped .

Intelligenter jg . Mann
mit Nein de 3 .
einj . ⸗freiw . Dienſt, a. beſt .

milie , ſucht

ehrlingsſtelle
evt . in einer Cigarrenfabr .
Off . unt . Nr . 19924 a. d. Exp .

Junge gebild . kinderl .
Frau , repräſ . Erſcheinung ,
fucht einen ſelbſtändigen
Poſten als

Filialleiterin
oder ähnlichen event . mit
2 Zimmerwohnung .

Offerten unt . Nr . 83543
an die Expedition ds . Bl⸗

ran mit guten Empfeh⸗
lung . fucht Bureau od.

Laden für Abends zu rei⸗
nigen . N 3, 17 4. St . 19931

Wirkungskreis
ſuchtein . beſſ. alleinſt . Fran,
welche jed . Haushalt perf .
vorſt . kann , g. a. z. Arzt
ev. kann Zimmereinxicht .
geſtellt werden . 19930

D 3, 13, 2 Trepp .

Allſt . Fräul . 1. A. von ? 7
. , wünſcht Zigarr . ⸗Geſch .

oder Färberei⸗Filiale zu
übern . Kaut . k. geſt . werd .
Off . u. Nr . 19970 a. d. Exped .

Haushälterin .
Tüchtiges Mädchen ſucht

auf 1. Sept . Stellung als
Haushälterin in kl. Fam .
oder einzelnem ſeriöſen
Herrn . Offert . unter Nr .
83812 an die Exped .

Eine im Haushalte erf.
alleinſt . Witwe m. guten
Zeugn . ſ. Stell , a. Haush .
in klein . Haushalt od. bei
alleinſt . Herrn od. Dame⸗
Off . u. Nr . 19863 a. d. Exped .

Geſuudes Mädchen ſucht
Stelle als Schenkamme .

Wozs ſagt die Exp . 19948

2jährig . Mädchen , das
kochen kann , ſucht Aushille
auf Aug . N 7,12 , 2. St .

ebeubeſchäft . ſucht jung .
Kaufmann . Uebern .

auch klein . Vertretungen .
Offert . unt . C. N. 13905
a. d. Expedition 3. Bl .

Fräulein wünſchtStellg

anzunehmen bei ält . Herrn
für den Haushalt . Offert
unter Nr . 19971 an die

Exped . ds . Bl .

2 5 ſucht Ab⸗
Lehrſtelle aent
der Oberrealſchule , v. Be⸗
ſuch d. Fortbildungsſchule
befreit per 1. Oktober . Off.
u. Nr . 19805 au die Exp .

Ein alter , Mädchen ſucht
Stelle zu einem einze

Herrn od. Dame als Haus⸗
hälterin . Näh . Frl . Luiſe
Emmert , Mutterſtadt , Pfl .

20001



1

— E

—

—

ſucht
inzel .
aus⸗
zuiſe

8 .

oder ſpäter zu verm .

. Mersastr . 4%

Samstag , den 26 . Jul 1 1913

z

3zinner0 ahunng
f. ruh . H .

Geräumige immer⸗

Wohng . womögl . mit Bad ,
2. od. 3. Stock , von kinderl .
Leuten 1. Sept . geſucht ,
Ouadr . —) . Off . unt .
Nr. — an die Expe

Temen
Holel⸗Reſtaurant

9. Wein⸗und Bier⸗Neſtau⸗
rant .

Offert . mit nachweislicher
Rentabtlität unter G 64877
an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim . 14135

General⸗ Anzetger, Badif che Neueſte Nachrichten ( Mittogblatt ) .

SepN dri 18 7
8 jebrichsplaß 14ff
mod zerne Läden zu ver⸗
mieten .
Näh . Mross , K 10125

Telerlephon 2554 .

bſt 2

ahen e
tualieng eſchäft geeignet , in
der Glasſtr . 5 ( Luz zenberg )
per 1.

55 1913 zu
vermieten . Näher . 42517

6 , II Baubüro
„

Dangerötte ſtr . 78
La den mit Wohnung ſof .
zu vermieten . 20008

Näß . 2. Stock rechts .

Setkenſeimerfr . öl

Neubau, Laͤden
ganz od. get . ſof . z,. verm .

19945

Uhlandſtraße 13
Eckladen mit Wohnung ſof .
zu vermieten . 20005

Näh . 2. S tock links .

N 25 0 2 185
Kautionsfähige Wirts⸗

leute geſucht . Offerten
unter Nr . 83782 an die

Expedition ds . Bl .
Weinrestaurafion

alt beſt . Geſch . zu verm .
ev. m. Haus u. güuſt . Bed .

zn verk . Off . u. Nr . 19814
a. d. — —

d. Bl .

Bureau
—56 große helle

als Bureau f. Rechtsanw .
geeign . z. 2000

erfr . part .

M 253 part .
—2 leere Zimmer als

Bureau p. 1. Jult z. vrm .
Näh . M 1, 2, 3. Stock , 3
bis 7 Uhr . 42037

1 35 31 Hochparterre ,
4 Zimmer als

Srenn zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 41451

U3 , 17 ,
Büro zu verm . 42255⁵

Hanſahaus
( Bürohaus D 1, 7/83 .

Ein und zwei Zimmer

Büros
mit Dampfheizung , elektr .

Licht , Aufzug , für ſofort
41970

ſchönes Bureau , 4 Räume
umfaſſend , im Part, , per
ſofort zu verm . 42251
Näh . Kl. Merzelſtr . 4, 3. St .

Tatterſallſtraße 12
Büreau am Hauptbahn⸗
hof , —3 ſehr ſchöne
Zimmer parterre , mit
Abſchluß , Gas , Elektriſch .

Näheres Bureau im
Hof. 41996

Büro
part . , hell , luftig , in der
Nähe der Verkehrsan⸗
ſtalten zu v. Zu erfragen
B „ 16 . 42088

4, 21 , —3 Zim . mit
Waſchraum ſof . preisw .

zu verm . Näh . Anwalts⸗
bureau . 1 Tr . daſ . 41912

Die Parterreräume
des Hauſes M 3 , 2 zu
Bureauräumen geeignet ,
ſofort , ganz od. geteilt , zu
vermieten . Näheres bei

Anton Schittler oes
10

Stephanienpromenade 15.
13 2 Zimmer ſof .Bür⸗ zu verm . 19556

N 4, 16 , part .

groß . 3 Schau⸗
ſenſter mit Nebenraum
u. Magazin zu vermieten .
Näh . W. Gross , KI , 12 .
Telephon 2554. 20012

F 4 , 3
Laden mit Seuung auch
für Büroräumlichkeit ſehr
geeignet auf 1. Oktob . zu
verm . Näh . Tel . 1297. 190²¹

6

, 16
Eckladen , 4 Schaufenſter
mit 3 Nebenräumen und

Wohnung zu vermieten .
Näh . W. Gx· o88 , M ., 12 ,

Telephon 232554 20010

I1 .15Laden
mit 1 Zim n. Küche per
Leiort b. Bub . . St . 42838

Uhlandſtr. 38
Werkſtatt für ruh . Hand⸗

werk * — —
—

Werkſtätten
hell u. geräumig per
ſofort zu verm .

Zu erfr . bei Joſef
5 Lang, Werftſtr . 15 ,

FFB

e helle Werkſtätte
mit elektr . Anſchl . auf 1.

zu verm . Zu erkrag .
L 4, 5 2. St . 42289

Große helle Fabrikatſons⸗
räume u. Lager ( m. Zen⸗
tralheizung ) geeignet für
Kleininduſtrie aller Art
per 1. Oktober ganz oder
geteilt zu verm . 19186
Hinterh . Schwetzingerſtr . 91
Näh . b. — ee

97 21 Kaieene
44⁰8

M 0

agazin
nächſt Waſſerturm , per ſo⸗
fort zu vermieten . Näh .
durch ( 42499

J . Zilles
Immob . ⸗ u. Hypoth . ⸗Geſch .
N 5, 1. — Teleph . 376 .

Magazin
3 ftöck. p. 1. Okt . zu verm .

Näh . Augartenſtr . 38. II .
42518

Mieter
78492

Kkostenfrei
injed . Gröſle u. Preislage

Wohnungen
vermittelt durch

erhalten

Immobil . - Burean

Levi & Sohn
1, 4 Breitestr . Tel . 595
Abteil . Vermietungen .

ieeeeeeeee

F 5, 1 Tr. zwei leere
Zimmer Per 1.

Aprik zu vermiet . Näher .
Büro A 2 Tr2. 5. , 5,

TTel . ?340.

U . 12 1I Seſſenb . 3 Zim . ,
Küche auf 1. Aug .

Bh. 3 Zim . , Küche , Man .
. 1 . Okt . z. v. Näh . 3. St . l.

19779

13 . Seite

N . Der Haut zuträglichste , Wohlfeilste follette -
1 8elfs , Stock 20 Pfennig ,5 Stück 95 Pfennig .

angefertigt vom langjährigen fabrikanten

6 5, 1Ih eie Setten.hau 125 vermiet . 42386

0 7, 14
1 Zimmer u. 1 Küche Au
verm . Näh . 1 Denge⸗
b1 0

6 7, 45 Fin uAuche
5 ruh. Leute zu vm. Näh .

7, 11 Bureanl Burean part .—II 2.2 ,
5

5 3
2 Zimmer und Küche per
1 September zu vermieten
Näh . daſelbſt parterre od.
Hch. Lanzſtr . 24, Baubüro .

H 2, 8
III . St . 3 Zim. ,
Küche, Kammer

per 1. 10. Näheres 1. St

FJarenkopf . 42485
2ev . 7 Zim⸗L 5 37 merwohnung

mit armwaſſerbeg U.
Warmwaſſeranl . m. Liftz . v.
Näh . 4. St . rechts . 42487

L 8, 2, Bismarckſtr.
Herrſchaftlich ausgeſt.
50d. 6Zimm. ⸗Wohng.
( Wohndiele m. Kamin ) ſof .
zu verm . Beſicht . —5 Uhr .

mit Zubehör,

e zue
9 Zimmer⸗⸗Wohnung

Etage , Paradeplatz 0 2, 2 ,
90 geeignet für A 8 Rechtsanwalt oder Etagen⸗
geſchäft , per 1. Juli zu vermieten .

bei Louis Franz ,
O 2, 2.

Pite eltaſe
1 ſch. 3⸗Zimmer⸗Wohnung
m. Küche , paſſend f. Zahn⸗
arzt oder Büro p. 1. Okt .
zu verm . Zu erfrag . bei
Reubauer , 7

15. 4. St ,

Bellenſtr . 24
3 große Zimmer u. Küche
und 2 Zim . u. Küche zu
verm . Näheres 2. Stock o.
Telephon 3167. 42454

Bellenſtraße Nr . 28
III . Stocks Zimmer , Küche
und Zubehör , ſowie 2 ge⸗
räumige Werkſtätten zu
verm . Näh . Friedr . Stauch ,
Baugeſch . , Ludwigshafen
d. Rh. Tel . 259. 42318

Colliniſtraße 3, 1. St . ,
ſchöne helle 4Z3im . ⸗Wohng . ,
Balkon , Badezim . dc. freie
Ausſ .z. v. Näh. part . links .

4245119947

L 12 , 8
Stock

zu vermieten . 2000
Näheres 3. Stock .

I18 , 2, 3. Stoc,
Schöne große
5 Zimmer⸗Wohnung

mit allem Zubehör auf 1.
Oktober zu verm . 42285

Näheres Tatterfallſtr . 6.
2. Stock , Telephon 3498.

15 2 4 1groß . leer . Zim.
u. 1 einf . möbl .

Zim . zu verm . 19652

M2, 10, 2 Treppen
2 leere Zim . an einz . Perfſ .
3. U. Näh . Laden . 41943

M , I5a
part . , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
Wohnung , anch für Büro
geeignet , am 1. Oktober
zu vermieten . 42395

Neubau
mer⸗Wohnung

it Zubehör
3 9 I. St . 5 Zim⸗

192 merwohnung 4
mit Zubehör

per ſofort zu vermieten .
Näh . Gebr . Hoffmann ,

Ich . Karlsſtr . 14. 4122ů4

M4 , 2
Zwet Zimmer 190 Küche
bis 1. Aug . zu v. ( 42344

M 5 4
3. St . 5 Zimmer ,

5 Küche , Zubeh . a.
ruh . Leute zu vermieten .

Näh . 2. Stock . 19489

15 3, 2 2 Zim . und Küche
zu verm . 19842

Echaus N 7 , 1
( gegenüb . d. Laur ' ſch . Gärt . )
3 Treppen hoch, elegaute
5 Zimmerwohnung z. ver⸗
mieten . 42482

Näh . dortſelbſt u. Au⸗
guſtaanlage 9, Bureau .

5, 15, 1 Zimmer und
Küche zu vermieten .

Näheres Bäckerei . 19649

N 3. 1 en dere
zu e .

Arund- ung Hausdesftzer -Veroin,
elngetr , Vorein, Rannheim.

Wohnungen werden un⸗
nachgewieſ . , Büry

7 . Büroſtunden tägl .
10 —12 u . —6 Uhr . 9871

81, 1 11 .Etage , 7 Zimm.
und Zubehör für
oder Wohnung

geeign . zu verm . 18562

C8, 6 ſchöne 6 Zimmer
3. St . m. Zubeh.

auch kaun Lager , Büros
und Weinkeller dazu ge⸗
geben werden ſoſort oder
ſpäter zu v. Zu erfr . Levi &
Sohn , O1. 4, Tel . 595. 41407

D 1, 9
ſchöne 6 Zimmerwoh⸗
nung , über eine Treppe ,
mit Küche u. Zubehör
zu vermicten . 40203

Näheres A 3, 2, part .
rechts , nachmittags .

D 2 , 15

Wohnung , 8 hergericht .
9 Zim . , Zub . 2Balk . , Eleſtrz
p. IOf .0od. 1. Juli g. 15

4 , 11, Stapt Athen⸗
6 Zimmerwohnung4. — 5

ſofort ?70
vermieten .

Näh . W. Gross , 11 , 12
Telephon 2554. 22004

E 5, gegen 5. Börſe ,
3. Stöck , 5 Zim. ,

5 Badez , edektr : Licht
Zubeh . , weg . Wegzug p.

Stt. od. früher zu verm .

kammer ,

Näheres 2. Stock . 42139

R 7 , 39

3 Zimmer , Kuche u. Man⸗
ſarde per 1. Okt . z. verm .

Näheres im Part . 19825

8 6, 32 u. Küche
r. hoch billig

8u Berigtten 19897
Näh . K 6, 25 , part .

5 , 6
ſchöne 2 im
2. Stock auf 1. Juli zu vm.

42449

Infolge Verſetzg . zu ver⸗
mieten p. 1. Oktober in

U 6, 14 2. Stock
Wohnung 7 Zimmer mit
all . Zub . , Gas, Bad, Speiſe⸗

elektr . Licht ꝛc.
Weg . Elnſichtnahme bitte
ſich zuwend . a. E. Albrecht ,
Kark Ludwigſtr . 17. 42474

III . St . 6 Zim⸗

40 Kepplerſtraße 21

Obere Clignetſtr. 7
2. Stock , Etagenwohnung

3von 4 . , Küche , Speiſe⸗
kammer , Bad , Manſarde
pr . 1. Oktober event . auch
früher z. v. Näh .3. St . 41725

Dalbergſtr . 9, 3. Stock ,
abgeſchl . 2⸗Zim . ⸗Wohng an
ruh . Leute zu vm. 42444

993 III . St .Dalbergſtr. e . ,
Küche . Näheres Brand ,
Schanzenſtr . 19, 1. St . 8

Draisſtr . 59 , 1 Zimmer
und Küche zu verm . 42530

Elſſabeihſtraße
7

( Oſtſtadt )
elegante Wohnung von 5
Zimmern mit allem Zu⸗
hör per ſofort oder ſpäter
preiswert zu vermieten
Näheres parterre . Tele⸗
phon 1672. 40934

Eichelsheimerſtr .10 1 Tr .
4 Zim . , Küche u. Bad per
1. Okt . z. v . Näh . Laden
od. Rennershofſtr .

19923

ichendorffſtr . 29 2 Zim .
und Küche zu v. 19648

Friedrichbriug U 6, 15
part . 3 Zim . u. Küche per
1. Okt . zu verm . 19497

Grabenſtraße 3
3. Stock , 4Z3immer u. Küche
p. 1. Auguſt z. verm . Näh .
Baubürb Sch . Lanzſtr . 24.

22, pt .

Telephon 2007 . — —⁵
Gonktardſtr.27Ztarate
zu vm. Näh . i. Laden . 1225

Hafenſtraße 20
Neu hergerichtete Wohn⸗
ungen im 3. u. 4. Stock :
4 Zim . , Küche u. Zubehör
p. 1. Aug . z. verm . 41944

Näh . B 7, 19, Bureau .

Kepplerſtraße 25

part . , Nähe Hauptbahnhof ,
Schöne 3 Zimmer⸗Woh⸗
nung auf 1. Aug . zu ver⸗

mieten. Näh . Hinterhaus ,
St . 0d. cetenee136 2. St .

3. Stock
drei

Zimmer , Küche Bad de.
zu vermieten . 41546

Näher . Bau⸗Büro Hch .
Lanzſtr . 24 , Tel . 2007.

N
18 7

Luiſenring 47
2. Stock , 4Zimmer u. Küche ,
Bad ꝛc., modern ausgeſtatt . ,
per 1. Oktober z. v. 42391

Näheres daſelbſt oder
Hch . Lanzſtr . 24 , Baubüro . 2
Telephon 2007.

Langſtr . 30 , Vordhs . , 2
Zim . u. Küche zu v. 19561

Heiurich Lauzſtr . 28,
parterre , 3Zimmer , Küche ,
Bad ꝛc. per 1. Oktbr . z. v.

Näheres Baubüro Sch⸗7Lanzſtr . 24 . — Tel .2
42392

U8, 272 St . , 4⸗Zim . ⸗
Wohn . für M.

50 zu vermieten .
Näheres 3. Stock , 20013

Augartenſtr . 66 , part . ſch.
gr . 3 . ⸗Wohn . bis 1. Okt .

8. v. Näh . Seitb . pt . 19741

merikanerſtr . 11 kleine
Wohnung zu vm. 10

Otio Bechſtraße 10

Richard Wagnerſtr . 50

gegenüb . d. Peſtalozziſchule
ſind 4 u. 5 Zimmerwohn .
mit Fremden⸗ u. Mädchenz .
U. reich . Zub . zu verm .

A uskunft Tel . 1326 od
bei C. F. Decher im Hauſe

44426

Heinrich Lanzſtr. 20
ſchöne 4 Zimmerwohnung
m. Bad , Manſ . elektr . Licht
p. 1. Okt . zu verm . 42470

Heinr . Lanzſtr . 21 7 53 Zim. ⸗Wohn. m. Bad,5
an ruh Fam. p. 1. Okt . 1758

42185

Langerötter⸗Neuban fraße 40,42
ſchöne 2⸗ u. Z⸗Zim . ⸗Wohn .
Bad u. all . Zub. , vis⸗a⸗vis
d. neuen Schulhaus 1
Okt. , z. . , ebenſo 2 ſchöne
Läden mit Wohn . en. Werk⸗
ſtatt od. Magaz . Näheres
E. Gollinger , Schwetz⸗
ingerſtraße 3. 425⁴0

3. Stock , 4 5
Bad , Speiſekam . u. reichl .
Zubeh . zu verm . 40475

Näh . III . Stock links od.
R 3. 2, Tel . 2835.

Mollfraße 32
4 Zimmer . Badezimmer
und Küche mit Zubehör
per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 42253

Molilteſtraße Nr. 7
5. Stock ( Manſarden ) , 3
Zimmer , Küche , Bad , per
ſofort zu vermiet . 42498

Näh . Telephon Nr . 376 .

Mar Joſefſtr . 53 Jane
Wohn . m. Bad , Spk . , Keller
u. Manſ . p. ſof . od. ſpäter
3. vm. Näh . daſ . lks . 7

Mar Agtait 1/ſchöne 6⸗
Max Ioſeſſtt. 14 8
wohn . m. Küche , Speiſek . ,
Bad und 2 Manſarden
im 4. Stock bis 1. Oktober
zu vermieten . Näheres
daſelbſt

755
Levy & Sohn

4. 42294

Meerfelöſtr. 2de
Küche , Kammer per J. 10.
Näh . Feinauer , Hths . 84

Meerfeldſtr . A4m .
Küche , Bad , Spk . ,Kamm p.
. 10. Näh . 1, St . Konrad . 4

Meerlachſtr. Nr. 42 u.

Emil Heckelſtr. Nr. J ,
ſchöne 3 Zimmer u. Küche ,
evtl . mit Manſarde per
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 40576

Näh . bei Guſtav Heiler ,
8 Heckelſtr. 15 part . od.

2, 5, III . St . Tel . 349

HößeMekzelſk .1
4 Treppen . eine ſchöne 3
Zim . ⸗Wohng . m. Speiſek .
2c. per 1. Oktober zu v.

Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6. ( Teleph . 1331) .

40487

Oſtſtadt
Wespinſtraße 4
Eckhaus mit freier

Ausſicht 42400
Parterre eleg . 5 Zim . ⸗
Wohnung , vollſtänd . nen
hergericht . ,m. Garderobe ,
Bad , Küche , Speiſekam . ,
Mauſard . u. Zubehör p.
ſofort od. ſpäter zu verm .
Näh . Werderſtr . 29, 2. St .

Oſtſtadt .

Villa
mit 12 Zimmer u. Zubeh .
p. ſofort zu vermieten .

durch 42501

Zilles
Immob. ⸗1 Hypth . ⸗Geſchäft

5, I. Teleph . Nr . 876.

Oeſtl . Stadtteil
Nuitsſtraße 16

5 Zimmer u. 3 per
1. Oktober 8. v. 2556

Näheres bei M. Zahn .

Pkinz Wilhelmſtr .e
3. Stock , hochherrſchaftliche
Wohnung , beſtehend aus
11 Zimmer , 2große Bade⸗
zimmer , Garderobe , Küche ,
2Speiſekammern , 3ZAborte ,
2 Magdkammern , mit
Centralheizung . , Warm⸗
waſſer , Vakuum p. 1. April
oder ſpäter zu vm. 40636

Näheres Bureau , Hths .
Stock .

— — — — —

Pliuz Wilhelmſtr. 6

ſchöne 8 Zimmer⸗Wohng .
im 4. St . auf 1. Oktober
preiswert zu vermieten .

Näheres L I, 2, Maun⸗
heimer Bank . 42441

Laugerötterſtr. 7
Schöne 5 Zim . ⸗Wohn . mit
allem Zubeh . , Mk. 80, per

5 od. ſpät . zu verm . Näh.
Götz , Sbglgs ür 10JI .

fhclnauft. 10, .
Wohnung von 6 Zim⸗

mern , Küche , Speiſekam⸗
mer , Bad u. Zubehör pr .
1. April 1914 zu vermieten .
Näh . Fr . Stauch , Bauge⸗
ſchäft , Ludwigshafeng . Rh.
Rottſtr . 55( Tel . 259) 42551

Stamlitzſtraße
2 St . ſchöne 3Z Zimmerwoh .
p. 1 Okt . zu verm . 18901
Näh . pt . Baſtian Tel . 3618 .

Roſengartenſtraße 19
ſchöne 4 Zimmerwohnungmit Bad, elektr . ev.
Manſarden p. 1. Oktob . an
kleine Familie zu
Näheres 1 Treppe links .

42508

8
11 ＋

Stamißſr . !Stamißſtr . 1)
2ſchön ausgeſt, . 3 Zimmer⸗
Wohnungen mit all . Zu⸗
behör per 1. Septbr . oder
ſpäter zu vermiet . 42402
Näh . im Büro - vis .

ſchöne 4Schimperſtr . 0 Janm⸗
Wohnung m. Bad , Speiſe⸗
kammer , Manſarde u. Zub .
p. 1. Oktbr . zu verm . 42379

Näheres daſelbſt part .

Schanzenſte . 28 4. Stock
ſchöne 3 Zimm . ⸗Wohnung
mit Zub . bis 1. Okt . zu ver⸗
mieten . Näher .b. Gräſeck ,
Schanzeuſtr . 2611 . 42469

Jeütedl - .1l
2 Zimmer und Küche zu
verm . Näheres Bäckerei
Belz , Laden . 42298

Sckkeuheimerſt. öl
2,Ziln . ⸗Woßng. Neubau
m. Bad . elktr . Licht ſ. z. v

19946
0

Spelzenſtr . 17
3 Zimmer , Küche , Bad u.
Manſarde per 1. Oktober
zu vermieten . 42316

Näheres 2. Stock lks .

Tallerſallſtraße 14.
2 Trep . , elegante geräum .

Zimmerwohn . m. Bad ,
Erker, Balkon , Veranda u.
Zubehör , elektr . Licht auf
1. Oktober z. vm. Auskunft
daſelbſt ,od. Steffan , 71berg ,

Tullaſtraße 19
7 u. 4 Zimmerwohnungen
frei . Anzuſehen von —6

Uhr . Büro im 2. Stock u.

Goetheſtr . 4. 42363

Gg . Börtlein ſen .

Uhlandſtr . 38
Schöne 3 Zimmer⸗ ⸗Wohn⸗
ungen mit und ohne Bad
per ſofort oder 1. Oktober
billigſt zu vermiet . 42467

Waldparkſtr . 26

4. St . , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
hnung mit Zubeh . per

1. Oktober zu verm . 19834

Waldhofſtraße 132 !
ſchöne 3⸗Zimmerwohn . m.
Erker und Küchenbalkon ,
2. Stock bis 1. Oktober
zu vermieten . 2297

Fcclenbau Rich. Magner⸗
ſtraße 12 u. Werderſtk. Ek

eleg . 5 Zimmerwohn . mit
Zentralheizg . 3. v. 41931

Werderſtr part . 5 Zim .
„ Imit Zubeh .

per 1. Okt . zu verm. 42534

2 Zimmer u. Küche im
3. Stock , 2mal 2 Zimmer u .
Küche im 5. Stock, letzteres
unt . Umſtänden zuſammen
Näh . eee 4 Laden .

Oſtſtadt .

Tlag. dellatape

8

8
3

und

¹
8

Lift , 8 Zimmer und

G reichl . Zubehör per
1. Oktbr . zu vermiet .

Leop . Simon ,

G 7, 11 Tel . 2854 .

Gceseesesseeses

Eleg. Hochparterre
in freier Lage n. Schloß ,
8 Zimmer , 2 Garderoben ,
Bad , Küche , Speiſekammer
2c. mit Zentralheizung ,
Warmwaſſerleitung , per
Sept . ⸗Okt . zu verm . Näh .

1985 J . Zilles , Immob. ⸗
Hypoth . ⸗⸗Geſch. , N 3, 1.

121995 Nr . 876. 42500

Größere Parterrelokali⸗
täten mit Magazin auf
dem Lindenhof zu ver⸗
mieten . Off . u. Nr . 42537
a. d. Expedition d. Bl .

Scnn⸗ 4 . 3⸗Zimmer⸗
wohnung im 2. Stock

per September od. Oktober
zu vermieten . 19941¹

Volzſtraße 3.
Juumöbl , Zimmer , 1 gr .

und 1 kleines eytl . auch
für Bürbo per ſofort oder

ſpäter vreiswert zu ver⸗
mieten . Näheres 19953

7. 28 , 3. Stock .

Hochherrſchafl .
§ Zimmerwohng .
mit prachtvollem Blick auf
den Stadtpark im Hauſe
Parkring 31 , 2 Treppen
hoch, per 1. Auguſt zu ver⸗
mieten . Näher . bei 41527
Schlerf , Schleuſenweg 5.

Schäne im. ⸗Wohng.
mit Badezimmer , Speiſe⸗
kammer etc . p. 1. Oktober
zu vermieten . 42327
Näßh. Augartenſtr . 13 , p.

Schön ausgeſtattete
* 81
5 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör p. ſofort oder
ſpäter tmi Hauſe Schleu⸗
ſenweg 5 lam Parkring )
zu vermieten . Näheres bei
Heinrich Schlerf , daſelbſt .

( 10200 )

2. Stock , ſchönM5, 1 möbl . Wohn⸗
U. ee 3. v. 42515

Ds8, 1 2 Trepp . . , ſchön
möbl . Zim . ſoſort

9b. ſpät. zu verm . 19856

5ß „ „eleg . möbl . Zim p.
1. Auguſt z. verm . 42546

Vorort Waldhof .
Einfam . ⸗Haus , 7 Zim . , . ,
Bad u. reichl . Zubeh . Vor⸗
u. Hintergart . , iſt ſehr bill .
zu verm . Jac . Hoffmann ,
Waldhof , Hubenſtraße 8.
Telephon 4084 . 42490

Feudenheim .
Hauptſtr. 114a.

Mod . Wohnungen , 3 Zim .
Küche , Diele , ſofort
zu verm . Näh .H 7, 23 .
Telephon 6626. 42869

— 7
Seckenheim

Schöne 4⸗Zimmerwohn .
mit elektr . Licht , Waſſer⸗
leitung u. groß . Garten⸗
anteil ſofort z. v . 42545

Hildaſtraße 68

Käfertal .
Schöne Wohnung , 8 große
Zimmer , Diele , Küche , ein⸗
gerichtetes Bad , großes
Manſardenzimm . abgeſchl .
Speicher u. reichl . Zubeh .
ſofort zu vermieten .

Näh . Gartenſtr . 5.

Schifferſtadt !
Neuerbaute Wohnung

und Laden in beſter Lage
am Platze . vis - - vis der
Kirche und Schulhäuſern ,
für jede Branche geeigne
per ſof . zu perm . er auch
zu verkaufen . Näh . durch
Georg Eckel , Schifferſtadt .

19904

Möbl. Zimmer

1 3 10 II , möbl . Wohn⸗
7 u. Schlafz . mit

Balk . in freier geſ . Lage , m.
1 od. 2 Bett . , a. 1. Aug . z. vm.
Anz . v. b. ½10 Uhr u. nachm .

82,1
B 5, 12 fe Zim e eſ⸗
Herrn zu verm . 19761

Eur-
B 5S . 13

part . , ſchön möbl . Zimmer ,
nit ovd. ohnepPenſ . zu v. 42588

86. 92 19492

641, 3. St . hübſch mbl .
Zimmer an beſſ.

8 71 ſogl . zu verm . 4831

55
3, 11 eiufachmbl . Zim .

519 vermieten .
19900 1

Schön möbl . Zimmer zu
vm. Zu erfr . Eckladen . 2839

D 1, 3
2 Tr . , am Pa⸗
radeplatz , ſchön

möbl⸗ Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer an beſſer . Herru
ſofort zu vermiet . 42512

D 3 Möbl . Zimmer
* an Fräul . p. 1. 8.

zu verm . Näh . Laden . 2522

leer od. möhl .
Zim . zu v.

P 3, 1, . , Planken
elegant möbl . Zimmer
mit elektr . Licht und Bad
zu vermieten . 42471

61 1 1 Tr . . , mbl . 3.
5 zu verm . 42507

0 5 1 eleg . möbl .
Zimmer z. verm .

42535

N 4, 3
3 Treppen hoch
ſch. möblirtes

Si ſofort billig zu
vermieten . 19919

N 7, 38 Stock Ein
ſchön möhlrt .Ainer zu verm . 19846

5 4, 1
4. St . L. möbl .

1197 zu verm .

r g. möbl .8 6, 20
Zim . z. v. 451

3, 5, 3 Tr . E, ſch. möbl .
Jim . a. ſol . Frl.

12 55ſpäter zu verm . 83

R 4 7 1 Trebbtinieir
möbl . Balkonzim .

ſofort zu vermieten . 42450

2 Tr . l. möbl .
11 , 13 Zimmer a. beſſ .
Dame zu verm . 19524

T 2, 16
1 Tr . , ſchön 2 Zim⸗
mer zu vermieten . 42408

Näheres daſelbſt .
3 Stock , fein1 4a , 3 möbl . Zimmer

mit Penſ. zu verm . 19602
8. St . , möbl .

0 1, 20 à f. m. Schrefb⸗
tiſch zu vermieten . 42552

6, 21 , 2 Tr . ſchön mößg;Zimmer zu verm . n

Fe 10 , 3 Tr . ., gut
möbl . Zimmer m. freier

Ausſ . p. 1. Aug . bill z. . 91
Gliſabethſtr . 8, 5. St . a.

Schmuckplatz , möbl . Zim a.
ſolid . Fräulein bei allein⸗
ſtehd . Dame zu um. 19988

Luiſenring 50 2 Tr . gut
möbl . Zimm . zu vm. 19763

Parkring 1, 1 Tr . T. Hüßſch
möbl . Zimmer zu vermiet .

42529

Parkking 4a part.
Hübſch möbl . Schlaſtzim .

ev. Wohn⸗ u. Schlafßzimmer
m. Klapierbenüttzg . 3. v9. 222

Parkring 5a , erer
Aüimm . an beſſ . 5 8. v.

19720

Prinz Wiibelmftr. 25 ,
4 Tr . ( Oſtſtadt , Nähe Ro⸗
ſengart . ) , möbl . Zim z. vm.

19898

ennershofſtraße 28, dir .
am Rhein , eine Treppe

links , möbliert . Wohn⸗ u

Rupprechtſtr. 14, 2Tt
ſchön mbl . Balkonz m. Bad⸗
Telephon zu vm. 42477

Seckenheimerſtraße 33 ,
4. St . links . Schön möbl .

Zimmer mit Schreibtiſch
auf 1. Auguſt z. vum. 28

D 4 5 4. St . ſch. möbl .
7 Zimmer ſogl . z.

vermieten . 2002

D 5 ,
möbl . Zimmer
per 15 . 5

zu vermieten . 42447

5 2 1
3. St . hübſch
möbl . Zim .

Miſt ſeß⸗ Eing. anbeſſ . Herrn
auf 1. Auguſt zu vm . 19967

Schwetzingerſtr⸗ 5 , fein
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .

6 2 Min . v. Bahnh . v. . Sept .
zu v. Zu erfr . daſ . 1Tr . 24

Schimmperfer; 35, 2 Tr . .,
ſchön möhl . Wmit Schreibtiſch p . 1

zu vermieten .
aldparkſtr .18, III . 120

mbl . Zim . z. vm. 5

F 4, 18 Stamer eun
Näh . part . links . 42533

F 7 11 St. I. Ein gut
7 möbl . Zimmer

ſofort zu vm. 19760

655,17b gut möbl. Parterr⸗
zimmer zu verm . 42440

6 7, 8 K4. 90 p. Ein gnt
Zim . a. Herxn

5d. Dame zn vermiet . 10532

H3
2. Tr . lks . , gut

5 möbl . Zim . ſof.
zu vermieten . 4

1 1, 4
2 Tr . Beſſeres
Fräulein findet

gut möbl . Zimmer mit od.
uhne Penſton . 19911

7, 34 , 1 Tr . einf . mhl .
Zim . m. zu uvm.

K1, 10 Breiteſtr . 2 Tr .
feinmöbl . Zimem

775 Peuſion 3. v. 16835
1 7, 28 part . möbl . Zim .

m. Penſ .z. v .

11 2, 15 RNing , 2 Tr .
rechts , ſchön

15l . Zimmer p. ſofort
zu vermieten . 19693

M 2. 28 88277 220
L 3, 3 à mol San.
zu vermieten . 19817

112 4 pt . möbl . Zimm .
20 M. z. vm, 42172

112 4
2 Trepp . , ſchön
möbl . Zimmer

zu vermieten . 42513

M1, 2 Tr . gut möbl .
Zim . zu vm. 19043

Bismarckſr. 1 15, 9
3 Tr . eleg . möbl . Wohn⸗ u.
Schlafs . m. Bad. u. Tel .z. v.

42515

I. Auguſt , 2 ſchöne

247 A msl Aae mit

Waldparkſtr . 23 Wun
möbl . Zim . ev. m. Penſ . per
ſof. ober 1.22 verm .

2 gut möbl . Zim . ( Wohn⸗
u. Schlafzim . )m. ſep . 5
in ruhigem Haufe bis 1.
Auguſt zu vm. 42448

4 . 19 %0 1. Etage .

Möbl . Zim .a I.
Akabemieſtr. 11,2.8 19851

herrlicher nsſicht bei
kinderloſ . Familie z. verm .
Gas, elektr . Treppenbel ,
freundl . Badezim . , Halte⸗
ſtelle der Elektr . unb auf
Wnuſch das Abendbrot
mit Tee . 19542

8, 9, 4. Stock .

Feln möbl . Schlaf⸗ Aud
Herrenzimmer , 5 Min . v.

Bahnhof Zentr . d. Stadt ,
an beſſ . Herrn per J. Aug .
zu verm . Elektr . Sicht Bad
Uu. Telephon im Hauſe . —

Näheres zu erfragen 15
Sedee⸗

O 6, 5, Lad .

Angal Mittag . Abend⸗
tiſch könn . nochsinig Herrn
teiln .

AAln
28. aert

4859

Mittaz⸗l.emi
können —2 Herren noch

daf .
imm

NMennershoſttr. 22571 Tr.

Sindenhof , Rheinparkftr .4
1 Tr . an gut bürg . 0u. Abendiſch können
einige Berren teilfu. 20014

Schlafzim . z. verm . 42407

—ů

—ů—
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—
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Ein bittend Wort an alle

badiſchen und pfälzer Frauen .
Man ſchreibt uns :
Die Neuzeit brachte den Frauen eine den

Herren der Schöpfung aſt gleichberechtigte Stel⸗

lung . Redſte bedingen verme 35
Pflichten . So ſehen h ir das Mittun und d
Einfluß der Frauen ei allen wichtigeren Be⸗
ratungen . Im Intereſſe der Frauen , im In⸗
tereſſe der Sache und in unſerem eigenen In⸗
tereſſe müſſen wir dieſe moderne Errungenſchaft

hegrüßen . Beſitzen doch die Frauen Eigenſchaf⸗
ten , welche den Männern nicht oder nicht in

gleichem Maße eigen ſind . Hierher gehört das
leichtere , ſchnellere Anpaſſen , eine größere Ela⸗

ſtizität des Körpers , oft auch des Geiſtes . Dieſe

Eigenſchaften ſollten ſie aber auf wirtſchaftlichem
und landwirtſchaftlichem Gebiet noch mehr aus⸗

nützen . Spüren ſie doch die Teuerung mit all

ihren Folgen eigentlich am meiſten . Sie klagen
auch faſt alle , aber Klagen bringen keine Ab⸗

hilfe ; tätiges Eingrziſen hilft allein . Eingrei⸗
ſen könnten alle , die einen durch Wort und

Schrift , durch Agitation , die anderen durch die

Werktätigkeit ſelbſt . Jede Frau weiß , daß kein

Zweig der deutſchen Landwirtſchaft ſoviel er⸗

bringt , als Deutſchland braucht . Daher die Rie⸗

ſeneinfuhr und die Geldausfuhr . Z. B. für
Obſt 130 Millionen Mark , für Milch und Milch⸗
produkte 100 Millionen , für Gemüſe 60 Mill . ,
für Getreide 300 Millionen , für Vieh und Fleiſch
420 Millionen , für Eier und Geflügel 250 Mill . ,
für Fiſche 30 Millionen uſw . Deutſchland könnte

das alles ſelbſt hervorbringen , es würde der

Wohlſtand ſteigen und die Preiſe würden bil⸗
liger werden . Der erhöhte landwirtſchaftliche

ohlſtand käme rückwirkend der Induſtrie , dem

Gewerbe , dem Handel zugute . Hat der Bauer

Geld , hat' s die ganze Welt . In dieſen ſommer⸗
lichen Tagen flüchtet die halbe Welt hinaus
aufs Land , um bald zu klagen über teures , min⸗

derwertiges Obſt , über Mangel an Milch und

Butter , an Eiern , die Fleiſchportionen ſind zu
klein , das Fleiſch zu zäh , zu jung oder zu alt
und die Gemüſebeilagen lächerlich minimal . Da
wäre der rechte Moment gegeben , agitatoriſch

B¹ wirken , mit der Frau des Landwirts einmal

Slädtiſche Sparkaſſe Maunheim
Aunter Garautie der Stadtgemeinde Mannheim .

Kaſſenſtuuben jeden Werktag von —12 Uhr vormit⸗
tags und —45 Uhr nachmittags . An den
Samstag⸗Nachmittagen iſt geſchloſſen .

Einzahlungen und Rückzahlungen nach Wahl durch
Barzahlung , durch Banküberweiſung , durch
Schecks oder durch die Poſt .

auf ein Sparbuch von 4 . — an bis

Sparbücher uneutgeltlich .
Aulageſtelle für Mündelgeld .
Verziuſung aller Einlagen tagweiſe , alſo von dem

auf die Einlage folgenden Tag bis zum Tag
der Rückforderung .

Saufee8 alle 9 %.
ückzahl Auszahlung

von Sardden bis 400 e Kündigung ;
auch größerer Beträge der 5 1010 ohne 0
Kündigungsfriſt und ohne Abzug oder Zius⸗
kürzung .

Hous⸗Sparkaſſen ( Heim⸗Sparbüchſen ) unentgeltlich ;
beſtes Mittel zum Sparen im Hauſe ; ihre Ent⸗
leerung erfolgt nur durch die Städt . Sparkaſſe
in Gegenwart des Ueberbringers .

Schutz der Sparbücher und Guthaben gegen Verluſt
und unberechtigte Abhebung durch Sperrmaß⸗
regeln aller Art , durch Kontrollmarke , Stich⸗
wort u. ſ. w

Zuverläſſigſte ee des Amtsgeheimniſſes und
größte Verſchwiegenheit i ſebermann ,

— —5ondere auch gegen
1

Proviſtongſreier Scheck⸗, Girs⸗ und Uebertragungs⸗
verkehr .

Koſtenloſe Ueberweiſung von Einlageguthaben an

25 von fremden Sparkaſſen ohne Zinsunter⸗
ung .

Aunahmeſtellen in allen Stadtteilen ; täglich geöffnet
während der üblichen Geſchäftsſtunden .

Darlehensgewührung gegen 1. Hypolhek bis zu 60 %
des amtlich ermittelten Schätzungswertes ,
gegen Verpfändung zugelaſſener Wertpapfere ,
an Gemeinden , Korporationen u. ſ. . , ohne

und Speſen nur zu laufenden 81955

ſtebrüder Tappes0
liefern sämtliche Sorten 0

Ruhrkohlen , Ruhrkoks , Briketts ,
dsutsche und englische Anthrazit

sowie Buchen - und Forlenscheltholz
In nür besten Dualltaten zu billigsten Tagespreisen . 5171

Lulsenring 56 Tel . 852 Lulsenring
56

1913er la . Bratgänſe per Pfund 95 Pfg .

Ia , Ochſen⸗ u. Rinderlenden p. Pfö . . 50 — . 60
Ff. Walbsſchnitzel p . Pfd . . 40 — . 60
Kalbsnierenbraten , bratf . ohne B. p. Pfd . . 30 Mk.

Tel , 1411 . Leopold Maier , C 2 , 9 . 61070

— 2

ber den Stener⸗

ein Wort zu reden , ihr zu ſagen , wie
durch Mehrproduktion ſich ihre Lage verbeſſern
würde und durch die Mehrproduktion aller
die wirtſchaftliche und ſogar die politiſche Lage
des Landes , des Reiches .

Glauben Sie , verehrte Damen , die Frau des
Landes würde dieſe Sprache nicht verſtehen ?
Oder ſie würde ohne Erfolg bleiben ? Sicher
nicht , beſonders dann nicht , wenn alle Zei⸗
tungen , beſonders alle Frauenblätter dieſe Wirk⸗
ſamkeit als Parole ausgeben würden . Es wäre
ungemein intereſſant , einmal eine Probe aufs
Exempel zu machen . Im Einzelfall iſt ' s mir
wiederholt geglückt .

Es war zur Heuernte . Tag für Tag regnete
es . Das Heu wurde ausgelaugt , es lag oft

nicht mehr auf dem Boden , ſondern in Pfützen ,
im Waſſer . Warum bringt Ihr Euer Heu nicht
gleich auf Heinzen , Reiter oder Stanter , wie
es im Allgäu geſchieht und vielfach in Seſter⸗
reich ? Unſer Heu vertragt es nicht , es iſt zu
fett , ſagte er . Habt Ihr ' s denn probierts Na ,
dös net , ging die Zwieſprach weiter . Wißt ' s
was ? Wir machen zur Prob ' gleich ſechs Hein⸗
zen . Geſagt , getan . Bis zur Grummeternte
hatte mein Wirt 100 Heinzen und heute nach
drei Jahren hat er 500 . Seine Nachbarn ſahen
dies , machten ' s nach und im ganzen Ort ver⸗
dirbt kein Futter mehr .

Dies ein Beiſpiel und ein anderes folgt gleich .
Lieber Freund , ſagte ich , Ihr habt drei präch⸗

tige Buben und drei prächtige Mädel und vom

Juni bis Oktober das Haus voll Sommerfriſch⸗
ler . Vor und hinter dem Haus habt Ihr einen
Garten . Warum baut Ihr kein Obſt , keine Bee⸗
ren ? Ihr habt 120 Meter Wandfläche am Haus
und an der Scheune , geeignet für Obſtſpaliere .
Warum bringt Ihr keine ſolchen an , die das
Haus und die Wände verſchönern und Euch eine
Einnahme von 100 Mark und darüber bringen ,
weil an der Wand das beſte , feinſte und wert⸗
vollſte Obſt gedeiht ? Und wie geſund wäre das
Obſt für Eure Kinder ! An die Oſtwand bringt
eine gute Tafeläpfelſorte , an die SüdwandPfir⸗
ſiche und Birnen , an die Weſtand wieder Win⸗
terbirnen und an die Nordwand die ſo ſchöne ,
reichtragende und ausgezeichnete Schattenamo⸗
relle . Unſer Klima iſt zu rauh und unſer Boden

Bekanntmachung .
Nr . 18648 J. Im hieſigen ſtädtiſchen Hauptfried⸗

hof gelangt im laufenden Jahre vom 4. Teil die 4.
Sektion , enthaltend die Gräber der in der Zeit vom
1. April 1888 bis 18. Auguſt 1889 verſtorbenen Er⸗
wachſenen zur Umgrabung und Wiederbelegung als
Begräbnisſtätten .

Wünſchen Beteiligte , daß ein in dieſer Abteilung
gelegenes Grab übergangen werde , ſo iſt dies bis
längſtens 1. Auguſt 1913 beim ſtädtiſchen Friedhofs⸗
ſekretartat , Rathaus , Litera N 1, 2. Stock , Zimmer
Nr . 51, anzumelden und hierfür die vorgeſchriebene
Verſchonungstaxe mit 25 , an die ſtädtiſche Friedhof⸗
kaſſe zu bezahlen .

An die Angehbrigen von Verſtorbenen , auf deren
Gräbern in der obenbezeichneten Abtetlung Monu⸗
mente ſich befinden , ergeht gleichzeitig die Auf⸗
forderung , ebenfalls binnen oben bezeichneter Friſt
das Monument zu entfernen , falls ſie nicht die Er⸗

dan desſelben und Uebergehung des Grabes
urch Zahlung der oben bezeichneten Taxen ver⸗

anlaſſen wollen .
Nach Ablauf dieſer Friſt wird die Friedhof⸗

kommiſſion über die nicht vom Grabe weggebrachten
Monumente geeignete Verfügung treffen . 1810

Mannheim , den 22. April 1913.
Friedhofkommiſſion :

Dr . Finter .

Bade .
Einrichtungen für

Gas - u. Kohlenheizung .
Gaskocher

Gasampeln , Luster
letztere aus

Gelegenheitskauf .

Adolf Betz
n 5, 3 .

Fernspreeher 4414 .
en und fachgemäss .

Wechſel⸗Formulare eeg daben
in der Dr . H. Saas ' ſchen Buchdeuckerel . G. m. b. G

Aitraeiaungs-Noln
erstklass, . Ruhr - Destillations - Koks

sowie alle anderen Sorten Brennmaterial

zu billigsten Tagesprelsen .

Wilhelm Meuthen Nachf .
Inhaber : Heinrich Glock . 31709

Kontor J7 , 19 . Tel . 1815 .
itte genau auf Firma und Adresse zu achten !

2u ſtreng ,und ſo kommt nichts Geſcheites . Ich
ließ ihm keine Ruh, bis er im He rbſt die Spa⸗
liere anpflanzte und in den Garten Buſchbäume
ſetzte . Im nächſten Jahre konnte er ſchon einige
Früchte von jedem Baum probieren und jetzt
hat er ſoviel Obſt , daß täglich Obſt auf den

Tiſch kommt , er macht ſich auch Johannisbeer⸗
und Stachelbeerwein , Kompotte hat er über⸗

genug und in ein bis zwei Jahren kann er vom

Ueberſchuß ſogar noch verkaufen . Er hat den

Nutzen erkannt und ſo kommen die Zierbäume
heraus und an ihre Stelle Obſtbäume . Verehrte
deutſche Frauen , was mir gelang , warum ſoll
das nicht beredtem Frauenmund gelingend

Aber einen Rat möchte ich geben , ſorgt dafür ,
daß Eure Hausfrauen und Hausbeſitzer die

gerne erteilte Auskunft der Obſtbauwander⸗
lehrer , die zudem koſtenlos gegeben wird , in

Anſpruch nehmen , damit ſie keine Mißerfolge
haben . Wer immer von Euch aufs Land geht ,
nehme ſich vor , ſein Möglichſtes zu tun , um

Deutſchlands ländwirtſchaftliche Produktion zu
heben , ſei es Obſt , Gemüſe , Geflügelzucht ,
Viehzucht , Wieſenzucht oder Körnerbau , Siche⸗
rung der Ernte uſw. uſw . Abgeſehen von der

Befriedigung , an einer nationalen Sache mit⸗

gewirkt zu haben , wird ſich auch ein viel in⸗

nigeres , freundſchaftlicheres Verhältnis zwiſchen
Sommerfriſchlern und den Landwirten anbah⸗
nen und ein lebhafteres Intereſſe wird Stadt
und Land miteinander verbinden . Was iſt es
aber mit jenen Frauen und Fräuleins , die der
Beruf oder irgend ein anderer Umſtand ans

Haus feſſelt ? Geehrteſte Leſerinnen , verzweifelt

nicht , auch im Haus und in der Stadt kann man
für Ideen wirken und ſchaffen , agitie⸗
ren und Propaganda machen , es gibt keinen
Beruf , keinen Stand , keine Frau und keinFräu⸗
lein , die da nichts Gutes ſtiften könnte . Hunder⸗
terlei Möglichkeiten ergeben ſich alltäglich . Die
beſte Agitation aber iſt das lebendige Beiſpviel
und Vorbild . Und ſo kann wieder jede Frau
ſogar in dem Berufe ihres Mannes für unſere
Sache wirken . Es kann die Frau des Hochſchul⸗
profeſſors ſo erfolgreich wirken wie die Frau
des Oberlehrers und die Frau des Lehrers auf
dem Lande nicht weniger als jene ; die Frau
des Feldwebels kann ebenſo gute Anregungen

Spengler und Inſtallateure , den Firmen Hans Lutz
hier und Philipp Helfrich in Neckarau die Ausführung
der von uns vorzunehmenden Inſtallationsarbeiten
im Submiſſtonswege übertragen worden iſt , können
Anträge zur Ausführung von Inſtallationsarbeiten
innerhalb der Gebäude ſoweit ſie nach den geſetz
lichen Beſttemmungen von uns behandelt werden
müſſen , außer in unſerem Direktionsgebäude K 7, ½
Zimmer —3 , bei folgenden Firmen für die beige⸗
ſetzten Stadtbezirke , unter Benützung der ebendaſelbſt
erhältlichen Formulare , abgegeben werden .
a] Innere Stadt ( innerhalb Ring , Schloß und Bahn⸗

155 Lindeuhof , Neckarſtabt , Waldhof , Käfertal ,
Feudenheim und Neu⸗Oſtheim :

Georg Wunder , Geſchäftsſtelle der Vereinigung ,
H 7, 29; Karl Schatt , J 1, 20; Ad. Aſpenleiter , IT 1, 11;
Karl Greulich ,E 4, 7: Adolf Betz . B 5, 5; Peter
Bucher , IL. 6, 11: Wilh . Größle ,R 4, 15; Ernſt
S 3, 13; Heinr . Weickel , Eichelsheimerſtr . 45:
Welker , 16; Johann Geiſel , Meerfeld⸗
ſtraße 84 Georg Günt er , Dammſtr . 16: Peter
Lüdgen , Stamitzſtr . 1; Friedrich Müller , Elfenſtr . 28
Johann Gelbert , Waldhof, Langeſtr. 807 Pet . Kilthau ,
Käfertal , Gewerbeſtr . 5: Herm . Flören , Käfertal ,
Mannheimerſtraße 34; Viktor Mauch , Feudenheim
Hauptſtraße 93.

b) Schwetzingerſtadt und Oſtſtadt , hier
Hans Lutz , Rupprechtſtr . 8.

e Neckaran
Ph . Helfrich . Neckarau , Schulſtr . 95.

Wir machen dabei ausdrücklich darauf aufmerk⸗
ſam , daß zu Automateneinrichtungen wie bisher die
Koch⸗ und Beleuchtungsgegenſtände von uns ſelbſt
beſchafft und mit den etwa erforderlichen Inſtalla⸗
tions⸗Materialien unentgeltlich an die Konſumenten
verabfolgt werden und daß damit dieſe Apparate ete .

unſer Eigentum bleiben .
Die ſachgemäße Ausführung der Inſtallations⸗

anlagen entſprechend der Gasabgabebeſtimmungen
und der ortspolizeilichen Vorſchriften überwachen
wir , auch erfolgt von uns aus die Verrechnung der
Inſtallationskoſten an die Zaun en .Mannheim den 29. Auguſt 1

Die Direktion der ſtädt . Waſſer⸗ Gas⸗
und Elektrizitätswerke :

J . V: Paulſen .

TBabiſher erwal⸗BereilAunnbein
Todes⸗Anzeige .

Unſer Mitglied Herr

Kobert Schwab nu uren
iſt geſtorben . 83842

Die Beerdigun gfindet den 27. Juli
19138 , nachmittags 4½ Uhr ſtatt 8

Der Verein ſammelt ſich um 4 Uhr an der ;
f Leichenhalle.

Um zahlreiche Beteiligung bittet

0 eee e

Dranen fole, 70
Telephon 3036 .

ierlgulg zon Stoffknöpfen
Hach und halbkugel 21040

Nachdem der freien Vereinigung ſelbſtändiger

geben , wie die Frau des Hauptmanns und des

Oberſten . Die Frau des Arztes wieder ebenſo
wie die des Baders ; die Frauen der höchſten
Beamten können in ihren Erfolgen übertrof⸗
fen werden von den Frauen der mittleren und
unteren Beamten und Bedienſteten , und die

Frauen der Fabrikbeſitzer und der Kommerzien⸗
räte ſollten mit beſtem Beiſpiel vorangehen den
Frauen ihrer Arbeiter . Jedes Bauernhaus und
das Haus des edeneen und Taglöhners

ebenſokönnen durch Spalier⸗ und Obſtgärten
gewinnen wie das Schloß des Rittergutsbeſitzers
und das Herrenhaus des Großgrundbeſitzers .

Deutſche Frauen ! 170 Millionen Quadrat⸗
meter ſpaliergeeigneter , aber ſpalierloſer Wand⸗

flächen harren der Spalierbepflanzung . Für
300 —400 Millionen Mark edelſten Tafelobſtes
könnte an dieſen Wänden 1 Wir
bräuchten kein ausländiſches Obſt ,
deutſche aromatiſcher , kräftiger , geſundheitswir⸗
kender iſt . Der deutſche Durchſchnittsmenſch
verzehrt nur 17 Pfund Obſt , während er nach
allgemeiner ärztlicher Anſicht
Zehnfache eſſen ſollte , dann wären Gicht und

Podagra , Darmkrankheiten und Verſtopfungen ,
Arterienverkalkung und Kreislaufſtörungen , Ge⸗
mütsverſtimmungen und Nervoſitäten
häufig .

Frauen aller Stände und Berufe , wirkt ein
auf Eure Männer und Söhne , daß möglichſſt
viele obſtbauliche Vorbilder entſtehen ; keine
Volks⸗ und Mittelſchulen , keine Gymnaſien und
Seminare , keine Alters⸗ und Geneſungs⸗, keine

Obſt⸗Säuglings⸗ und Fürſorgeheime
ſpaliere und Obſtgärten ! Keine Kaſernen und
Militärgebäude , keine Lazarette, Spitäler ,
Sanatorien , Irrenhäuſer und Pflegeanſtalten ,
keine Klöſter und Pfarrhöfe , keine Herrenſitze
und Schloßgebäude , keine Villenvororte und
Gartenſtädte , keine ſtaatlichen und gemeindlichen
Amtsgebäude , keine Fabriken und Arbeiterhäu⸗

ohne

ſer , an denen nicht ſeder Quadratmeter Wand
mit Obſtſpalieren ausgenützt iſt . Für dieſe

äſthetiſche, dieſe gerzieheriſche Wirkung ſtellt Eure
Kräfte in den Dienſt und fanget an mit Begei⸗
ſterung und Ausdauer zu wirken für dieſe edle
und gute Sache in den Ferien⸗ und Herbſttagen
19131

Swumstag , den 26 . Juli 1913

Familien - Abend
im „ Ballhaus “ .

Näheres durch Rundschreiben . 83850
Der Vorstand .

Ausſchreiben für leklrizitätszähler
Für 10 Gemeinden des Bezirks Frankenthal

(Pfalz) ſind ungeführ 1300 Zähler zu vergeben .
Etwaige Augebote , für welche die Unterlagen
gegen Einſendung von 50 Pfg. von hier be⸗

zogen werden können, bitte ih bis längſtens
5. Auguſt anher einzureichen. 31977

Frankenthal , den 24 . Juli 1913 .

Kgl . Bezirksamt : Fiſcher .

Reit -
—

Institut Murand
Burgstrasse 3J, Elektrische Haltsstelle Lnle 6

Verl . erstkl . Reitpferde f. Damen
u. Herren . Vorzügl . Unterricht .
Pferde werden in gesunden Stal -
lungen in Pension genommen .
Besorge den An - u. Verkauf aus
Privatbesitz ,das Reiten zunger u.
schwieriger Pferde unt . Garant .

7

Ich bitte ganz ergebenst die hochgeehrten
Herrschaften mein Unternehmen gütigst zu

unterstützen und zeichne

31864 mit vorzügl . Hochachtung !

Narll . AUuUHhνnd, , Reltiehrer .

Goldene Medaille .

Raslermesser -
dderetet Aug. Zeeb, 8, 17
Empfehle mich auch in allen einschl . Reparaturen
und Schleiferei für Privat und Geschäftszwecke .

—. —. —

e

Mannheimer Fremdemu . Verkehrsbuch
Für jeden Iouristen unentbehrlich . / Zahlreiche Tourenvorſchläge .

Zu baben in allen Buch⸗ und Papierhandlungen , bei unseren Zeitungstragerinnen , sowie in der

ſanmdununnaun
8 1

Preis
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Expedition des Mannheimer General - Anzeigers .
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ann Fuchs ,N 2,6
Kunststraße

am

Paradeplatz

544

Mannheim , N 2, 6

Hermann Fuchs
— Kunststrasse
am Paradeplatz beim Kaufhaus

Telephon Nr . 223

Damenkleider - u. Blusenstoffe , Herren - Kleiderstoffe , Leinen -
und Baumwollwaren , Bett - und Tischwäsche , Fertige Damen -
und Kinder wäsche, Trikotagen für Damen , Herren und
Kinder , Gardinen , Tischdecken , Bettvorlagen , Anfertigung

Hermann Fuchs
f — —K 81S8 eeeeeeeeeee

Mannheim, N 2, b bersdept bein Kaulbeus
Telephon Nr . 223

Damenkleider - u. Blusenstoffe , Herren - Kleiderstoffe , Leinen - ⸗
und Baumwollwaren , Bett - und Pischwäsche , Fertige Damen
und Kinderwäsche , Trikotagen für Damen , Herren und
Kinder , Gardinen , Tischdecken , Bettvorlagen , Anfertigung

von Betten , Schlafdecken , Steppdecken .

Hermapn Fuchs
Mannheim, N 2, 6

Telephon Nr . 223

am Paradeplatz beim Kaufhaus

Damenkleider - u. Blusenstoffe , Herren - Kleiderstokfe , Leinen -
und Baumwollwaren , Bett - und Tischwäsche , Fertige Damen -
und . Kinderwäsche , Trikotagen für Damen , Herren und
Kinder , Gardinen , Tischdecken , Bettvorlagen , Anfertigung

von Betten , Schlafdecken , Steppdecken .von Beften , Schlafdecken , Steppdecken .

Bunes Fenilleton.
— Alte Schweizer . Die päpſtlichen Schweizer ,

die gegenwärtig durch ihre Unbotmäßigkeit ſich
bemerkbar machen , waren von jeher ſelbſt⸗
bewußte Herren . Ihr jetziger Ausſtand erin⸗
nert an die kleine Palaſtrevolte bei der Beſtei⸗

gung des päpſtlichen Stuhls durch Leo XIII .

Sie brach damals im Vatikan aus , weil der

ſparſame Papſt den Schweizern die üblicheGGabe
vorenthielt . Den Anlaß benutzte Konrad Ferd .
Meyer zu ſeinem Gedichte Alte Schweizer :
Sie kommen mit dröhnenden Schritten entlang
Den von Raphaels Fresken verherrlichten Gang ,
In der puffigen , alten , geſchichtlichen Tracht ,
Als riefe das Horn ſie zur Murtener Schlacht .

„ Herr Hetliger Vater , der Gläubigen Hort ,
So kann es nicht gehen und ſo geht es nicht fort !
Du ſparſt an den Kohlen , Du knickerſt am Licht —

An deinen Helvettern knauſ ' re du nicht !

Wann den Himmel ekn heiliger Vater gewann ,
Ergibt es zwölf Taler für jeglichen Mann !
So galt ' s und ſo gilt ' s von Geſchlecht zu Geſchlecht ,
Wir pochen auf unſer hiſtoriſches Recht .

Herr Hekliger Vater , Du weißt , wer wir ſind !
Beſcheidene Leute von Ahne zu Kind !
Doch werden wir an den Moneten gekürzt ,

Wir kommen wie brüllende Löwen geſtürzt ,

Herr Heiliger Vater , die Taler heraus !
Sonſt räumen wir Kiſten und Kaſten im Haus .
Potz Donner und Hagel und hölliſcher Pfuhl !
Wir verſteigern dir den apoſtoliſchen Stuhl ! “

Der Heilige Vater bekreuzt ſich entſetzt
Und zaudert und langt in die Taſche zuletzt —

Da werden die Löwen zu Lämmern im Nu :
1 Heiliger Vater , jetzt ſegne uns Du ! “

— Der Tod im Souffleurkaſten . Ein furcht⸗
barer Unfall ereignete ſich , wie uns aus Madrid

geſchrieben wird , in einem ſpaniſchen Sommer⸗

theater . Zu dem Direktor einer Truppe kam

eine junge Schauſpielerin und bat den Direktor

um ein Engagement . Sie war ſeit Monaten

ohne Beſchäftigung und bereit , alles anzu⸗

nehmen . Aus Mitleid gab ihr der Direktor den

Poſten einer Souffleuſe und Marja Manos ver⸗

Pes allabendlich ihren Dienſt . Zwiſchen ihr und

dem erſten Liebhaber hatte ſich ein Liebesver⸗
hältnis entſponnen . Marja hoffte , daß eines
Tages die Ehe mit ihrem Geliebten ihr wieder
ein beſſeres Los beſcheren würde . Seit einiger

Zeit glaubte ſie Grund zur Eiferſucht zu haben ,

denn ihr ſchien , als entſpinne ſich zwiſchen dem

Liebhaber und der Heldin ein Flirt . Es kam
nach der Vorſtellung ſehr oft zu heftigen Szenen
hinter der Bühne . Die Souffleuſe erklärte ,

ühren Liebhaber erſchießen zu wollen , wenn er

ihr weitere Veranlaſſung zur Eiferſucht geben
würde . Niemand glaubte daran , daß es Maria

mit dieſer Drohung ernſt ſein könne , zumal man
ihre Wohnung durchſucht und bei ihr keine
Schußwaffe gefunden hatte Eines Abends

de ein modernes Salonſtück geſpielt und
nfaug an beobachtete die unglückliche

Umtansch nür gegen diesen Boleg. Bef frtümern ist dleser Zottel vorzulegen .

Souffleuſe , wie ihr Geliebter mit ſeiner Part⸗
nerin Blicke tauſchte und daß die Küſſe , die ſie
ſich der Rolle gemäß zu geben hatten , heiß und
brennend waren . Plötzlich wurde es auf der

Bühne ſtill . Man ſah , wie der Held ſich dem

Souffleurkaſten näherte und wie ein Grauſen
über ſein Geſicht ging , das unter der Schminke
erblaßte . Er rief nur das eine Wort „ Vor⸗
hang “ . Der Vorhang fiel , der Direktor trat
vor und bat das Publikum , ſich einen Augenblick

zu gedulden , da der Souffleuſe ein Unfall zu⸗
geſtoßen ſei . Wenige Minuten ſpäter nahm das

Spiel ſeinen Fortgüng , doch der Heldendarſteller
brach mitten auf der Szene ohnmächtig zuſam⸗
men . Die Erinnerung an das , was er ſveben

geſehen , war ſtärker als ſeine Energie . Marja
Manos hatte Gift genommen und vor den

Augen ihres Geliebten wand ſie ſich in dem

Souffleurkaſten in Todeszuckungen . Als der

Vorhang gefallen und man ſie herausgehoben ,
war ſie bereits tot . Der Held ſollte ſeine Rolle

zu Ende ſpielen , um das Publikum nicht zu be⸗

unruhigen , doch ihn verließen die Kräfte und
die ſeeliſchen Erſchütterungen waren zu unge⸗
heuer . Dem Direktor blieb nichts anderes

übrig , als dem Publikum den Sachverhalt zu
erzählen ; daraufhin erhoben ſich die Beſucher
und verließen ſchweigend unter der Wucht der

Tragik das Theater .
— Nach 50 Jahren wieder ſehend geworden .

Nach 50 Jahren der Blindheit hat Frau Mary
Welſh in Hillsdale im Staate Michigan durch

eine glücklich verlaufene Operation das Augen⸗
licht wiedererlangt . Als 16jähriges Mädchen
hatte ſie , die heute eine ſchwächliche weißhaarige
alte Dame von 66 Jahren iſt , das Augenlicht
verloren ,und bei dem damaligen Stande der ,

Wiſſenſchaft blieb keine Hoffnung , wieder

ſehend zu werden . Mary Welſh war damals ein

ungewöhnlich ſchönes Mädchen und ihre Er⸗

blindung gab ihrer Schönheit eine tragiſche
Weihe . Viele Bewerber wollten ſie als Frau

heimführen , aber ſie heiratete erſt nach ſechs

Jahren und hat ihren Gatten , der vor einiger
Zeit ſtarb , niemals geſehen . Sie wurde die

glückliche Mutter von 8 Kindern , von denen 6

noch am Leben ſind : und am letzten Sonntag
blickte ſie ihren Kindern zum erſten Mal ins

Geſicht , in die Geſichter , die ſie bisher nur durch

ihre taſtenden Finger kaunnte . Die Wieder⸗

gewinnung ihres Augenlichtes geht auf einen

Vortrag über modernes Heilweſen zurück , den

der Reverend Dr . Satterfield , der Geiſtliche
vom Krankenhaus in Chicago , in Michigan hielt⸗

Am Ende ſeines Vortrages trat eine weißhaarige
alte blinde Frau auf ihn zu und faßte ihn bei

den Händen : „ Können Sie mir helfen ? Nur

einmal möchte ich meine Kinder ſehen , ehe ich

dahingehe . Ich habe gebetet und vielleicht .
Der Geiſtliche verwandte ſich für die alte Frau ,
eine Operation wurde unternommen und ſie

glückte . Nachdem ſie ſich von der freudigen

Aufregung , ihre Kinder zu ſehen , erholt hatte ,
bat ſie , man möge ſie zu den Gräbern ihres
Gatten und ihrer Kinder führen . Und lange

ſtand ſie auf dem kleinen Dorfkirchhofe vor dem

Umtausch nur gsgen diesen Beſeg. Bei ſertümern sst disser Zottel vopzulsgen.
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Grabſtein des Mannes , mit dem ſie das Leben
geteilt und den ſie doch nie geſehen hatte , und

ſchluchzend murmelte ſie : „ Zu ſpät , zu ſpät ! “
Ehe man ſie aus dem Krankenhaus entließ ,

zeigte man ihr die Wolkenkratzer von Chicago ,
und die alte Frau ſtarrte ratlos auf die mäch⸗

tigen Türme und flüſterte : „ Ich kann es nicht

glauben ; Gott muß dieſe gewaltigen Steinberge

aufgetürmt haben , das können kleine Menſchen

nicht vollbracht haben “
— Der Urlauber wider Willen . Er gehört , ſo

plaudert die „ Neue Freie Preſſe “ , entſchieden

zu den Menſchen , die tiefes , aufrichtiges Mit⸗

leid verdienen : der Mann , der jetzt auf Urlaub

gehen muß . Jetzt , wo der Himmel grau ver⸗

hängt iſt , wo es in angenehmer Abwechflung

regnet , rieſelt , ſchüttet , ſtürmt , blitzt , wo die

ganze Wetterlage wie eine grimmige Ixonie
auf alle Urlaubspläne und Urxlaubswünſche
gusſieht . Der einzige vernünftige und halbwegs
geſunde Aufenthalt in dieſen in den Juli ver⸗
irrten Spätherbſttagen iſt die große Stadt , das

regendichte Stammkaffeehaus , die heizbare Woh⸗

nung . Alle Schrecken , die ein feuchtkalter Jult
für den Urlauber und den Sommerfriſchler hat ,
werden hier zu Reizen und Annehmlichkeiten .
In ſolchen Regentagen wandelt es ſich in der

Korſoſtraße der Stadt unbedingt behaglicher als

auf irgendeiner Eſplanade oder Uferprome⸗
nade , und der Aufenthalt in einem eleganten
Stadteafe iſt den Nerven entſchieden zuträg⸗
licher als das verzweifelte ſtundenlange „Hocken“
in einer ländlichen Kaffeewirtſchaft mit vor⸗

geſtrigen Semmeln und altbackenen Zeitungen .
Wer Herr ſeiner Zeit iſt und es ſich einteilen

kann , der bleibt unbekümmert um den Kalender

in der Stadt und ſchwört mehrfſache Eide , ſich

nicht zu rühren , und wenn es erſt im Oktober
Sommer werden ſollte . Nur der Juli⸗Urlauber
kann ſich das nicht erlauben , er muß ſchweren
Herzeus ſeine Vorbereitungen für die angeb⸗
liche Sommerreiſe treffen , muß packen und zum
Bahnhof fahren . Da hilft nichts , denn alles iſt

ja ſeit Monaten genau vereinbart und feſtgeſetzt .
Mit Mühe und vielleicht unter Kämpfen , Riva⸗
litäten und Intrigen hat man damals die Ur⸗

laubsliſte im Bureau zuſammengeſtellt , und da⸗

der Auguſt immer für die älteren Herren und

Familienväter vorbehalten bleibt , ſo hat man

ſich eben für einen Juli⸗Urlaub entſchloſſen .
Dann hat man wochenlang Pläne gemacht , an
der Hand von Kursbuch , Reiſeführer und Karte
und mit Untesſtützung eines erfahrenen , weit⸗

gereiſten Kollegen , der einmal ſchon bis Inter⸗

laken vorgedrungen iſt . Denn ſelbſtverſtändlich
hat man ſich eine Alpenreiſe zuſammengaſtellt ,
im Juli kann man doch nicht nach dem Süden

gehen , in der Hitze verſchmachtet man ja . Und
das Rundreiſebillett iſt auch ſchon ausgefertigt !
Alle dieſe grünen und grauen Scheine ſehen aus
wie Auweiſungen auf Schnupfen , Halser⸗
zündung und Rheumatismus . Aber das iſt

ganz gleich , der Urlaub muß angetreten werden .
Man kaun nur ein Uebriges tun und vorſichts⸗
halber warme Wäſche , eine Leibbinde und Puls⸗
wärmer einpacken und etwas Eibiſchtes zum

Umtauseh nur gegen diesen Beleg. Bel fertümepn J8b digser Zettel Vertulsgen .

„

Gurgeln . Dann kann man ruhig auf die Som⸗
merreiſe gehen .
ſitzt und auf die Lichter der Stadt zurückblickt ,
ſeufzt der Urlauber , wie ſchön wäre es , jetzt
hier zu bleiben ! Und mit dem feierlichen Ent⸗
ſchluß , mindeſtens um zwei Tage länger auszu⸗
bleiben und ſich drahtlich krank zu melden , fährt
er beherzt in die rauhe , ſtrenge Julinacht hin⸗
Ans

— Vom Reiſen . Zeitgemäße Aphorismen ver⸗
öffentlicht Fritz Müller im Auguſtheft des Tür⸗
mers : 2055 „ „

Das Reiſen iſt weder ein Vergnügen noch eine

Laſt , ſondern eine Fähigkeit .
Das Schönſte an einer Reiſe ſind die unwög

baren Dinge , ſind die Dinge , die man nicht ere

zählen kann : Ein Windhuſch über einen aufge
raubten See — ein Flimmern in der Luft — ein

ſchweigendes Felsgeſicht im Hochgebirg — ein
Blick aus einem Frauenauge im Gewühl fremder
Straßen

Es iſt eine fatale Erkenntnis am Ende eines
langen Reiſelebens : Zu dem Beſten , was uns
Reiſen geben können , iſt die Reiſe nicht unbedingt “
erforderlich : Schiller ſang im Tell ein hohes
Lied der Schweiz , ohne ſie geſehen zu haben
Goethe hat im Mignonlied das Süßeſte über

Italien vor ſeiner italieniſchen Reiſe geſagk .
Zwei Höhepunkte hat das Reiſen : den eineß ;

wenn man fortgeht , und den zweiten , wenn man
wieder den Fuß über die Heimatsſchwelle ſetzt .

Könige des Reiſens ſind an den Fingern her⸗
zuzählen . Die meiſten bleiben abgehetzte Sklapev
eSiner Majeſtät des Reiſens .

— Eine Glatze für 1000 Pfund Sterling ver⸗

ſichert . Bekanntlich verſichern große Künſtler
und Künſtlerinnen ihre Gliedmaßen gegen Un⸗
fälle oder Arbeitsunfähigkeit . Daß aber ein
Künſtler ſeine Locken verſichert , ſteht wohl ein⸗

zig in der Welt da . In Amerika bildet es
augenblicklich das Tagesgeſpräch , daß der
Geigenvirtuoſe Holthing eine Summe von 1000

Pfund Sterling von einer Verſicherungsgeſell⸗
ſchaft ausgezahlt bekommen , weil ſeine ſchnee⸗

weißen Locken , die das Entzücken der Damen⸗
welt bildeten , im Schwinden begriffen ſind ; er

hatte ſein Haupt gegen den Eintritt einer Glatze
mit dieſer Summe verſichert . Paderewski hatte
ſeine Hände im Falle der Gebrauchsunfähigkeit
in Höhe von 200000 Mark verſichert , wofür ex
eine jährliche Prämie von 16000 Mark zahlte
Der Tennisſpieler Blondell hatte ſeinen rechten
Arm und beide Beine gegen eine jährliche Rente
von 6000 Mark verſichert , den linken Arm da
gegen nicht . Der engliſche Naturforſcher Pro⸗
feſſor Huxley bezahlte jährlich 100 Pfund Ver⸗

ſicherungsprämie , um eines Tages , falls
di

Sehkraft ſeiner Augen verloren ging , jährlich
5000 Pfund dafür zu erheben . Allerdings halt
er umſonſt dieſe Summe erlegt , de bi
ſeinem Tode blieben ſeine Augen geſund

Und während er ſchon int Zug
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Beachten Sie das
Fenster an den Planken .

Emallle - , Blech⸗ - und

1 EmalleDurchschlag
39 b .

1 runde Emaille -
F 39 Pf .

1 Kohlenschaufel zus
1 Feuerhaken

dekoriert 5 9 Pf .

1 Emaille Kinderbeller
dekoriert 38 Pf

1 Spirituskocher 39 Pf

1 Emaille· Nudelpfanne
39 b .

1 Aluminium Kasserolle 39 Pf .

1 Aluminfum Omlet⸗
pkanne

1 Aluminium Nudel -
Pfanne 39 Pf .

—
1 Aluminium Milehtopf 39 Pf .

1 Aluminium Gaskoch⸗

1 Kartoffelschäler

1
Kinder - Esslöffel .

1 Glühstrumpk .

topk

1 Emaillierte

Naffeettasche

Stück 39 FE.

1 Kaffee - oder Zucker -
büchse m. Aufschrift 39 Pf .

1 Alum . Schöpflöfkel od . Stück

1 Alum . Schaumlöffel od ,

1 AKlumin . Backschaufel PE,
1 Alumin , Seifenbecken 39 Pf .

1 Alumin Blech - Pablett 39 Pf .

1 Muskatreiber zus .

1 Sehneeschläger
39 Pf .

1 Alum Kinder - Teller
39 .

1 Zylinder
4 Gas Zylinder 39 Pf .

1 Gasberd - Anzünder 39 Pf .

1 Flur - Lämpchen 39 Pf .

39 . .

Holz - und

rstenwaren
5 St . Damenkleider -

bügel mit Haken

39 Pf ,

10 Stück gew . Kleider -

bügel 39 Pft.

1 Holz - Besteckkasten 389 Pf .

1 KAhornkartoffelstösser 39 Pf .

1 Ahornfleischklopfer . 39 Pf .

2 Ahorn - Frühstücks -

bretter 55

1 Messerputzbank . 39 Pf .

1 Stuhlsitz in verschied .

Grösssecs 29 Pf.

2 Spatzenbretter 39 Pf

1 Nudelrellenhalter , 38 Pkf.

1 Emaille - Kochtopf
39 9 .

1 Kartokfelstösser

1 Holzlöffel 39 Pt .

1 Waschseilwiekler 39 Pf .

1 Spankörbehen mit

Brandmalerei 39 Pf .

1 Rolldecke 29 Pf .

1 Wandschoner

1 Kart . Reiszweckkbn 5
29 Pl .

1 Rasiersplegel 39 Pf .

1 Wandspiegel 39 Pf .

1 Wiehsbürste 39 Pf .

1 Klosettbürste mit

langem Stiel . 329 Pf .

1 Kleiderbürste 39 Pf .

1 Badewannenbürste

mit langem Stiel . . 39 Pf .

1 Reisewiehsbürste 39 Pf .

1 Handbesen

1 Schrubber

1 Abseifbürste 39 pf .

3 Spültücher 39 Pf .

3 St . Metalltopkreiniger 39 Pf .

1 Federwedel 39 Pf .

1 Kokosbesen 39 Pf .

1 Wiehsbürste 2 Us.
1 Auktragbürste .
1 Dose Senühereme

8 Pakete 39 Pf .

1 Bodentuch
1 Pack Stahlspäne .39 v .

39 Pf .

39
Pl.

1 Schrubber mit Stiel 39 Pf .

Porzellan und

Keingut

29 Ppi. .

6 St . Porz . Dess. - Teller 39 Pf .

239 Pf .

39 Pf .

1 Porz . Kerzenleuchter

eeeeee

1 Bratpfanne

4 St . Suppenteller

3 St . Kinderteller

mit Kerye 39 Pf ,

1 Aschbecher Originell 39 Pf .

1 Elermenage 39 Pf .

1 grosser Posten Hocca -

und NKindertassen

. Aussuchen Stück 39 Pf .

1 Satz Pfeffer - und Senf -

Menage

2 Porzellan - Schüsseln . 39 Pf .

1 PForz . Kuchenteller

1 Porz . Kompot -
schüssel zusam .

3 St . Goldranddessert .

D 39 Pf .

2 St . Goldrandtassen

mit Untertassen

1 Posten Kaffee - und
Peetassen braun mit
Untertassen

39 Pf ,

1 Porz, . Saueciere

1 Rehrschaufel 39 pi .

6 St . Wassergläser

5 Einmachgläser

3955

5 St . Porz . Tassen weiss 39 Pf .

1 Posten indisch , blaue

Tassen m. Untert . 29 Pf .

1 grosser Posten feine
Porzell . Tassen von
Kaffeeservice 2z. Aus -
suchen Stücckxk

3 St . tleke , oder 3 St .

flache Essteller .

1 grosser Posten Kaffee -
oder Teetassen mit

Untertassen , Röschen -
muster

1 Por : Kuchenplatte
rund , tiek oder flach 39 Pf .

39 Pf .

1 grosseSuppenschüssel 39 Pf .

1 Kaffee - . 1 Milchkanne 39 Pf .

39 Pf ,

Stück 39 Pf .

2 grosse Milchkäunchen 39 Pf .

1 Karrierter Milchtopk , 39 Pf .

1 Porz . Fleischplatte ova 39 Pf .

Claswaren
39 Pf .

5 Stück Biergläser
mit Goldrand

oder glatt 39 Pf .

3 Stück Teegläser
8

versch , Muster ,

289 Pf .

1 Patent - Einmachglas
mit Gummiring , Klammer

und Deckel 39 Pf .

Ein grosser Posten

Weingläser , geschliffen

zum Aussuchen 2 St . 39 Pf .

4 St . Geléegläser ½ Ltr . 39 Pf .

1 Bierkrug , gross 39 Pf .

Einkoch - oder Dunstkrüge
mit Korken , / Ltr . 3 St 39 Pf .

1 Zwiebelbehälter
39 pir.

Steintöpfeſin allen Grösen

pro Wurk 39 Pf .

Steinbierkrüge
1 Litr . Inhalt . 3 Stück 39 Pf .

1 Wasserklasche mit Glas 39 Pf ,

2 Glasblumenvasen

weiss oder farbig . 39 Pf .

1 Zuckerschale zusammen
3 Glasteller 39 Pf .

1 Glas - Butterdose
mit Deckel 39 Pf .

2 Glasschüsseln
versch . Grössen 39 Pf .

2 Eisschalen mit Griff
und Füsschen 39 Pf .

1 Salatschüssel , gross . 39 Pf .

1 grosser Glas - Kuchenteller
39 Pf .

1 grosse Glas - Vase 39 Pf .

Weinrömer . Stück 39 Pf .

3 Sektbecher mit Goldrand
39 Pf .

1 Ansatzflasche ,3 Ltr . 39 Pf .

Ein Posten Biergläser m. Henkel
, 0,35 , 0,4 . 3 St . 39 Pf .

1 Taschenflasche mit guter
Verschraubung . 39 Pf .

4 St . Glasmesserbänke 39 Pf .

3 St . Flaschenkorken mit
CP 39 Pf .

2 Stück Fingerschalen 39 Pf .

39 Pf .

Stahl - , Blech - u.

bamlerwaren

1 Emaille - Stiel -

Kassęrolle 39f

1 Giesskanne , lackiert

1 Draht - Speiseglocke

1 Brotkörbchen

1 Draht - Messerkorb 39 Pf .

1 Reiberolle 39 Pf .

1 Briefkasten , lackiert 39 Pf .

1 Springform . 39 Pf .

1Emaille - Milchtopf
39bf

1 Kuchenform 989 Pf .
1 Blechsieb vernickelt , 39 Pf .
1 Reibeisen

5 39 pr ,1 Kaffeesieb
1 Draht - Topfuntersatz 39 Pf .

1 Draht - Blumen - Ampel 39 Pf .

39 Pf .
39 Pf .

39 Pf .

2 St . Alpacca - Kaffe -
„ ' „ ' „ „

39 Pf .

239 Pf .

1 gute Scheeres
1 Pfeffermühle

Alpacca - Esslöffel oder

Gabel Stück 39 Pf .
3 Stück Britannia - Esslöffel

oder Gabelirn 39 Pf .

1 gutes Patent -

schloss

4 Buntschukmasser„ 39 Pf .
1 Büchsenöffner 39 Pf .
1 Salatbesteck , Horn 39 Pf .
2 Stück Bein - Eierlöffel 39 Pf .

1 Tischglocke „ 39 Pf .
6 Stück Hut - uncg

Mantelhaken 39 Pf .

3 Stück Eislöffe ! . . 39 Pf .
2 vern . Eierbecher 39 Pf .

Fortsetzung des

enorm 8 Lenledclons Venteufe

29 Pf .
2 Paar schwarze Bestecke 39 Pf .

39 Pf .
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